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Veranlassung 
Die Stadt Falkensee plant die Umgestaltung des Gutsparks Falkensee hinsichtlich 
der Erneuerung und Neuanlage von Gehwegen und Zufahrten. Die an der Bahn- 
hofstraße angrenzenden Flächen mit Groß- und Kleinpflastersteinen waren in das 
Untersuchungsgebiet einzubeziehen. 

Auftrag 
Die Stadt Falkensee beauftragte uns am 06.03.2024 per E—Mail mit den nachfol- 
gend beschriebenen Untersuchungen im Gutspark Falkensee. 
Zur Vorbereitung der Baumaßnahme sollen Untersuchungen des Baugrundes und 
an ausgewählten Bodenschichten im Einzelnen durchgeführt werden. Weiterhin 
sind zur Wiederverwendbarkeit möglicher auszubauender Bodenmaterialien Aussa- 
gen zu treffen. 
Im Einzelnen wurden folgende Untersuchungen beauftragt: 

. Erkundung des Schichtenaufbaus an ausgewählten Messpunkten bis zu ei- 
ner Tiefe von 1,5 m uGOK bzw. 4,0 rn uGOK 

- Beschreibung der anstehenden Böden hinsichtlich bodenphysikalischer Ei- 
genschaften und umweltanalytischer Merkmale 

- Prüfung der Tragfähigkeit mittels dynamischem Plattendruckversuch an aus- 
gewählten Messstellen 

. Beurteilung der Böden einschließlich des Oberbodens hinsichtlich der Wie- 
derverwendung unter umweltanalytischen Gesichtspunkten 

. Erstellen eines Untersuchungsberichtes mit allen Ergebnissen und Auswer- 
tungen 

- Ausarbeitung von Vorschlägen zur Dimensionierung von geplanten Befesti- 
gungsvarianten 

Für die Untersuchungen wurden repräsentative Proben aus ausgewählten Mess— 
stellen im Gehweg- und Zufahrtsbereichen, im Gelände sowie auf den befestigten 
Flächen (Pflasterstein-, Betonfläche) entnommen. 

Venrvendete Unterlagen und Regelwerke 

Unterlagen 

Neben den einschlägigen Regelwerken des Verkehrswegebaus sowie den Stoff- 
und Prüfnormen für Böden und Baustoffgemische sind insbesondere nachfolgende 
Unterlagen Grundlagen für diesen Untersuchungsbericht. 
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3.2 

[1] 

[2] 
[3] 
[4] 

[5] 

[6] 

Aufgabenstellung und Vorinformationen des Auftraggebers einschließlich La- 
geskizze mit vom Auftraggeber festgelegten Entnahmestellen 
Lageplan zur Entwurfsplanung 
Beauftragtes Angebot Nr. A 24-032 vom 22.01.2024 
Prüfbericht Nr. 2307110, ASPHALTA Prüf- und Forschungslaboratorium 
GmbH, Berlin, vom 09.10.2023 
Schreiben Landesamt für Umwelt, Abteilung Wasserwirtschaft, Potsdam vom 
22.03.2024 mit den Anlagen: 
Anlage 1 — Übersichtskarte 
Anlage 2 - Wasserstandsganglinien 
Anlage 3 — Flurabstandskarte 
Ahner Landschaftsarchitektur Partnergesellschaft mbH, E-Mail von Frau Os- 
gyäni vom 03.04.2024 

Regelwerke 

Für die Vertragsabwicklung/Ausführung der Arbeiten und Ingenieurleistungen gel— 
ten die nachstehenden Regelwerke und deren Venrveise in derjeweils aktuellen 
Fassung: 

[7] 

[8] 

[9] 

[10] 

[11] 

[12] 

[1 31 

[14] 

[1 51 

[16] 

Atlas zur Geologie von Brandenburg im Maßstab 1 : 1 000 000, 4. aktuali- 
sierte Auflage (2010), Landesamt für Bergbau Geologie und Rohstoffe Bran- 
denburg 
Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien für den Bau von 
Schichten ohne Bindemittel im Straßenbau — ZTV SoB—StB 04, Ausgabe 2004 
/ Fassung 2007 
Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien für Erdarbeiten 
im Straßenbau — ZTV E—StB 17, Ausgabe 2017 
DIN EN ISO 17892-4: Geotechnische Erkundung und Untersuchung- Labor- 
versuche an Bodenproben — Teil 4: Bestimmung der Korngrößenverteilung, 
Ausgabe 2016 
DIN 18196: Erd— und Grundbau — Bodenklassifikation für bautechnische Zwe- 
cke, Ausgabe 05/2011 
DIN 18300:2019-09 VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen 
— Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) — Erdbau 
DIN 18130 -1: Bestimmung des Wasserdurchlässigkeitsbeiwertes, Teil 1: La- 
borversuche, Ausgabe 1998 
Arbeitsblatt DWA-A138: Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zur Versicke- 
rung von Niederschlagswasser, April 2005 
Technische Prüfvorschrift für Boden und Fels im Straßenbau —— TP BF-StB Teil 
B 8.3 Dynamischer Plattendruckversuch mit Leichtem Fallgewichtsgerät, Aus- 
gabe 2012 
Merkblatt für die Anwendung von Kornfiltern an Bundeswasserstraßen (MAK), 
BAW Merkblatt, Bundesanstalt für Wasserbau, Ausgabe 2013 
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[17] Verordnung zur Einführung einer Ersatzbaustoffverordnung, zur Neufassung 

[1 81 

[1 91 

[20] 

[21] 

[22] 

[23] 

[24] 
[25] 

[26] 

[27] 
[28] 

[29] 

der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung und zur Änderung der De- 
ponieverordnung und der Gewerbeabfallverordnung (ErsatzbaustoffV) vom 
09.07.2021 
Leitfaden zur Probenahme und Untersuchung von mineralischen Abfällen im 
Hoch- und Tiefbau (Runder Tisch Abfallbeprobung Brandenburg-Berlin) 
Fragen und Antworten zur Ersatzbaustoffverordnung (Version 2), LAGA 
Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Abfall, veröffentlicht am 21.09.2023 
DIN 1054 Baugrund — Sicherheitsnachweise im Erd- und Grundbau — Ergän- 
zende Regelungen zu DIN EN 1997-1, Ausgabe 04/2021 
Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflächen — 
RStO 12/24, Ausgabe 2024 
Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien zur Herstellung 
von Verkehrsflächen mit Pflasterdecken, Plattenbelägen sowie von Einfassun- 
gen — ZTV Pflaster-StB 20, Ausgabe 2020 
Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien für den Bau von 
Verkehrsflächenbefestigungen aus Asphalt — ZTV Asphalt-StB 07/13, Aus- 
gabe 2007, Fassung 2013 
DIN 18035-6: Sportplätze - Teil 6: Kunststoffflächen, Ausgabe 08/2021 
Fachbericht zu Planung, Bau und Instandhaltung von Wassergebundenen 
Wegen, FLL Forschungsgesellschaft Landschaftsenhwicklung Landschaftsbau 
e.V., Ausgabe 2007 
DIN EN 14877: Kunststoffflächen auf Sportanlagen im Freien — Anforderun- 
gen; Ausgabe 12/2013 
DIN 18035—7: Sportplätze — Teil 7: Kunststoffrasensysteme, Ausgabe 12/2019 
Technische Lieferbedingungen für Baustoffgemische zur Herstellung von 
Schichten ohne Bindemittel im Straßenbau — TL SoB-StB 20, Ausgabe 2020 
Technische Lieferbedingungen für Bauprodukte zur Herstellung von Pflaster- 
decken, Plattenbelägen und Einfassungen — TL Pflaster-StB 06/15, Ausgabe 
2006/Fassung 2015 

Ortstermin und Probenahme 

“Ortstermin 

Am 14.03.2024 wurde ein Ortstermin durchgeführt, bei dem die geplanten Mess- 
stellen unter Einbeziehung des Lageplanes, Bild 1 im Einzelnen visuell betrachtet 
und das Untersuchungskonzept im Detail festgelegt wurden. Am Ortstermin nah— 
men folgende Personen teil: 

Herr Röhrs (Stadt Falkensee) 
Frau Osgyani (Ahner Partnerschaftsgesellschaft mbH) 
Herr Slawinski (ASPHALTA Prüf— und Forschungslaboratorium GmbH) 
Frau Dr. Gollas (ASPHALTA Prüf- und Forschungslaboratorium GmbH). 
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Bild 1: Lageskizze Gutspark Falkensee, vom Auftraggeber festgelegte Messetellen 
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4.2 Konzeption der Untersuchungen 
Das Untersuchungskonzept mit der Anzahl und Lage an Messstellen wurde durch 
den Auftraggeber vorgegeben und an Hand der Erkenntnisse aus dem Ortstennin 
konkretisiert. 
Die Erkundungen und Untersuchungen erfolgten nach folgendem Konzept, siehe 
dazu auch Bild 1: 

- Die Messstelle 19 wurde seitens des Auftraggebers gestrichen. Eine Erkun- 
dung des Baugrundes sollte an dieser Messtelle nicht erfolgen. 

- Die Messstelle 7 wurde ca. um 10 m westlich in den unbefestigten Bereich 
vedegt 

- An den Messstellen 7, 9, 16 und 17 waren die vorhandenen Pflasterbefesti- 
gungen sowie die Gehwegplatten zu entfernen. An der Messtelle 8 wurde 
die vorhandene Betonplatte durchbohrt, um die Bodenmaterialien aufzuneh- 
men. 

- An den Messstellen 1 bis 17 wurden zur Gewinnung von Bodenmaterialien 
und zur Ermittlung des Schichtenaufbaus Handschachtungen bis 1,5 m 
UGOK vorgenommen. An der Messstelle 18 wurde zur Erkundung bis 4,0 
mGOK eine Rammkernsondierung durchgeführt. 

- Gemäß des Untersuchungszieles wurde die Konzeption der Untersuchungen 
primär darauf ausgelegt, die vorhandenen Böden bautechnisch und boden- 
physikalisch zu beschreiben. 

- Für Einzelproben wurden die Korngrößenverteilungen ermittelt, um u. a. 
Aussagen zur Frostsicherheit und zur Wasserdurchlässigkeit zu treffen. Die 
Wasserdurchlässigkeitsbeiwerte sollten mittels Näherungsmethoden rechne- 
risch bestimmt werden. 

- Zur Beurteilung der Wiederverwendbarkeit wurden die potentiellen Ausbau- 
materialien entsprechend ihrer Bodenansprache als Mischproben zusam— 
mengefügt und nach ErsatzbaustoftV analysiert. 

- An den Messstellen 11, 12 und 15 war der Oberboden als Mischprobe auf 
umweltrelevante Inhaltsstoffe nach BBodSchV zu untersuchen. 

- An 13 ausgewählten Messstellen wurden die Tragfähigkeit über den dynami- 
schen Plattendruckversuch ermittelt. 

- Aus den gewonnenen Ergebnissen wurden für die vom AG geplanten Befes- 
tigungsaufbauten mögliche Dimensionierungskonzepte entworfen. 

4.3 Felduntersuchungen und Probenahmen 
Die Erkundungen und Probenahmen erfolgten am 19.03.2024 und am 25.03.2024 
durch die Prüfstelle. 
Die nachfolgende Tabelle gibt einen Überblick zu den Bezeichnungen und Erkun- 
dungstiefen der einzelnen Messstellen im Untersuchungsbereich. 
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Tabelle 1: Lage der Messstellen 

st2fiäilr. Lage der Messstelle Art der Entnahme 

1 23äädligge,dneetéeynm2fätrlzeer-Tonberge—Weg, Ecke Handschachtung bis 1,5 m uGOK _ 

2 Weg mit wassergebundener Wegedecke Handschachtung bis 1,5 m uGOK 

3 Gelände, neben Pfarrer-Tonberge—Weg Handschachtung bis 1,5 m uGOK 

4 Gelände, neben Weg (Nord-Süd verlaufend) Handschachtung bis 1,5 rn uGOK 

5 ggeigärllälsssnsigl‘fg ÄNeg (Nord-Süd verlaufend), Handschachtung bis 1,5 rn uGOK 

6 Gelände, nördlich von Messstelle 8 Handschachtung bis 1,5 rn uGOK 

7 \élllje1gj,slgelgéziirhgfllélfseggehammer, befestigt mit Ver- Handschachtung bis 1,5 m uGOK 

8 Betonfläche, östlich vom Jugendclub $cgh;uzgätan€ Handschachtung bis 

9 Sääsdhäurlrjiit Gehwegplatten, westlich vom Ju- Han dschachtung bis 1,5 m uGOK 

10 Gelände, nördlich von Messstelle 9 Handschachtung bis 1,5 m uGOK 

11 Gelände, neben Pfarrer-Tonberge-Weg Handschachtung bis 1,5 m uGOK 

12 Gelände, neben Weg (Nord-Süd verlaufend) Handschachtung bis 1,5 m uGOK 

13 Gelände, östlich von Messstelle 11 Handschachtung bis 1,5 m uGOK _ 

14 Gelände, Nähe Pfarrer-Tonberge-Weg Handschachtung bis 1,5 m uGOK 

15 Gelände, Nähe Messstelle 14 Handschachtung bis 1,5 m uGOK 

16 Parkfläche mit Kleinpflaster Handschachtung bis 1,5 rn uGOK 

17 Parkfläche mit Großpflaster Handschachtung bis 1,5 m uGOK 

18 Gelände, nördlich von Messstelle 10 RKS bis 4,0 m unter GOK 

Untersuchungen am Baugrund 

Hydrologische Verhältnisse 
Zur Ermittlung der hydrologischen Verhältnisse im Untersuchungsgebiet sollte der 
Schichten- und Grundwasserstand mit Angaben zu den höchsten Grundwasser- 
ständen ermittelt werden. 

Das Landesamt für Umwelt, Abteilung Wassenrvirtschaft, Potsdam wurde am 
13.03.2024 von der Prüfstelle angeschrieben. Aus den Antwortschreiben und den 
mitgelieferten Anlagen [5] können die Informationen wie folgt zusammengefasst 
werden. 
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- Es wurden uns Daten zur Wasserstandsmessung von 5 Bohrpunkten zur 
Verfügung gestellt. 

- Diese Bohrpunkte liegen nicht direkt im Untersuchungsgebiet, sondern im 
Umkreis des Gutsparks: 

BP 34447010: Nahe rote Villa, Falkensee 
BP 34447012: Finkenkrug — Kirche, Falkensee 
BP 34447013: nördlich der Bahngleis, Dallgow 
BP 34447100: Herlitzweg, Falkensee 
BP 34442481: Mannheimer Straße, Falkensee. 

Aus den Unterlagen können die Daten wie folgt dargestellt werden. Die Einzel- 
messungen und dazugehörigen Aufzeichnungen des Landesamtes für Umwelt 
sind der Anlage 1 [5] zu entnehmen. 

Tabelle 2: Aufgezeichnete Grundwasserstände des Landesamtes für Umwelt [5] 
Niedrigster GW- Mittlerer GW- Höchster GW- 

Bohrpunkt Messzeit- Stand Stand Stand 
BP raum .. .. .. 

m u .  m u .  m u .  m u .  m u .  m u .  

GOK NHN92') GOK NHN92*J GOK NHN92*> 

34447010 1971 - 2024 3,30 29,70 2,58 30,42 (395398) 31 ‚51 

34447012 1999 - 2024 3,40 28,60 2,68 29,32 (2011) 30,26 
1,59 34447013 2001 - 2024 3,46 29,24 2,74 29,96 (2008) 31 ‚1 1 
230 34447100 2008 - 2024 4,48 28,52 3,75 29,25 (2008) 3020 

34442481 1971 - 2024 3,06 29,64 2,24 30,46 (2368) 31 ‚74 
*) Norrnalhöhennull in Meter (NHN) - Bezugsfläche für Höhen über dem Meeresspiegel im Deutschen Haupt- 
höhennetz von 1992 

Die ASPHALTA führte bereits im Juli 2023 im Rahmen einer Vorerkundung auf 
dem Geländes des Gutsparks Rammkernsondierungen bis zu einer Endteufe von 
4,0 m uGOK durch [4]. Die daraus gewonnenen Ergebnisse zu den hydrologi- 
schen Gegebenheiten können wie folgt zusammengefasst werden: 

- Die damaligen Bohrpunkte 1 bis 17 sind von der Lage und Nummerierung 
mit den aktuellen Bohrpunkten identisch. 

- Es wurden folgende Grundwasserstände vorgefunden: 

Tabelle 3: festgestellte Grundwasserstände während der Erkundung im Juli 2023 durch 
die Prüfstelle 

Bohrpunkt BPIRKS 

BP/RKS 1 — BP/RKS 4 2,1 (BP/RKS 2) bis 2,6 (BP/RKS 1) 

BP/RKS 5 2,8 

Vorgefundener GW-Stand ab GOK [rn] 
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5.2 

Tabelle 3 (Fortsetzung): festgestellte Grundwasserstände während der Erkundung im Juli 
2023 durch die Prüfstelle 

Bohrpunkt BPIRKS Vorgefundener GW-Stand ab GOK [m] 

BP/RKS 6 2,2 

BP/RKS 7 Kein GW erkundet 

BP/RKS 8 2,9 

BP/RKS 9, BP/RKS 10 2,2 — 2,3 

BP/RKS 12 2,0 

BP/RKS 11, BP/RKS 13 bis RKS 17 2,8 (BP/RKS 13) — 3,8 (BP/RKS17)* 
*An der Messstelle BP/RKS 16 konnte ab ca. 3,00 m kein Material aufgrund des breiigen Konsistenzzustan- 
des des Bodens gewonnen werden. 

Aus den Daten des Landesamtes für Umwelt [5] und den Erkundungen der 
ASPHALTA [4] kann abgeschätzt werden, dass im Umkreis des Untersuchungs- 
gebietes ein durchschnittlicher mittlerer Grundwasserstand von 2,80 m uGOK vor- 
liegt und im Untersuchungsgebiet ein damaliger gemessener Grundwasserstand i. 
M. von 2,7 m uGOK angenommen werden kann. 

Aus den mit diesem Auftrag verbundenen Erkundungen können keine weiteren 
Aussagen zum Grundwasserstand für die Messstellen 1 bis 17 gezogen werden, 
da die Erkundungstiefen bei 1,50 m uGOK lagen mit Ausnahme der Messstelle 
18. An der Messstelle 18 wurde bis 4,0 m uGOK sondiert. Bei einer Tiefe von ca. 
1,30 m wurde Schichtenwasser und ab ca. 3,00 m uGOK Grundwasser angetrof- 
fen. 

Beschreibung des Baugrundes 
Die anhand der Sondierung und Handschachtungen ermittelten Baugrundschich- 
ten sind im Einzelnen in den Schichtenprofilen der Anlage 2 zu entnehmen. 

Im Untersuchungsgebiet weist der Baugrund überwiegend Fein- und Mittelsande 
mit schluffigen Anteilen auf. Oberflächennah liegen mit Ausnahme der Messtellen 
mit Befestigungen (MS 7, 8, 9, 16 und 17) anthropogen geprägte Schichten vor, 
die u. a. mit Ziegelbruch- und Bauschuttanteilen durchsetzt sind. Unterhalb der 
Aufschüttungen und unterhalb der Betonplatte (MS 8) wurden bis zur Endteufe 
von 1,5 m überwiegend Fein—l Mittelsande erkundet. 

An den Messstellen 2, 6 und 10 wurde Schichten erkundet, die aus üben:viegend 
kiesige mit schwach schluffige Bestandteile bestehen. 

An den Messstellen mit Beton-/Kleinpflaster sowie Gehwegplattenbefestigungen 
(MS 7, MS 9, MS 16) wurden Bettungssandel-splitte sowie Schottertragschichten 
aus RC Materialien bis ca. 0,50 m uGOK vorgefunden. Unterhalb dieser Trag- 
schichten liegen Böden aus Fein-l Mittelsande vor. 
An der MS 17 wurde unterhalb des Großpflasters Bettungssand und Feinsande 
mit geringem Anteil an Ziegelbruch bis 1,50 m uGOK angetroffen. Eine Trag- 
schicht wurde an dieser Messstelle nicht erkundet. 
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An Messstelle 18 wurde auftragsgemäß bis 4,0 rn uOKG sondiert. Der Baugrund 
zeichnet sich durch überwiegend Fein- und Mittelsande aus. Ab ca. 3,00 m uGOK 
konnte kein Material aufgrund des breiigen Zustandes des Bodens gewonnen 
werden. 

Korngrößenverteilung und Wasserdurchlässigkeit 
An ausgewählten Bodenproben wurde die Korngrößenverteilung bestimmt. Die 
Ermittlung der Korngrößenverteilung erfolgte nach DIN EN ISO 17892-4 [10]. Die 
Einzelergebnisse sind in der Anlage 3 dargestellt. 
Als indirekte Näherungsmethode zur Bestimmung des Wasserdurchlässigkeitsbei- 
wertes kr wurden in Anhängigkeit der Ungleichförmigkeitszahl Cu und der Kör- 
nungslinie folgende Verfahren angewendet [16]. 
Tabelle 4: Verfahren zur Ermittlung der Wasserdurchlässigkeit kf [16] 

Pos. Methode Formel Geeignete Böden Paramet2;:nd Gren- 

Cu < 5 2 1 Hazen 0,0116 x (dm) Sande 0,1 mm < d1o < 3 mm 

Cu < 20 
2 Beyer c(Cu) x (dm)2 Sande, Kiese d1o > 0,06 mm 

d1c < 0,6 mm 

3 Seiler (X1o(Cu))/1000) )( (d25)2 Kiese - Sande 17 5 Cu 5 100 

Gemischtkörnige d1o < 0 02 mm 2,3 , 4 USER 0,0036 x (d20) Böden da) > 0,002 mm 

Die nachfolgende Tabelle fasst die wichtigsten aus den Analysen abzuleitenden 
Ergebnisse für die ausgewählten Proben der Messstellen 1 bis 18 zusammen. 
Tabelle 5: Zusammenfassung der Prüfergebnisse an den Bodenproben (MS 1 bis MS 18) 

" Messstelle Entnahme- Fraktion [N'-"%] kf- Wert * Bodengruppe 
Nr. INli;robe uGt(ifize[m] $ 0,063 mm < 2 mm [mis] nach Iälj|l]18 196 

1 /1 .1  0,00 — 1,50 9,8 99,8 4,3 X 10“5 [2] SU 

2 / 2.2 0,30 - 0,60 7,7 47,4 2,9 X 10“4 [3] GU 

2 f 2.3 0,60 - 1,50 8,6 97,3 4,8 x 10”5 [2] SU 

3 / 3.1 0,00 - 1,50 9,2 99,4 7,2 x10'5 [2] su 
4 / 4.1 0,00 — 0,30 7,7 60,1 2,4 X 10'5 [3] SU 

4 f 4.2 0,30 — 1,50 11,5 95,5 3,2 X 10'5 [2] SU 

5 f 5.1 0,00 — 0,30 10,8 70,7 2,9 X 10“5 [2] SU 

5 / 5.2 0,30 - 1,50 15,3 99,4 2,7 x 10'5 [2] SU 
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Tabelle 5 (Fortsetzung]: Zusammenfassung der Prüfergebnisse an den Bodenproben 
(MS 1 bis MS 18) 

“ Messstelle Entnahme- kf' Wert * Bodengruppe 
Nr. ! Probe tiefe Fraktion [M.-%] [mis] nach DIN 18 196 

Nr. uGOK [m] [11] 

6 1 6.1 0,00 - 0,35 10,1 55,6 Keinf„“fifjggä° a"' su 
616.2 0,35 — 1,50 14,4 93,0 2,3 x 10-5 [2] SU 
717.3 0,45 - 0,80 4,8 48,5 2,9 x 10—4 [3] GW 
717.4 0,30 — 1,50 12,4 87,1 3,2 x 10-5 [2] SU 
818.2 0,19 - 1,50 17,4 92,5 Kei"?„flfiä'ääi° a“' su* 
919.4 0,40— 1,50 13,4 96,0 3,2 x 10-5 [2] SU 

101 10.1 0,00 - 0,85 8,3 48,7 Kei"i„“gfigg;°f an“ GU 
101102 0,65 -1‚50 14,1 96,7 3,1 x10'5[2] SU 
11 1 11,2 0,25 —1,50 17,1 98,3 Kei“f„“gfiägfe an“ SU* 
121 12.2 0,25 —1‚50 4,4 99,8 1,4 x 1011 [1] SE 
131 13.1 0,00 — 1,50 20,0 97,2 Kei“i„“gfggf an“ SU* 
141 14.1 0,00 — 0,50 14,1 87,7 2,0 x 10-5 [2] SU 
141142 0,50 —1‚50 16,1 87,5 2,2 x 10-5 [2] SU* 
151 15.2 0,30 —1.50 13,5 91 ‚8 3,0 x 10-5 [2] SU 
181 16.3 0,50 -1,50 12,6 82,2 2,8 x 105 [2] su 
171 17.2 0,20 -1‚50 15,2 83,3 2,2 x 105 [2] su 
181 18.1 0,00 - 0,45 9,0 79,2 5,6 x10'5[2] SU 
181182 0,45 — 1,30 4,6 100,0 1,2 x10'4[1] SE 
181183 1,30—2‚50 4,7 100,0 1,0x 101 [1] SE 
181 18.4 2,50 — 3,00 3,7 99,8 1,0 x 1041 [1] SE 

*Angewendete Nährungsmethode 1 bis 4, siehe Tabelle 4, 
n. b.: rechnerisch nicht bestimmbar, Bedingungen 1 bis 4 nicht erfüllt 

Es muss ausdrücklich darauf hingewiesen werden, dass die ermittelten Wasser- 
durchlässigkeitsbeiwerte auf der Grundlage von rechnerischen Näherungsmetho- 
den basieren und ggf. durch in-situ Prüfungen bestätigt werden müssen. 

Ableitung von Kennwerten der Schichten im Baugrund 
In der folgenden Tabelle sind die untersuchten Böden nach Art und Beschaffen- 
heit in Bodengruppen eingeteilt. Die Bodenkennwerte wurden nach DIN 18196 
[11], DIN 18130-1 [13], DWA-A138 [14], DIN 18300 [12] und ZTV E-StB 17 [9] be- 
stimmt. 
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Tabelle 6: Abgeleitete Bodenkennwerte 

Parameter Bodenkennwerte 

Kornaufbau Feinsand Feinsand Feinsand Feinkies Feinkies 
Beimengung mittelsandig, mittelsandig schluffig, mit- mittelkiesig, mittelkiesig, 

schwach fein- schwach telsandig, grobsandig, grob-l mittel- 
kiesig schluffig schwach fein- schwach sandig 

kiesig schluffig 

Bodengruppe ' „, nach [11] SE SU SU GU GW 

Frostempfind- ' „ 
lichkeit nach [9] F1 F1 F3 F2 F1 

-5 -3 -s -4 10'8 10'5 -s 4 -5 -3 Wasserdurch- 10 10 10 10 schwach 10 10 10 10 
lasagkeü [13] durchlassug durchlasag durchläs sig durchlassug durchlassng 

3 — 4 4 3 — 4 
3 Leicht - mittel- . Leicht - mittel- 3 

523€ ?1klzriisse Leicht lösbare schwer lös- i;/_(ljn;tgäghgu ; r schwer lös- Leicht lösbare 
Bodenarten bare Boden- d bare Boden- Bodenarten 

enafien 
arten arten 

1) Hier trifft das Frostkriterium nach ZT V E-StB 17 [9], Abs. 3.1.5.1 zu. 

5.5 Versickerungsfähigkeit im Untersuchungsbereich 
Nach den bodenphysikalischen Untersuchungen handelt es sich beim Baugrund 
bis zur Endteufe von 1,50 m unter GOK bzw. 4,0 m unter GOK (MS 18) übewvie- 
gend um Feinl- Mittelsande der Bodengruppe SE und SU mit einem geringen 
Schluffanteil, die nach [11] als wasserdurchlässig beurteilt werden können. Rech- 
nerisch kann für diese Bodengruppen ein Wasserdurchlässigkeitsbeiwert kf von 
7,2 x 10“5 bis 1,0 x 10'4 m/s abgeschätzt. 
Punktuell wurden in verschiedenen Entnahmetiefe schwach schluffige Kies- 
/Sandgemische (MS 2, 6, 10) erkundet, die in die Bodengruppe GU eingeordnet 
werden können. Die Wasserdurchlässigkeit kann mit einem abgeschätzten Wert 
von 2,9 x 10“4 m/s als gegeben dargestellt werden. 
Böden der Bodengruppe GW (MS 7) sind im Allgemeinen als wasserdurchlässig 
einzustufen. 

5.6 Frostempfindlichkeit der anstehenden Böden 
Aus den bodenphysikalischen Untersuchungen kann hinsichtlich der Frostsicher- 
heit abgeleitet werden, dass die bis 1,50 rn anstehenden Bodenmaterialien der 
Bodengruppen Sand—Schluff-Gemisch SU, enggestufte Sande SE und Kies- 
Schluff-Gemische GU nach Tabelle 3 und Abbildung 2 der ZTV E StB [9] als nicht 
frostempfindlich einzustufen sind. 
Es wurde punktuell festgestellt, dass an den Messstellen 8, 11, 13 und 14 Fein- 
sande und Feinkiese mit schluffigen Anteilen bis zu einer Erkundungstiefe von 
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1,50 m vorliegen. Diese Böden sind den Bodengruppen SU* und GU angehörig 
und nach [9] als gering bis mittel bzw. sehr frostempfindlich einzustufen. 
Die Frostsicherheit ist bei bindigen Bodenmaterialien (SU*‚ GU) in Verbindung mit 
der geringen Wasserdurchlässigkeit nicht gegeben. Für Wegebefestigungen und 
Gründungen von Bauwerken sind Maßnahmen wie Bodenaustausch, Verbesse- 
rung der Körnungslinie durchzuführen, um das Zufrieren und damit Ausdehnun— 
genNerschiebungen der Böden zu verhindern. 

Überprüfung der Tragfähigkeit 
Auftragsgemäß war im Zuge der Umgestaltung des Gutsparks die Tragfähigkeit 
des anstehenden Bodens über den dynamischen Plattendruckversuch nach [15] 
zu prüfen. 

Die Messstellen wurden von einem Vertreter des Auftraggebers vor Ort festgelegt. 
Die Ansatztiefe sollte zwischen 0,20 m und 0,40 m uGOK in Anhängigkeit der Bo- 
denschichtung bzw. Bodenbeschaffenheit gewählt werden. Das oberflächennahe 
Material, welches sich als Oberboden oder sehr anthropogen darstellte, wurde 
entfernt. 

Die Wirkungstiefe des leichten Fallgerätes beträgt etwa 30 cm (einfacher Platten- 
durchmesser). 
Nachfolgend sind die Messstellen und die Ergebnisse tabellarisch dargestellt. 
Tabelle 7: Prüfergebnisse an den ausgewählten Messstellen für den dynamischen Plat- 

tendruckversuch 

Verformungsmodul ‘ äquivalenter 

Messsteue Ar;fajtäiaerfe Bodenart " Evd Verformélvllzg)smodul 
' GOK Ist-Wert 

[MNlmfl [MPa] 
1 0,2 Feinsand (Auffüllung) 8,9 _ Keine Zuordnung 

2 0,3 Mittelkies (Auffüllung) 38,3 45 

3 0,2 Feinsand 9,8 Keine Zuordnung 

4 0,3 Feinsand 18,4 Keine Zuordnung 

5 0,4 Feinsand 18,5 Keine Zuordnung 

7 0,4 RC Schottertragschicht 30,2 45 

9 0,4 Feinsand 8,2 Keine Zuordnung _ 
10 0,4 Mittelkies (Auffüllung) 35,4 45 

11 0,3 Feinsand 14,5 Keine Zuordnung ' 
15 0,4 Feinsand _ 15,0 Keine Zuordnung 
16 0.2 RC Schottertragschicht 44,3 80 

17 0,3 Feinsand 43,3 ' 80 
18 0,3 Feinsand (Auffüllung) 21 ‚4 Keine Zuordnung 

1) unter Einbeziehung der Ergebnisse aus Korngrößenverteilung und den Schichtenprofilen 
2) Entsprechend der Zuordnung siehe Tabelle 8 
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Tabelle 8: Zuordnung der E„.;‚ Werte zu E„2 Werte 

Em > 70 MN/m2 keine Zuordnung möglich 
Evd 2 65 M N/m2 entspricht* Ev2 2 120 MN/m2 

Evd 2 50 MN/m2 entspricht* Ev2 2 1 00 MNlm2 

Em 2 40 MN/m2 entspricht* Ev2 2 80 MNlm2 

Em 2 25 MN/m2 entspricht" Ev.? 2 45 MN/m2 

Evd < 15 MN/m2 keine Zuordnung möglich 

* zrv E-StB 09 ** zrv A—StB Berlin 10 / ZTV E-StB 07 (Entwurf) 

Aus den Messergebnissen des dynamischen Plattendruckversuches lassen sich 
folgende Schlussfolgerungen ziehen: 

Der Baugrund weist im Untersuchungsgebiet bis auf die Messstellen 2, 7 
und 10 bei einer Prüttiefe ab ca. 30 cm uGOK eine geringe Tragfähigkeit 
auf. Eine Korrelation mit dem Ev2 Wert kann daher nicht durchgeführt wer- 
den. 

An den Messstellen 2, 7 und 10 wurden Werte ermittelt, die mit entspre- 
chender Korrelation einen Ev2 Modul von 45 WIN/m2 entsprechen. 
Im Bereich der Pflasterbefestigungen, Messstellen 16 und 17, wurde je- 
weils ein korrelierter Ev2 - Wert von 80 MN/m2 erreicht. 
Die geringe Tragfähigkeit des Baugrundes mit punktuellen Ausnahmen 
sind für Verkehrswegebefestigungen und für Gebäudegründungen nicht 
ausreichend. 

Eine maschinelle Nachverdichtung des eingespannten Bodens wird keine 
Verbesserung der Tragfähigkeit bewirken. 
Tragfähigkeitsverbesserungen können u. a. durch eine Verbesserung der 
Körnungslinie (Einbringen von groben, gebrochenen Gesteinskörnungen), 
das Zumischen von hydraulischen Bindemitteln und Kalken (Bodenverfesti- 
gungen) oder durch einen generellen Austausch der Böden erreicht wer- 
den. 

5.8 Umweltanalytische Untersuchungen 
Bei der Umgestaltung des Gutspark wird Erdaushubmaterial anfallen, das ent- 
sprechend seiner umweltrelevanten Inhaltsstoffe aufbereitet oder entsorgt werden 
muss. Für die Planung war es daher erforderlich, umweltanalytische Voruntersu- 
chungen für potentielle Ausbaumaterialien durchzuführen. 
Auftragsgemäß wurde das Probenmaterial von ausgewählten Messstellen zu 
Mischproben zusammengefügt und nach der ErsatzbaustoffV [17] sowie nach der 
BBod8chV [17] analysiert. 
In der folgenden Tabelle sind die Mischproben mit dem beauftragten Untersu- 
chungsumfang dargestellt. 
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Tabelle 9: Probenbezeichnung und Untersuchungsumfang 

Messstelle Nr. Einzelproben Labor Nr. Untersuchungsumfang 

1,2,3,11 1.1+2.1+2.2+3.1+11.2 20847 

4.1 + 4.2 + 5.1 + 5.2 + 12.2 4, 5, 12, 13 + 13_1 20848 Boden nach ErsatzbaustoffV, An- 
hang 1 Tab. 3, 

Auswertung nach Materialklasse 
6 4 + 6 2 + 7 4 + 7 2 + 7 3 +  

_ + . + + . + . + 6. 7‚ 8. 9. 10 3 2 9 2 103 3 9 4 20849 BMI-F (siehe Anmerkung 1) 

14.1 + 15.2 + 16.1 + 16.2 + 14=15=16'17 16.3+17.1+17.2 20850 
BBodSchV, Anlage 2, Tabelle 4 11, 12, 15 11-1 + 12-1 "' 15'1 20851 Wirkungspfad Boden - Mensch 

Anmerkung 1: Die Mischproben wurden übenrviegend aus den oberflächennahen Schichten (Auf- 
füllungen) zusammengesetzt, die u. a. mit unterschiedlich hohem Anteil an Bauschutt und Ziegel- 
bruch durchsetzt sind. Der Anteil an Fremdbestandteile ist mit > 10 Vol.-% abzuschätzen. Für die 
Analyse und Auswertung wurden entsprechend die Materialklassen BM—F herangezogen [19] 

Die umweltanalytischen Untersuchungen wurden in unserem Auftrag von der 
SGS Institut Fresenius GmbH durchgeführt. 
Die Auswertung der Ergebnisse erfolgte nach der ErsatzbaustoffV, Anlage 1, Ta- 
belle 3 [1] für die Materialklassen BM—F(1-3)‚ siehe Anmerkung 1 sowie für den 
Oberboden nach BBOdSChV, Tabelle 4, Anlage 2 für den Wirkungsgrad Boden- 
Mensch, Kategorie Park- und Freizeitanlagen [17]. 
In der nachfolgenden Tabelle sind die Untersuchungsergebnisse zusammenge- 
stellt. Die Prüfberichte der SGS mit den Untersuchungsverfahren und einzelnen 
Analysenergebnissen sind der Anlage 5 beigefügt. 
Tabelle 10: Analysenergebnisse der umweltanalytischen Untersuchungen nach Ersatz- 

baustoffV [17] 

Materialklasse nach EBV Massstelle Nr. Labor Nr. Anhang 1 Tab. 3 [17] Verursachende Parameter 

1, 2, 3, 11 20347 BM-F2 Arsen im Eluat 

Elektr. Leitfähigkeit im Eluat " 
4, 5. 12, 13 20848 BM-F2 

PAK 15 im Eluat 

Elektr. Leitfähigkeit und pH Wert 
6, 7, 8,9, 10 20849 BM—F3 im Eluat “ 

Kupfer im Feststoff 

Elektr. Leitfähigkeit und pH Wert 
14, 15, 16, 17 20850 BM-F1 im Eluat “ 

Kupfer im Eluat 

1) Nach [17], Tabelle 3 der Anlage 1, Fußnote 4: Stoffspezifischer Parameter; bei Abweichung ist die Ursa- 
che zu prüfen, 
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Die erhöhte Leitfähigkeit kann auf den in den hydraulisch gebundenen Bauschut- 
tanteilen Calciumhydroxidgehalt, der während der Probenvorbereitung beim Bre- 
chen freigesetzt wird, zurückgeführt werden. Aufgrund der geringen Umweltrele- 
vanz von Calciumhydroxid wird in diesen Fällen der erhöhte Leitfähigkeitswert bei 
der Einstufung in Materialklassen vernachlässigt. 
Tabelle 11: Analysenergebnisse der umweltanalytischen Untersuchungen nach 

BBodSchV [17] 

Einheiten der Werte nach 
Messstelle Nr. Labor Nr. BBodSchV‚ Anhang 2 Tabelle 4 “ Veru rsachende 

“ 7] Parameter 

Werte für Wirkungsgrad Boden- 
11, 12, 15 20851 Mensch, Kategorie Park- und Freizeit- - 

anlagen werden eingehalten 

1) Auftragsgemäß wurden die sprengstoffspezifischen Parameter nicht untersucht, da man vorausseizt, 
dass das Untersuchungsgebiet aufgrund seiner bisherigen Nutzung als Park- und Freizeitanlage kein 
Potential an Munitionsvorkommen besitzt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass im Falle der Entsorgung/Andienung zur Deklaration zu- 
sätzliche Untersuchungen notwendig sein können. 

Baugrund - Geotechnische Kategorien und Homogenbereiche 
Nach Aussagen des Auftraggebers werden im Untersuchungsgebiet verschiedene 
bauliche Maßnahmen u.a. Flächenbefestig_ungen von Wegen, Zufahrten und 
Sportflächen, Errichtung von Mauern und Uberdachungen erfolgen. 
Die geplanten Bauobjekte in Verbindung mit dem anstehenden Baugrund lassen 
eine Zuordnung zur Geotechnischen Kategorie GK1 nach [20] zu. Es wird hierbei 
vorausgesetzt, dass 

- das Grundwasser unterhalb der Baugruben- bzw. Gründungssohlen der 
geplanten Bauwerke liegt, 

- es sich um setzungsunempfindliche, flach gegründete Bauwerke mit Stüt- 
zenlasten bis 250 kN und Streifenlasten bis 100 kN/m wie eingeschossige 
Hallen, Garagen handelt. 

- Nachbargebäude, Verkehrswege, Leitungen usw. durch die geplanten 
Bauwerke selbst oder durch die für ihre Errichtung notwendigen Bauarbei- 
ten nicht in ihrer Standsicherheit gefährdet oder in ihrer Gebrauchstaug- 
Iichkeit beeinträchtigt werden. [20] 

In der folgenden Tabelle werden die Ergebnissen der Baugrunduntersuchungen 
als Homogenbereiche wie folgt zusammengefasst. 



ASPI-IAL'I'A 
Prüf- und Forschungslaboratorium GmbH Seite 19 Untersuchungsbericht Nr. 2403039 

Tabelle 12: Kennwerte für den vorgeschlagenen Homogenbereich 

Merkmal 

Kennwertlassifizierung 

Bandbreite nach 
VOBIC GK1 

Charakteristischer 
Wert 

Schicht 1: grob- und gemischtkörnige Böden mit einem Feinanteil unter 15 M.-% 

Ortsübliche Bezeichnung Fein- und Mittelsande, Fein- und Mittelkiese z. T. 
schwach schluffig 

Masseanteil Steine, Blöcke < 10 M.-% (Schätzwert) 
Plastizität/ Plastizitätszahl nicht bestimmbar 

Konsistenz! Konsistenzzahl nicht bestimmbar 

_ Bodengruppe nach DIN 18196 SE / SU / GU [punktuell GW für MS 7] 

Bodenklasse nach DIN 18300-2012 3-4 
Frostempfindlichkeit nach ZTV E F 1 bis F2, nicht frostempfindlich bzw. gering bis 

mittel frostempfindlich 
Tragfähigkeit Ev2 [MPa] 45...60 bei Dpr2 1,0 45 

Steifemodul Esk [MN/m2] nicht erforderlich 25 
.. . . _ schwach durchlässig bis _7 „„ Wasserdurchlassrgkeü nach DIN 18130 1 [mis] durchlässig 10 10 

Versickerung nach DWA kf* [m/s] nicht erforderlich 1 x 10-5 

Vlflchte erdfeucht ! unter Auftrieb Yk [kN/m3] nicht erforderlich 16...18/8,5...10,5 
' Reibungswinkel cp'k [°] nicht erforderlich 28...32‚5 

Schicht 2: gemischtkörnige Böden mit einem Feinanteil über 15 M.-% 

Ortsübliche Bezeichnung Fein- und Mittelsande, schluffig 

' Masseanteil Steine, Blöcke < 10 M.-% 

Plastizität/ Plastizitätszahl Leicht plastisch / 4 — 7 % 

Konsistenz! Konsistenzzahl übenzviegend weich ! 0,25 — 0,75 

Bodengruppe nach DIN 18196 SU* 

Bodenklasse nach DIN 18300 4 

Frostempfindlichkeit nach ZTV E-StB F 3, sehr frostempfindlich 

Tragfähigkeit Ev2 [MPa] 25...45 bei Dpr 2 0,97 
45 bei günstigen Wassergehalten erreichbar 

. Steifemodul Esk [MN/m2] nicht erforderlich 15,0 — 20,0 

Wasserdurchlässigkeit schwach durchlässig 5 x10'6 bis 1 x10*9 

Versickerung nach DWA kf* [mis] nicht erforderlich 1 x  10“5 bis 1 x 10'9 

IMchte erdfeucht! unter Auftrieb Yk [kN/ma] nicht erforderlich 19,0 / 10,0 

_ Reibu ngswinkel <p'k [°] nicht erforderlich 20,0...25,0 
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Zusammenfassung und Empfehlungen 

Allgemeine Baugrundsituation 
Der Baugrund im Untersuchungsgebiet wurde durch Handschachtungen an 17 
Messstellen bis zu einer Endteufe von 1,5 m uGOK erkundet. An der Messstelle 
18 wurden auftragsgemäß bis 4,0 m uGOK mittels Rammkernsondierung Boden- 
proben entnommen. 
Der Baugrund besteht überwiegend aus Fein/- und Mittelsanden der Bodengrup- 
pen SU und SE nach DIN 18196 [11]. Diese Böden sind der Frostempfindlich— 
keitsklasse F1 (nicht frostempfindlich) unter Einbeziehung der Bedingungen nach 
ZTV E-StB 17 [8], Abs. 3.1.5.1 zuzuordnen und als wasserdurchlässig zu beurtei- 
len. 

Punktuell wurden an den Messstellen 8, 11, 13 und 14 schluffige Feinl-Mittel- 
sande angetroffen, die der Bodengruppe SU* zugeteilt werden. Diese bindigen 
Böden sind als frostempfindlich mit einer schwachen Wasserdurchlässigkeit ein- 
zustufen. 

Oberflächennah liegen mit Ausnahme der Messstellen 7, 8, 9 16 und 17 (Pflaster- 
bzw. Betonbefestigungen) anthropogen geprägte Schichten vor, die u. a. mit Zie- 
gelbruch- und Bauschuttanteilen durchsetzt sind. 
Die Tragfähigkeitsmessungen wurden mittels dynamischen Plattendruckversuch 
an 13 ausgewählten Messstellen durchgeführt. Der Ansatzpunkt wurde ca. 0,30 m 
uGOK gewählt. Mit Ausnahme der Schichten unterhalb der Pflasterbefestigungen 
(Messstellen 16 und 17) wurden sehr geringe Em Werte erreicht, die nicht mit Ev2 
Werten nach Tabelle 8 korreliert werden können. An den Messtellen 16 und 17 
wurden unterhalb der Pflasterbefestigungen korrelierte Ev2 Werte von 80 MN/mm2 
ermittelt. 

Schichtenwasser wurde bei den Erkundungen bis zu einer Tiefe von 1,50 m nicht 
festgestellt. Ausnahme ist hierbei die Messstelle 18. Ab einer Teufe von 1,30 m 
uGOK wurde sehr feuchtes Bodenmaterial entnommen, ab ca. 3,00 m uGOK 
konnte mittels Rammkernsondierung kein Bodenmaterial aufgrund des breiigen 
Zustandes gewonnen werden. Aus den Daten des Landesamtes für Umwelt [5] 
und den Erkundungen der ASPHALTA [4] kann abgeschätzt werden, dass im Um— 
kreis des Untersuchungsgebietes ein durchschnittlicher mittlerer Grundwasser— 
stand von 2,80 m uGOK und im Untersuchungsgebiet ein Grundwasserstand i. M. 
von 2,7 m uGOK vorliegt. 

Die umweltanalytischen Untersuchungen wurden auf der Grundlage der Ersatz- 
baustoffV für die Materialklasse BM-F aufgrund der anthropogenen Durchsetzung 
der Bodenmaterialien mit Bauschutt- und Ziegelanteilen durchgeführt. Die unter- 
suchten Mischproben sind den Materialklassen BM—F 1 (MS 14, 15, 16 und 17) bis 
BM-F3 (MS 6, 7, 8, 9 und 10) zuzuordnen. 
Der untersuchte Oberboden für die Messstellen 11,12 und 15 hält die Grenzwerte 
der BBod8chV, Anlage 2, Tabelle für den Wirkungsgrad Boden-Mensch, Katego- 
rie Park- und Freizeitanlagen ein. 



ASPHALTA 
Prüf- und Forschungslaboratorium GmbH Seite 21 Untersuchungsbericht Nr. 2403039 

Aufgrund der anthropogenen, heterogenen Zusammensetzung der Bodenschich- 
ten wird empfohlen, beim Ausbau der Böden nochmals umweltanalytische Unter- 
suchungen auf der Grundlage von Haufwerksbeprobungen durchzuführen. 

6.2 Empfehlungen für die geplanten Wegebefestigungen und Bebauungen 

Unter Einbeziehung des Bebauungsplanes, siehe Anlage 4 und der Beschreibung 
der geplanten Wege- und Flächenbefestigungen [6] sind folgende Bauweisen vor- 
gesehen. 
Tabelle 13: Geplante Wege— und Flächenbefestigungen und Bebauung [17] 

Messstelle Nr.!Bereich Planung 

1 |G(;h- und Radweg, Asphalt, Befahrung ggf. durch Feuerwehr mög- 

2 Geh- und Radweg, Asphalt, Feuerwehrzufahrt 

3 l(ä)t;.:|h- und Radweg, Asphalt, Befahrung ggf. durch Feuenrvehr mög- 

4 _ 5 |(i30t;31h- und Radweg, Asphalt, Befahrung durch Pflegefahrzeug mög- 

5 — 6 — 8 - 10 Kunststoff- und Kunstrasenflächen für Sport, begehbar 

7 Geh- und Radweg, Asphalt, Feuerwehrzufahrt 

9 - 10 Lieferzufahrt, Betonpflaster, Befahrung durch Klein—LKW möglich 

14 Spielflächen, Sand- und Kunststoffbelag, begehbar 

15 Geh- und Radweg, wassergebundene Wegedecke 

16, ‚„ befahrbare Betonpflasterfläche, Befahrung regulär mit Klein-LKW, 
ggf. durch Feuen:vehr 

18 Parkplatz, Betonpflaster, befahrbar durch Kleintransporter 

9 ‚10, 14, 16 und 17 Mauern und Überdachungen 

6.2.1 Dimensionierung Pflasterflächen — Lieferzufahrt, Parkplatz 

Die vorgesehenen Pflasterflächen aus Betonpflastersteinen sollen als Lieferzu- 
fahrten für Feuerwehr und Kleinlastkraftwagen (MS 9 und 10, sowie 16 und 17) 
sowie als Parkplatzfläche (MS 18) benutzt werden. 
Grundlage der Dimensionierung sind die ZTV Pflaster-StB [22], ZTV SoB-StB [8] 
und die RStO 12/24 [21 ]. 
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Tabelle 14: Empfehlung für den Bau von Pflasterbefestigung für Zufahrten und Park- 
plätze 

Kriterium Ausführungsvorschlag 

Dimensionierung RStO 12/24, Tafel 3, Zeile 1 [21] 
Belastungsklasse 1 ‚O 

Untergrund Anstehende Böden Fein-/Mittelsand‚ Bodengruppe SE, SU 
Frostempfindlichkeitsklasse F1 — nicht frostempfindlioh 

Grundwasser/Schichtenwasser dauernd oder zeitweise höher als 
1,50 m unter Planum möglich, Mehrdicken für frostsicheren Ober- 

Wasserverhältnisse im Un- bau nach RStO: + 5 cm 
tergrund Bei Entwässerung über Mulden sind keine Mehrdicken erforderlich 

Bei Entwässerung über z.T. Enhmässerungsrinnen ist eine Minderdi- 
cke von — 5 cm möglich 

Dicke des frostsicheren 
Oberbaus 2 55 cm 

Verformungsmodul und Verdichtungsgrad nach ZTV E StB [Q], 
Aushubsohle nachverdichten, 
Bauschuttstücke mit d > 45 mm und pflanzliche/humose Bestand- 

Planum teile baubegleitend entfernen und mit verdichtungsfähigen Baustoff- 
gemischen (U > 6) ersetzen. 
Wenn Tragfähigkeit nicht erreicht wird, sind Maßnahmen zur Bo- 
denverbesserung vorzunehmen. 
Frostschutzschicht, Schottertragschicht, Bettungsschicht, Pflaster- 
decke 
Dicke nach RStO 12/24 [21], 

Frostschutzschicht Baustoffgemisch gemäß TL SoB-StB [28] und ZTV SGB-StB [8], 
Verdichtungsgrad und Tragfähigkeit gemäß ZTV 808 StB [8] 
Dicke nach RStO 12/24 [21], 

Schottertragschicht Baustoffgemisch gemäß TL SoB-StB [28] und ZTV SoB-StB [8], 
Verdichtungsgrad und Tragfähigkeit gemäß ZTV SoB-StB [8] 
Dicke nach RStO 12/24 [21], 

Bettungsschicht Bettungsmaterial aus Baustoffgemisch nach TL Pflaster-StB [22], 
ZTV Pflaster-StB [29] 
Pflasterdecke nach TL Pflaster-StB [29], nach ZTV Pflaster—StB 
[22], 
Fugenmaterial nach TL Pflaster-StB [29], nach ZT V Pflaster-StB 
[22] 

Schichten des Oberbaus 

Pflasterdecke 

6.2.2 Dimensionierung Geh- gnd Radweg“ e - Asphaltbefestigung 

Die vorgesehenen Geh— und Radwegebefestigungen aus Asphaltschichten (MS 1 
bis 5, 7 und 15) sollen u. a. als mögliche Feuervvehrzufahrten befahren werden. 
Es ist geplant, eine Befestigung in Asphaltbauweise einzubauen. 
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Tabelle 15: Empfehlungen für die Herstellung von Asphaltbefestigungen für Geh- und 
Radwege 

Kriterium Ausführungsvorschlag 

. . . RStO 12/24_, Tafel 1, Zeile 1 [21] aufgrund der zeitweiligen/gele- 
Dmensmmerung gentlichen Uberfahrten von Kraftfahrzeugen/Feuewvehrfahrzeugen 

Belastungsklasse 1,0 
Unter rund Anstehende Böden Fein-lMittelsand, kiesig, Bodengruppe SU, GW 

9 Frostempfindlichkeitsklasse F1 - nicht frostempfindlich 
Grundwasser/Schichtenwasser dauernd oder zeitweise höher als 
1,50 m unter Planum möglich, Mehrdicken für frostsicheren Ober- 

Wasserverhältnisse im Un- bau nach RStO: + 5 cm. 
tergrund Bei Entwässerung über Mulden sind keine Mehrdicken erforderlich. 

Bei Entwässerung über z.T. Entwässerungsrinnen ist eine Minderdi- 
cke von — 5 cm möglich. 

Dicke des frostsicheren 
Oberbaus 2 45 cm [21] 

Verformungsmodul und Verdichtungsgrad nach ZTV E StB [9], 
Aushubsohle nachverdichten, 
Bauschuttstücke mit d > 45 mm und pflanzliche/humose Bestand- 

Planum teile baubegleitend entfernen und mit verdichtungsfähigen Baustoff- 
gemischen (U > 6) ersetzen. 
Wenn Tragfähigkeit nicht erreicht wird, sind Maßnahmen zur Bo- 
denverbesserung vorzunehmen. 

: Schichten des Oberbaus Frostschutzschicht, Asphaltdecke 
Dicke nach RStO 12/24 [21], 

Frostschutzschicht Baustoffgemisch gemäß TL SoB-StB [28] und ZTV SoB-StB [8], 
Verdichtungsgrad und Tragfähigkeit gemäß ZTV 808 StB [8] 
Dicke nach RStO 12/24 [21], 
Asghalttragschicht: AC 32 T N oder AC 22 T L, Bindemittel 50/70 

. oder 70/100 
ASpha't3°h'°ht(en) Asphaltdeckschicht: AC 8 0 L oder AC 5 0 L, Bindemittel 70/100, 

Asghalttragdeckschicht: AC 16 TD, Bindemittel 70/100, weitere An- 
forderungen gemäß ZTV Asphalt-StB [23] 

6.2.3 Dimensionierung Geh— und Radwege — wasserg'ebundene Wegedecke 

Die Geh- und Radwegebefestigung im Bereich der Messetelle 15 soll als wasser- 
gebundenen Wegedecke ausgeführt werden. 
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Tabelle 16: Empfehlungen für die Herstellung einer wassergebundenen Wegedecke 

Kriterium Ausführungsvorschlag 

Ausführun Nach ZTV SoB-StB [8] als Deckschicht ohne Bindemittel und RStO 
9 12/24, Tafel 6 Zeile 1, ohne Bindemittel 

Anstehende Böden Fein-lMittelsand, Bodengruppe SU 
Frostempfindlichkeitsklasse F1 — nicht frostempfindlich 
Grundwasser/Schichtenwasser dauernd oder zeitweise höher als 
1,50 m unter Planum möglich, Mehrdicken für frostsicheren Ober- 

Wasserverhältnisse im Un- bau nach RStO: + 5 cm. 
tergrund Bei Entwässerung über Mulden sind keine Mehrdicken erforderlich. 

Bei Entwässerung über z.T. Entwässerungsrinnen ist eine Minderdi- 
cke von —— 5 cm möglich. 

Untergrund 

Dicke des frostsicheren 
Oberbaus 2 40 cm [21] 

Verformungsmodul und Verdichtungsgrad nach ZTV E StB [Q], 
Aushubsohle nachverdichten, 
Bauschuttstücke mit d > 45 mm und pflanzliche/humose Bestand- 

Planum teile baubegleitend entfernen und mit verdichtungsfähigen Baustoff- 
gemischen (U > 6) ersetzen. 
Wenn Tragfähigkeit nicht erreicht wird, sind Maßnahmen zur Bo- 
denverbesserung vorzunehmen. 

Schichten des Oberbaus Tragschicht ohne Bindemittel, Schottertragschicht, Decke 
. . Dicke nach RStO 12/24 [21] 

Trags°“'°:qtitffäne B'“de' Baustoffgemisch gemäß TL SoB-StB [28] und ZTV SoB-StB [8], 
Verdichtungsgrad und Tragfähigkeit gemäß ZTV SoB StB [8] 

Dicke nach RStO 12/24 [21], 
Schottertragschicht Baustoffgemisch gemäß TL SoB-StB [28] und ZTV SoB-StB [8], 

Verdichtungsgrad und Tragfähigkeit gemäß ZTV SoB StB [8] 
Dicke nach RStO 12l24 [21], 
Baustoffgemisch gemäß TL SoB-StB [28] und ZTV SoB-StB [8], 

Decke Verdichtungsgrad und Tragfähigkeit gemäß ZTV 808 StB [8]bei 
Vennrendung auf RC Baustoffgemische auf Eignung hinsichtlich Op- 
tik, Farbgebung etc. prüfen 

6.2.4 Dimensionierung Spielflächen (Sand und Kunststoffbelag) 

Die vorgesehene Spielfläche im Bereich der Messstelle 14 soll u.a. einen Kunst- 
stoffbelag und eine Sandfläche erhalten. Im Allgemeinen werden nach DIN 18035 
ff je nach Belag bzw. Befestigung unterschiedliche Anforderungen gestellt. Kunst- 
stoffbeläge werden in der DIN 18035-Teil 6 behandelt. 
Sand zum Spielen muss im Korngrößenbereich 0 mm bis 2 mm liegen und min- 
destens 1/3 bindige Bestandteile enthalten. Bis zu einer Erkundungstiefe von 1,50 
rn wurden an dieser Messstelle bindiger Boden SU* (Probe 14.2) erkundet. Es 
wird empfohlen, in diesem Bereich den Boden auszutauschen, um für einen was— 
serdurchlässigen Untergrund zu sorgen. 
Böden im Aufprallbereich unter Spielplatzgeräten müssen DIN EN 1176-1 :2008— 
08, Tabelle F.1, entsprechen. 
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Tabelle 17: Empfehlungen für den Bau von Spielflächen - Kunststoffbelag 

Kriterium Ausführungsvorschlag 

Ausführung Nach DIN 18035-6 [24] 

Dicke des frostsicheren 
Oberbaus 2 50 cm 

Wasserverhältnisse im Un- 
tergru nd 

Grundwasser/Schichtenwasser dauernd oder zeitweise höher als 
1,50 m unter Plenum möglich, Mehrdicken für frostsicheren Ober- 
bau nach RStO: + 5 cm. 
Bei Entwässerung über Mulden sind keine Mehrdicken erforderlich. 
Bei Entwässerung über z.T. Entwässerungsrinnen ist eine Minderdi- 
cke von — 5 cm möglich. 

Planum 

Verformungsmodul und Verdichtungsgrad nach ZTV E StB [9], 
Aushubsohle nachverdichten, 
Bauschuttstücke mit d > 45 mm und pflanzliche/humose Bestand- 
teile baubegleitend entfernen und mit verdichtungsfähigen Baustoff- 
gemischen (U > 6) ersetzen. 
Wenn Tragfähigkeit nicht erreicht wird, sind Maßnahmen zur Bo- 
denverbesserung vorzunehmen. 
Weitere Einbauspezifikationen siehe DIN 18035-6 [24] 

Schichten des Oberbaus 
Tragschicht ohne Bindemittel, zweischichtig, 
Asphaltschicht, ein- oder zweischichtig, 
Kunststoffbelag, ein- oder mehrschichtig 

Tragschicht ohne Binde- 
mittel, zweischichtig 

Untere Tragschicht 
Dicke der Schicht, Anforderungen an die Baustoffgemische und de- 
ren Einbau siehe Tabelle 2f nach DIN 18035-6 [24] 
Obere Tragschicht 
Dicke der Schicht, Anforderungen an die Baustoffgemische und de- 
ren Einbau siehe Tabelle 4f nach DIN 18035-6 [24] 

Asphaltschicht, ein- oder 
zweischichtig 

In Abhängigkeit der Belagstypen kann die Asphaltschicht ein- oder 
zweischichtig in wasserdurchlässiger Bauweise (Belagstyp A bis D) 
oder zweischichtig in wasserundurchlässiger Bauweise (Belagstyp 
E bis G) nach [26] ausgeführt werden. 

Kunststoffbelag Ausführung und Prüfung nach DIN EN 14877 [26] 

6.2.5 Dimensionierung Smrtflächen (Kunststoff- und Kunstrasenflächen) 

Die vorgesehenen Sportflächen im Bereich der Messetellen 5, 6, 8 und 10 sollen 
einen Kunststoffbelag bzw. Kunststoffrasenflächen erhalten. Im Allgemeinen wer- 
den nach DIN 18035 ff je nach Belag bzw. Befestigung unterschiedliche Anforde- 
rungen gestellt. Für die Kunststoffbeläge wird auf den vorangegangenen Ab- 
schnitt verwiesen. Kunststoffrasensysteme werden in der DIN 18035-Teil 7 be— 
schrieben. Man unterscheidet in Abhängigkeit des Schichtenaufbaus die Bau- 
weise A und die Bauweise B. 
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Tabelle 18: Empfehlungen für den Bau von Sportflächen - Kunststoffrasen 

Kriterium Ausführungsvorschlag 

Ausführung Nach DIN 18035-7 [27] 
Dicke des frostsicheren 

Oberbaus 2 50 cm 
Grundwasser/Schichtenwasser dauernd oder zeitweise höher als 
1,50 m unter Planum möglich, Mehrdicken für frostsicheren Ober- 

Wasserverhältnisse im Un- bau nach RStO: + 5 cm. 
tergrund Bei Entwässerung über Mulden sind keine Mehrdicken erforderlich. 

Bei Entwässerung über z.T. Enhuässerungsrinnen ist eine Minderdi- 
cke von — 5 cm möglich. 
Verformungsmodul und Verdichtungsgrad nach ZTV E StB [9], 
Aushubsohle nachverdichten, ggf. gebrochenes Grobkorn bis (Na- 
turstein/RC Material) zumischen. 
Bauschuttstücke mit d > 45 mm und pflanzliche/humose Bestand- 

Planum teile baubegleitend entfernen und mit verdichtungsfähigen Baustoff- 
gemischen (U > 6) ersetzen. 
Wenn Tragfähigkeit nicht erreicht wird, sind Maßnahmen zur Bo- 
denverbesserung vorzunehmen. 
Weitere Einbauspezifikationen siehe DIN 18035-7 [27] 
Tragschicht ohne Bindemittel, zweischichtig, 
Bauweise A: Asphaltschicht, Elastikschicht, 
Bauweise B: gebundene elastische Tragschicht, 
Kunststoffrasen, verfüllt oder unverfüllt [27] 
Untere Tra_ga:hicht 
Dicke der Schicht, Anforderungen an die Baustoffgemische und de- 

Tragschicht ohne Binde- ren Einbau siehe Tabelle 2f nach DIN 18035-7 [27] 
mittel, zweischichtig Obere Tragschicht 

Dicke der Schicht, Anforderungen an die Baustoffgemische und de- 
ren Einbau siehe Tabelle 4f nach DIN 18035-7 [27] 

Auswahl der Bauweisen und Anforderungen an deren Baustoffe und 
Baustoffgemische siehe Tabellen 7 ff nach DIN 18035-7 [27] 
Materialspezifischen Eigenschaften und Ausführung siehe Abschnitt 
4.7 der DIN 18035-7 [27] 

Schichten des Oberbaus 

Bauweisen A und B 

Kunststoffbelag 

6.2.6 Qmensionierung Mauerwerk und Überdachungen 
Zur Errichtung von Mauewverken und Gründungen müssen verschiedene Fakto- 
ren wie Stabilität (Statik), Verankerung und auftretende Lasten (veränderliche 
Lasten wie Wind—, Schneelast und Lasten aus dem Eigengewicht) einbezogen 
werden. 
Aus unserem Baugrundgutachten können folgende Ergebnisse zur Planung und 
Berechnung herangezogen werden: 

- Es wird aus den Unterlagen des Landesamtes für Umwelt [5] und aus den 
vorherigen Messungen [4] ein mittlerer Grundwasserstand von ca. 2,7 m 
uGOK abgeschätzt. 

- Der Baugrund zeichnet sich bis 1,50 m uGOK überwiegend durch Fein- 
und Mittelsande aus, die mit anthropogenen Bestandteilen durchsetzt sind. 



ASPHAL'I'A 
Prüf- und Forschungslaboratorium GmbH Seite 27 UHtGI'SUChUI'IQSbGÜCNI Nr. 2403039 

- Die Tragfähigkeitsmessungen, gemessen ab ca. 20 cm — 30 cm uGOK, 
ergaben mit Ausnahme der Tragschichten unterhalb der Pflasterbefesti- 
gungen (Messstellen 16 und 17) übenrviegend geringe Evd Werte/En Werte. 
Bei Flachgründungen sollte der Boden durch geeignete Baustoffgemische 
ausgetauscht werden. 

An den Messstellen 8, 11, 13 und 14 liegen Böden der Bodengruppe SU* bis 
1,50 m vor, die als sehr frostempfindlich einzustufen sind. Wenn Tragfähigkeit 
nicht erreicht wird, sind Maßnahmen zur Bodenverbesserung vonzunehmen. Unter 
der Schalung des Fundaments sollte eine etwa 20 Zentimeter kapillarbrechende 
Schicht hinsichtlich der Frostsicherheit eingebaut werden. 

7. Schlussbemerkungen 

Der vorliegende Bericht über Baugrunduntersuchungen mit Empfehlungen für die 
Dimensionierungen von Wege- und Sportflächenbefestigungen sowie für Grün- 
dungen von Mauern und Uberdachungen eingeschlossen die Einschätzung zur 
Verwertung von potentiellen Ausbaustoffen gilt in seiner räumlichen und inhaltli- 
chen Abgrenzung ausschließlich für die im Untersuchungsgebiet vorgesehenen 
Gründungsmaßnahmen. 
Da es sich bei den durchgeführten Bohrungen nur um punktuelle Aufschlüsse 
handelt, sind lokale Abweichungen vom dargestellten Verlauf der Schichtgrenzen 
möglich. Sollten während der Bauausführung Abweichungen von den beschriebe- 
nen Verhältnissen festgestellt werden, ist der Sachverständige zu informieren, um 
die dann ggf. notwendigen Anderungen bei den Gründungsmaßnahmen festlegen 
zu können. 

Zur Gewährleistung der Gebrauchstauglichkeit und der Gebrauchsdauerhaftigkeit 
wird auf die Bedeutung baubegleitender Kontrollprüfungen entsprechend dem Re- 
gelwerk des Straßenbaus hingewiesen. 
Zur endgültigen abfallrechtlichen Deklaration der Ausbaustoffe sind weitere Unter- 
suchungen, vorzugsweise in Form von Haufwerksbeprobungen, notwendig. 

Der Untersuchungsbericht ist nur in seiner Gesamtheit mit allen zugehörigen An- 
lagen gültig. Veröffentlichungen, abweichende Interpretationen und die Vervven- 
dung außerhalb des Auftragszweckes bedürfen unserer Zustimmung. 
Wir versichern, diesen Untersuchungsbericht unparteiisch nach bestem Wissen 
und Gewissen entsprechend den anerkannten Regeln der Technik erstellt zu ha- 
ben. Veröffentlichungen, abweichende Interpretationen und die Venrvendung au- 
ßerhalb des Auftragszweckes bedürfen unserer Zustimmung. 
Der Untersuchungsbericht ist damit abgeschlossen. 

‚ " — "  

r.-Ing. L "‘_l51— ' - " fi 
chbea . ' 

: _.-Ing. 
Prüfstelle 
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Anlage 1 

Messdaten zu Wasserständen im Umkreis von Falkensee 

12 Seiten inkl. Deckblatt 
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098-061 Gutspark, Grundwasserstandjalkensee, Ringpromenade 
Ihr Schreiben vom 13.03.2024 

Anlagen 
Anlage 1 — Übersichtskarte 
Anlage 2 — Wasserstandsganglinien 
Anlage 3 — Flurabstandskarte 

Sehr geehrte Frau Geiles, 

mit Schreiben vom 13.03.2024 baten Sie um Gmndwasserstandsangaben für den 
Bereich Falkensee. 

Allgemeine Informationen: 
Standortspezifische Bemessungsgrundwasser5tände werden von Sachverständi- 
gen, 2. B. Baugrundingenieuren, unter Zuhilfenahme von Erhebungen am Standort 
(Bohrungen, ggf. auch älteren Datums) und langjährigen hydrologischen Beobach- 
tungen ermittelt. Darüber hinaus sind örtliche Besonderheiten, wie beispielsweise 
die Nähe zu einem Oberflächengewässer oder die Lage in einem durch Wasserent- 
nahmen beeinflussten Gebiet, zu beachten. Das Landesamt für Umwelt (Lili) stellt 
die langjährigen Vergleichswerte der Landesmessnetze zur Verfügung. 

Des Weiteren liegen lnfonnationen zu Bohrungen beim Landesamt für Bergbau, 
Geologie und Rohstoffe (LBGR - https:llwww.Ibgr.brandenburg.de) vor. Eine Bohr- 
punktkarte mit Schichtenverzeichnissen finden Sie unter: https:llgeo.branden- 
burg.del?page=ßohrpunktkarte—Brandenburg. 

"1l' 
Haugtgitz: m g  
Seeburgerßheussee? 14476Pot5dam,0Tßmß Glienicke Tel;+4933201442-0 Fax:+4933201442-662 " " ' '° 

Seite 2 Anlage 1 zum Untersuchungsbericht Nr. 2403039 
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_ Landesamt für Umwelt 
Seite 2 von 5 Abteilung Wasserwirtschafl1 

Grundwasserstandsangaben 

Grundwassermessetelle 3444 2481, Falkensee, Mannheimer Straße 

Lagekoordlnaten (ETRS 69}: DW: 3 69 412 
NW: 56 27 566 

Rohmberkante [ROK]: 33,28 m ü. NHN92 
Geländeobedcante: 32,7 m ü. NHN92 
Sohle bei Ausbau: 23,4 m ü. NHN92 

Grundwasser- 

Wert der Reime 
Wamsland 

MVV-neuem der Reihe 
Wassestand 

HWaemm Weflder Reha 

tler Wamtaflshmplmrle nach DN 4049.Te111; + Melufadaultrem: [lahm das erslm Werbe) 

aktueller Gmnclwasseratmd am 29.02.2024 151 cm 11. Gelände = 31,19 m ü. NHN'92 

Grundwassennessstelle 3444 7010, Falkensee, nahe Rote Villa 

Lagekoordinaten (ET RS 69): OW: 3 71 650 
NW: 58 26 900 

Rohroberkante (ROK): 33.66 m ü. NHN92 
Geländeoberkante: 33 m ü. NHN92 
Sohle bei Ausbau: 20,8 m ü. NHN92 

Hauptwerl 

WeflderRehe 
289 

der Reihe 
MHW—mitllarer höchster Wasserstand 226 
HW-hüchsta; Werl de; Rama 149 1 01.04.1988 

der %saemlendehwphverle nach DIN 4049, Teil 1: + Hehrlad1whem: Datum des ersten Wertes] 

aktueller Grundwassersland am 29.02.2024 192 cm u. Gelände = 31,08 m 0. 1511192 
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_ Landesamt für Umwelt 
Seite 3 von 5 Abteilung Wasserwirtschait1 

Grundwassennessstelle 3444 7012, Falkensee-Finkenkrug, Kirche 

Lagekoordinaten (ETRS 89): DW: 3 67 311 
NW: 58 25 481 

Rohroberkante (ROK): 32,63 rn ü. NHN16 
Geländeoberkante: 32 rn ü. NHN16 
Sohle bei Ausbau: 24,3 m ü. NHN16 

Hauptwert Bezugszeitraum Grundwasser- Grundwasserstand Datum 
stand 

am u. Gelände m ü. NHN16 
N W-niedrigster Wert der Reihe 19992024 340 28,60 22.09.2020 

MNW-milflererniedrigsla Wasserstand 1999/2024 311 28.89 
MW-lrllittehtrert der Reihe 1999/2024 268 29,32 
MHWNWH hm Wasserstand 19992024 218 29,81 
HW.‚„1;„„„„„r Wer. de, Ratte 199972024 174 30,26 01 03.2011 
‘ r m z q  
{Abkürzua der Wamrslandshauplwerte nach DIN 4049. Teil 1; + Mehriachauitreten: Datum dus ersten Wertes) 

aktueller Grundwasserstand am 08.02.2024 190 cm u. Gelände = 30.1 m ü. NHN16 

Bitte beachten Sie, dass die an der Grundwassermessstelle 3444 7012 gemesse- 
nen Wasserstände gespannte Druckverhältnisse abbilden. 

Grundwassermessstelle 3444 7013, Dallgow, nördlich der Bahngleise 

Lagekoordinaten (ETRS 89): OW: 3 70 369 
NW: 58 23 137 

Rohroberkante (ROK): 33,26 m ü. NHN92 
Geländeobert<antez 32,7 m ü. NHN92 
Sohle bei Ausbau: 27.09 m ü. NHN92 

Hauptwert Bezugszeitraum Grundwasser- Grundwasserstand Datum 
Sjtand 

cm u. Gelände m ü. NHN92 
NW-niedrigsterWertder Reihe 200112024 346 29,24 18.11.2022+ 
MNW-m'rtllerer niedrigster Wasserstand 2001 i 2024 305 29,64 

MW-MittelwerlderReihe 200112024 274 29,98 
MHW-miltlerer höchster Wasserstand 200112024 231 _ 30.39 
Hw.nömm WedderReüte 200112024 159 31.11 29.01.2008 

|Fehljahre: 2010. 2024) 
[Abküaefl der Wessmstendshauptwerte nach DIN 4049, Tei i; + Metrriedmufireten: Datum des ersten Wertes) 

aktueller Grundwasserstand am 29.02.2024 222 cm u. Gelände = 30.48 m ü. NHN92 

Bitte beachten Sie, dass sich die Grundwassermessstelle 3444 7013 innerhalb des 
Einzugsgebietes des Wasserwerkes Staaken befindet (vgl. Anlage 1) und damit 
eine Beeinflussung der Wasserstandswerte nicht gänzlich ausgeschlossen werden 
kann. Gänzlich unbeeinflusste Werte vor Inbetriebnahme des Wassenrrerkes liegen 
uns hierfür nicht vor. 
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„ Landesamt für Umwelt 
Serie 4 von 5 Abteilung Wasserwirtschalt 1 

Grundwassermessstelle 3444 7100, Falkensee. Herlitzweg OP 

Lagekoordinaten {ETRS 89): OW: 3 72 440 
NW: 58 24 162 

Rohroberkante (ROK): 33.79 m ü. NHN92 
Geländeoberkante: 33 m ü. NHN92 
Sohle bei Ausbau: 20,6 m ü. NHN92 

Hauptwert Bezugszeitraum Grundwasser- Grundwasserstand Datum 
stand 

cm u. Gelände rn ii. NHN!92 
NWWWWÜRÜ° 2008!2024 448 28.52 25.09.2020 

MN W4niltlerdt‘ „Wer m g  2008f2024 401 28.99 
MW.m der Reihe 2000l2024 37.5 29.25 

MHWmm höclster Wasserstand 20002024 343 29.57 
HWam War der Reihe 200812024» 280 30.20 09-04.2008 
i m  
lAblu'nzungen dee131andshauptwerte nach DIN 4049. Tai t; + Mehrfachauflrehn: Datum des ersten Wertes) 

aktuetler Grundwasserstand am 23.02.2024 327 cm u. Gelände = 29,73 m ü. NHN92 

Bitte beachten Sie, dass sich die Grundwassermessstelle 3444 7100 innerhalb des 
Einzugsgebietes des Wasserwerkes Staaken befindet (vgl. Anlage 1) und damit 
eine Beeinflussung der Wasserstandswerte nicht gänzlich ausgeschlossen werden 
kann. Gänzlich unheeinflusste Werte vor Inbetriebnahme des Wasserwerkes liegen 
uns hierfür nicht vor. 

Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass sich die angegebenen Grundwasserstands- 
Roten nur auf den unmittelbaren Bereich der genannten Grundwassermessstellen 
beziehen. In Anlehnung an das beobachtete Grundwasserschwankungsverhalten 
an den Grundwassennessstellen können in Eigenverantwortlichkeit die beobachte- 
ten Grundwasserschwankungsbeträge in Analogie auf das Bearbeitungsgebiet 
übertragen werden. 

Die in der Anlage 1 enthaltenen Hydroisohypsen sind mit Daten des LfU vom Früh- 
jahr 2015 für regionale Auswertungen auf Landesebene erarbeitet werden. Sie bil- 
den die hydrodynamische Situation des Grundwasserleiters zum Zeitpunkt der Da- 
tenerhebung ab, die hier mit Stichtagsmessungen erfolgte. Zur Bestimmung von 
niedrigsten, mittleren oder höchsten Grundwasserständen oder der kleinräumigen 
Bestimmung von Fließrichtung oder -gefälle an einem Standort sind diese nicht ge- 
eignet, auch ist eine Übertragung auf andere Zeitpunkte unzulässig. 
Stichtag bezogene Grundwasserstandsangaben, z. B. vom Tag einer Baugrundun- 
tersuchung‚ werden auf Anfrage nachgereicht (bitte Zeichen 098-06112024 ange- 
ben). 
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_ Landesamt für Umwelt 
Seite 5 von 5 Abteilung Wasserwirtschaft1 

Die oben genannten Infomationen und weitere Kartengrundlagen wie bspw. Flur- 
abstandskarte‚ sowie weitere Angaben und Daten erhalten Sie auch im Internet un- 
ter https:llapw.hrandenburg.del (Auskunttsplattfonn Wasser - APW). 

Erläuterungeainweise: 
0 I N Ostwert I Nordwert im Koordinatensystem ETRS 89 
NW niedrigster Wasserstand in o. g. Zeitspanne 
MNW mittlerer niedrigster Wasserstand (arithmetischer Mittelwert der 

niedrigsten Wasserstände je Abflussjahr im angegebenen Zeitab- 
schnitt) 

MW arithmefischer Mittelwert der Wasserstände in o. g. Zeitspanne 
MHW mittlerer höchster Wasserstand (arithmetischer Mittelwert der 

höchsten Wasserstände je Abflussjahr im angegebenen Zeitab- 
schnitt) 

HW höchster Wasserstand in o. g. Zeitspanne 
mÜNHN Meter über Normalhöhennull (Höhensystem DHHN92) 
müNHN Meter über Normalhöhennull (Höhensystem DHHN2016) 
(Bezug: hydrologische Jahre. d.h. Zeitraum vom 01.11. eines Jahres bis zum 31.10. des darauffol- 

genden Jahres; Bsp.: 01.11.2017 bis 31.10.2018 = hydrologisches Jahr 201 8) 

Bei Weitergabe oder Veröffentlichung von Daten der Landesmessnetze ist das LtU 
als Datenquelle zu benennen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

Marien Schulz 

' : Dieses Dokument wurde am 22.03.2024 elektronisch schlussgezeichnet und ist ohne Unterschrift ' 
gültig. 
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Anlage 1: Übersichtskarte 
_ TWSZ! 
H; TWSZ || 
_ TWSZIHA 

TWSZ III B 

. GWM — aktuell in Beobachtung 

Linien gleicher Grundwasserstände in mNHN; F rühjahr201 5 
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Anlage 2 
Schichtenprofile 

22 Seiten inkl. Deckblatt 
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Lageskizze der Messetellen (MS/BP) 
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Falkensee, Neugestaltung Gutsperk 
Übersichtsplan mit Bohrpunkten 
1:1000 
Ahner LA 
15.11.2023 
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Im Folgenden werden zu den jeweiligen Messstellen die Schichtenverzeichnisse tabel- 
larisch und grafisch dargestellt. 

Anlage3 
Schmhtenverzerchms zu P2403039 

für 

Bauvorhaben:GutsparkFalkensee 

27.04.2024 
Bohrun Nr.: MS/BP1 9 laufende Seite:1 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennungder Bodenart Entnommené’roberu 
und Benmengungen Bemerkungen 

Bis ...m b) Ergänzendeßemerkungen Sonderl>"°be 
unter Wasseriührung Tiefe in 

Ansatz- c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge rn 
punkt nachßohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust Art Nr (Unter- 

f) Übliche g) Geologische h)Gruppe i) Kalk- Sonstiges kante) 
Bennennung Benennung gehalt 

a) Feinsand‚schwach schluffig P1 1 1,50 

b) Auffüllung (Anteil mitBauschutt, Ziegel) 
1,50 

c) mitteldicht d) mittelschwer e) dunkelbraun 

f) 9) h) i) 

MS/BP1 
(1 :25) 

NN 0,00 

Feinsand‚schwach 
schluffig 
Auffüliung (Anteil mit 
Bauschutt, Ziegel) 

P1.1 
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Anlage 
Schichtenverzeichnis . _ Benchte. 

für 98/Bsp 

Bauvorhaben: Gutspark Falkensee 

27.04.2024 
Bohr n N .: MSIBP2/ " 9 r laufende Seite:4 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennungder Bodenart EntnommeneProben 
und Bemengungen Bemerkungen 

Bis ...m b) Ergänzendeßemerkungen Sonderprobe 
unter Wasserführung Tiefe in 

Ansatz.. 0) BGSChE'HBI'1I'ISH d) BGSCh8HBI'TI'IG“ @) Farbe BOhI'WGI'kZSUQG IT| 
punkt nachBohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust Ari: Nr (Unter- 

f) Übliche g) Geologische h) Gruppe i) Kalk- Sonstiges kante) 
Bennennung Benennung gehalt 

a) Feinsand,kiesig P21 0,30 

b) Auffüllung (mitAnteil Bauschutt, Schlacke) 
0,30 

c) erdfeucht d) Ieichtzu bohren e) 

f) 9) h) i) 
a) Mittelkiesjeinkiesig,grobsandig,mittelsandig,schwach schluffig P22 0,60 

b) Auffüliung (mitAnteil Bauschutt, Schlacke) 
0,60 

c) mitteldicht d) mittelschwer e) braun 

0 9) h) i) 
a) Feinsand+ Mittelsand,schwach schluffig P2ß 1,50 

b) 
1,50 ‚ ‚ . c) m|tteldlcht d) mittelschwer e) grau 

f) Sand 9) h) i) 

MS/BP2 
(1 :25) 

NN0,00 
Feinsand, Riesig 
Auffüllung (mitAnteil 

P2.1 0,30 Bauschutt,8chiacke), 
erdfeucht, Ieichtzu bohren 
Mittelkiesfeinkiesig, 

F2 2 0,60 iO OÜ grobsandig,mittelsandig, 
schwach schlufflg 

\Auffüilung (mitAnteil 
.Bauschutt, Schl_acke) 

Feinsand+ Mittelsand, 
schwach schluffig 
Sand 

P2.3 1,50 



.ASPHAL'I'A 
Prüf- und Forschungslaboratorium GmbH Seite 5 Anlage 2 zum Untersuchungsbericht Nr. 2403039 

1.50 

Anlage 3 
Schrohtenverzenchms zu P_2403039 

für 

Bauvorhaben: Gutspark Falkensee 

27.04.2024 
Bohrung Nr.: MSIBP3 . laufende Seite: 7 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennungder Bodenart Entn omm en Prob en 
und Bermengungen Bemerkungen ? 

Bis ...in b) Ergänzendeßemerkungen SONÖGI'PI'OÖG 
unter Wasserführung Tiefe in 

Ansatz- 0) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge m 
punkt nachBohrgut nach Bohrvorgang _ Kernverlust Art Nr (Unter- 

f) übliche g) Geologische h) Gruppe i) Kalk- Sonstiges kante) 
Bennennung Benennung . gehalt 

a) Feinsand‚stark mittelsandigschwach schlufflg P31 1.50 

b) mitGrasnarbe 

c) mitteldicht cl) mittelschwer e) dunkelbraun 

f) g) h) i) 

MS/BP 3 
(1 : 25) 

NN 0,00 

Feinsand ‚stark 
mittelsandigschwach 
schluffig 
mitGrasnarbe 



ASPl-IAL'I'A 
Prüf- und Forschungslaboratorium GmbH Seite 6 Anlage 2 zum Untersuchungsbericht Nr. 2403039 

Anlage3 
Schmhtenverzemhms zu P_2403039 

für 

Bauvorhaben: Gutspark Falkensee 

27.04.2024 
B h N .: BP4 ° rung r MSI laufende Seitez10 

1 2 3 4 ‘ 5 | 6 
a) Benennungder Bodenart E nt n omm en eProbe n 

und Bemengungen Bemerkungen 
Bis ...m b) Ergänzendeßemerkungen Sonderprobe 

unter Wasserführung Tiefe in 
Ansatz- 0) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge rn 

punkt nachBohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust Art Nr (Unter- 
f) Übliche g) Geologische h) Gruppe i)Kalk- Sonstiges kante) 

Bennennung Benennung gehalt 
a) Feinsand,mittelsandiggrobkiesig,schwach grobsandig P441 0,30 

b) Auffüllung (mitgrobemAnteil Bauschutt) 
0,30 „ _ . c) mutteldrcht d) mütelschwer e) dunkelbraun 

f) 9) h) i) 
a) Feinsand,mittelsandigschluffig P4 " 1.50 

b) geringerAnteil an Humus/Torf 

150 c) erdfeucht d) mittelschwerzu e) dunkelbeige 
bohren 

f) 9) h) i) 

MS/BP 4 
(1 :25) 

NNO‚00 
Feinsand‚mittelsandig‚ 
grobkiesig‚schwach 

P4.1 0,30 grobsandig 
\Auffüllung (mitgrobem 
\Anteil Bauschutt) 

Feinsand‚mittelsandig‚ 
schlun 
geringerAnteil an 
Humus/Torf,erdfeucht‚ 
mittelschwerzu bohren 

P4.2' 1,50 



ASPIIAL'I'A 
Prüf- und Forschungslaboratorium GmbH Seite 7 Anlage 2 zum Untersuchungsbericht Nr. 2403039 

Schichtenverzeichnis 
Anlage 3 

zu P—2403039 

schluffig 
Feinsand‚mittelsandig‚ 

für 

Bauvorhaben:GutsparkFalkensee 

27.04.2024 
Bohrung Nr.: MSIBP5 . laufende Seite: 13 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennungder Bodenart Entnommené‘roben 
und Bemengungen Bemerkungen 

Bis ...m b) Ergänzendeßemerkungen Sonderprobe 
unter Wasserführung Tiefein 

Ansatz- 0) Beschaffenheit cl) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge rn 
punkt nachBohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust Art Nr (Unter- 

f) Übliche g) Geologische h) Gruppe i) Kalk- Sonstiges kante) 
Bennennung Benennung gehalt 

a) Feinsand,mittelsandigrobkiesigschluffig P5‚1 0.30 

b) Aufiüllung (Anteil Ziegel) 
0,30 _ 

c) mitteldicht d) mittelschwer e) dunkelbeige 

f) 9) h) i) 
a) Feinsand,mittelsandig,schluffig P532” 1,50 

b) 
1.50 . . . c) mntteldmht d) mütelschwer e) hellbraungrau 

f) 9) h) i) 

MS/BP5 
(1 :25) 

NNO‚00 
Feinsand, 
mittelsandig,grobkiesig‚schlufiig 

P5.1' 0.30 Auffüllung (Anteil2iegel) 



ASPHAL'I'A 
Prüf- und Forschungslaboretorium GmbH Seite 8 Anlage 2 zum Untersuchungsbericht Nr. 2403039 

Anlage3 
Schmhtenverzemhms zu P_2403039 

für 

Bauvorhaben:GutsparkFalkensee 

27.04.2024 
B h N .: BP6 

° rung r MSI laufende8eite:16 

1 2 3 4 | 5 I 6 
a) Benennungder Bodenart EntnommeneProben 

und Benmengungen Bemerkungen 
Bis ...m b) Ergänzendeßemerkungen Sonderpr0be 

unter Wasserführung Tiefe in 
Ansatz- C) BGSCh8'I'TGHhGH d) BGSChEHBI'IhG“ @) Farbe Bohrwerkzeuge m 

nachBohr ut nach Bohrvor an Art Nr punkt 9 9 9 Kernverlust (Unter- 
f) Übliche g) Geologische h)Gruppe i) Kalk- Sonstiges Rente) 

Bennennung Benennung gehalt 
a) Feinsand,mitlelkiesiggrobkiesig,mittelsandig,schluffig PGA 0,35 

b) Auffüllung (Anteil Ziegel) ' 
0,35 

c) mitteldicht d) mittelschwer e) dunkelbraun 

f) 9) h) i) 
a)Feinsand,mittelsandigschluffig P62 1,50 

b) 
1,50 ' . ‚ . c) mitteldicht d) muttelschwer e) 

f) 9) h) i) 

MS/BP6 
(1 :25) 

NNO‚OO 
F einsand‚mittelkiesig‚ 
grobkiesig‚mittelsandig, 
sohluffig P6.1 Auffü||ung "(Anteil Ziegel) 0,35 

Feinsand‚mittelsandig‚ 
schluffig 

P6.2 1,50 



ASPHAL'I'A 
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Anlage3 
Schmhtenverzemhms zu P_2403039 

für 

Bauvorhaben:GutsparkFalkensee 

27.04.2024 
Bohrung Nr.: MSIBP7 . laufende Seite: 19 

1 2 3 4 5 ] 6 
a) Benennungder Bodenart E ntno m m en ePr obenq 

und Beumengungen Bemerkungen 
Bis ...m b) Ergänzendeßemerkungen Sonderprobe 

unter Wasserführung Tiefe in 
Ansatz- 0) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge m 

punkt nachßohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust Art N'" (Unter- 
f) Übliche g) Geologische h) Gruppe i) Kalk- Sonstiges kante) 

Bennennung Benennung gehalt 
a) Verbundsteinpflaster 

b) 
0,07 

c) d) e) 
f) 9) h) i) 
a) Mörtelbettung P71 0,12 

b) 
0,12 __ ‚ . c) brockehg d) lelchtzu bohren e) grau 

f) 9) h) i) 
a) Schottertragschichtaus RC-Material P? 2 0,45 

b) mitZiegelsplitt‚ßauschutt 

0'45 c) erdfeucht d) mittelschwerzu e) 
bohren 

f) 9) h) i) 
a) Feinkies,mittelkiesiggrobsandig‚ mittelsandig.schwach schluffig P7 7f 0,80 

b) Auffüllung mitAnteil an Bauschutt, Glas 

030 c) erdfeucht d) Ieichtbis e) dunkelbeige 
mittelschwerzu 
bohren 

f) 9) h) i) 
a) Feinsand,mittelsandigechluffig, schwach feinkiesig ‘ P?- -' 1,50 

b) 
150 c) erdfeucht d) Ieichtbis e) 

mittelschwerzu 
bohren 

_f) _ g) h) i) 
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MS/BP 7 
(1 : 25) 

_Verbundsteinpflaster 
P7-1 012 ;;_5 gti-'. Mörtelbettung 

-‚ bröckelig‚leichtzu bohren 
-' Schottextragschichtaus 

' RC-Material 
mitZiegelsplitt,ßauschutt, 
erdfeucht, mittelschwerzu 
ohren 

- Feinkies,mittelkiesig‚ 
„ grobsandig‚mittelsandig, 
. schwach schluffig 

_ . |AUffüllung mitAnte-ilan 
‘ = ||Br:1uschutt‚Glas‚ 

\;rdfeucht, leichtbis 
ittelschwerzu bohren 

Feinsand‚mittelsandig‚ 
schluffig. schwach 
feinkiesig 
erdfeucht, leichtbis 
mittelschwerzu bohren 

P7.2 0,45 "!‘_"'_._f 

P7.4l 1,50 



A3PHALTA 
Prüf- und Forschungslaborataium GmbH Seite 11 Anlage 2 zum Untersuchungsbericht Nr. 2403039 

P8.1 Beton 

schluffig 
Feinsand‚mittelsandig‚ 

Anlage3 
Schmhtenverzemhms zu P_2403039 

für 

Bauvorhaben:GutsparkFalkensee 

' 27.04.2024 
Bahr n Nr.: MS/BP8 u g laufende Seite:25 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennungder Bodenart EntnommeneProben 
und Bermengungen Bemerkungen 

Bis ...m b) Ergänzendeßemerkungen Sonderprobe 
unter Wasserführung Tiefein 

Ansatz— 0) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge m 
punkt nachßohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust Art Nr (Unter— 

f) Übliche g) Geologische h) Gruppe i) Kalk- Sonstiges kante) 
Bennennung Benennung gehalt 

a) Beton P8.1 0,19 

b) 
0,19 

c) d) e) grau 

f) g) h) ji) 
a) Feinsand,mittelsandigschluffig P82 1,50 

b) 
1,50 _ _ . c) mntteldmht d) mütelschwer e) 

f) 9) h) i) 

MS/BP8 
(1 :25) 

NNO‚OO 



ASPIIIAL'I'A 
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Anlage3 
Schmhtenverzemhms zu P_2403039 

für 

Bauvorhaben:GutsparkFalkensee 

27.04.2024 
B h N .: MS/B / 

° rung r P9 laufende8eite:28 

1 2 3 ' 4 ) 5 I 6 
a) Benennungder Bodenart Entnommenäroben 

und Bemengungen Bemerkungen 
Bis ...m b)Ergänzendeßemerkungen Sonderprobe 

unter Wassefiührung Tiefein 
Ansatz- 0) Beschaffenheit d)Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge m 

punkt nachBohrgut nach Bohrvorgang _ Kernverlust Art Nr (Unter- 
f) Übliche g) Geologische h) Gruppe i) Kalk- Sonstiges kante) 

Bennennung Benennung gehalt _ 
a)Plattenbelag P91 0,06 

b) 
0,06 

c) d) e) 
f) g) h) [i) 
a)Bettungssand P!!! 0,12 

b) 
0,12 ‚ . . c) mitteldmht d) mütelschwer e) beige 

f) 9) h) i) 
a)Schottertragschichtaus RCMaterial P9- f. 0,40 

b) (Ziegel,Bauschutt) 
0,40 ‚ . c) mitteldmht d) mnttelschwer e) 

f) 9) h) 'i) 
a)Feinsand,mittelsandigschluffig P9-_ 1,50 

b) 
1,50 _ _ _ . c) m1tteldmht d) mütelschwer e) dunkelbe:ge 

f) g) h) [i) 
MSIBP9 
(1 : 25) 

NN0,00 
P9-". 0.06, Plettenbelag 
P9-2 0.12 .„3? .. Bettungssand —'i _;fl Schottenragschichtaus 
P9.3 0,40 RCMaterial 

' {Ziegel,ßauschuttl 

Feinsand.mittelsandig, 
schluffig 

P9.4. 1,50 



ASPl-IAL'I'A 
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Anlage3 
Schmhtenverzemhms zu P_2403039 

für 

Bauvorhaben: Gutspark Falkensee 

27.04.2024 
B h N .: MS BP10/ ° rung r ’ laufende Seite:22 

1 2 3 4 | 5 | 6 
a) Benennungder Bodenart Entnommené’roben 

und Bermengungen Bemerkungen 
Bis ---m b) ErgänzendeBemerkungen Sonderpf0be 

unter Wasserführung Tiefe in 
Ansatz-» c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohwverkzeuge m 

punkt naChBOhl'gut naCh BOhFVOI'QGI'IQ KGTI'IVBI'ILISt Art Nr (Unter-_ 

f) Übliche g) Geologische h) Gruppe i) Kalk- Sonstiges kante) 
Bennennung Benennung gehalt 

a) Mittelkiesfeinsandig, mittelsandiggrobkiesig,schwach schlufflg P19.1 0,65 

b) Auffüllung (Anteil Ziegel, Bauschutt), mitGrasnarbe 
0,65 

c) mitteldicht d) mittelschwer e) dunkelbraun 

f) g) h) i) 
a) Feinsand.mittelsandigschluffig P1’41j2 1,50 

b) 
1.50 . . . . c) mitteldicht d) muttelschwer e) dunkelbenge 

f) 9) h) i) 

MS/BP 10 
(1 :25) 

Mittelkiesfeinsandig, 
0. mittelsandiggrobkiesig, 
"i schwach schluffig 

' Auffüllung (Anteil Ziegel, 
Bauschutt), mitGrasnarbe 

P10.1. 0,65 ; ; 

Feinsand‚mittelsandig‚ 
schluffig 

P10.21 1,50 



ASPl-IALTA 
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Anlage3 
Schmhtenverzemhms zu P2403039 

für 

Bauvorhaben:Gutspark Falkensee 

27.04.2024 
Bohr n Nr.: MSIBP11 

u g laufende Seite:31 

1 2 3 4 . 5 . 6 
a) Benennungder Bodenart Entnommené°roben 

und Bemengungen Bemerkungen 
Bis ...m b) Ergänzendeßemerkungen Sonderpr0be 

unter Wasserführung Tiefe in 
Ansatz- c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge m 

punkt “86h80hrgut nach Bohrvorgang Kernver'ust Art Nr (Unter_ 

f) Übliche g) Geologische h) Gruppe i) Kalk- Sonstiges kante) 
Bennennung Benennung gehalt 

a) Feinsand,torfig, humos P1 M 0,25 

b) Oberboden 
0,25 _ _ . - c) mutteldmht d) muttelschwer e) 

f) 9) h) i) 
a) Feinsand,mittelsandigschluffig ' ' P1 12 1,50 
b) ' 

1,50 . . . - c) mutteldmht d) mnttelschwer e) dunkelbenge 

f) g) h) i) 

MS/BP 1 1 
(1 :25) 

NN 0,00 
Feinsand,torfig, humos 

P11'1l0'25 Oberboden 

Feinsand,mittelsandig, 
schluffig 

P11.2' 1,50 
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Schichtenverzeichnis 
Anlage 3 

zu P-2403039 

P12.1l 0,25 

P12.-2. 1,50 

für 

Bauvorhaben: Gutspark Falkensee 

27.04.2024 
B h N .: MS/BP12/ ° """g r laufen'deSeitez49 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennungderßodenart E ntno rn m e neProben 
und Benmengungen Bemerkungen 

Bis...m b)ErgänzendeBemerkungen Sonderprobe 
unter Wasserführung Tiefein 

Ansatz- 0) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge m 
punkt nachBohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust Art Nr (Unter- 

f) Übliche g) Geologische h) Gruppe i) Kalk- Sonstiges kante) 
Bennennung Benennung gehalt 

a) Feinsand,humos P112.1 0.25 

b)0berboden 
0.25 . . . 

c) mutteldncht d) m1ttelschwer e) graubraun 

f) g) h) i) 
a) Feinsand.mittelsandig P1':!2 1,50 

b) 
1.50 . . . c) mutteldncht d) mdtelschwer e) hellgrau 

f) g) h) i) 

MS/BP 12 
(1 :25) 

NNO‚OO 
Feinsand‚humos 
Oberboden 

Feinsand‚mittelsandig 



ASPHAL'I'A 
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Anlage3 
Schrohtenverzenchms zu P_2403039 

für 

Bauvorhaben:GutsparkFalkensee 

27.04.2024 
B h N .: MS/BP1 

0 rung r 3 laufende Seite: 34 

1 2 3 4 ] 5 | 6 
a) Benennungder Bodenart EntnommeneProben 

und Benmengungen Bemerkungen 
Bis ...m b) Ergänzendeßemerkungen Sonderpr0be 

unter Wasserführung Tiefe in 
Ansatz- 0) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge rn 

punkt nachBohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust Art Nr (Unter- 
f) Übliche g) Geologische h) Gruppe i) Kalk- Sonstiges kante) 

Bennennung Benennung gehalt 
a) Feinsand‚schluffig‚ mitteisandig P13-‚1 1,50 

b) schwach humos, durchwurzelt 
1,50 ' _ ‚ . ' c) matteldmht d) mitteischwer e) 

f) 9) h) i) 

MSI BP 13 
(1 :25) 

NNO‚00 

Feinsand‚schluffig, 
mitteisandig 
schwach humos, 
durchwurzelt 

P13.1l 1,50 



ASPHAL'I'A 
Prüf- und Forschungslaboratorium GmbH Seite 17 Anlage 2 zum Untersuchungsbericht Nr. 2403039 

Anlage3 
Schmhtenverzemhnns zu P_2403039 

für 

Bauvorhaben:GutsparkFalkensee 

27.04.2024 
Bohrun N _' MSIBP14 

g r laufende Seite: 37 

1 2 3 4 ] 5 | 6 
a) Benennungder Bodenart Entnommene?robenl 

und Bemengungen Bemerkungen 
Bis ...m b) Ergänzendeßemerkungen Sonderprobe 

unter Wasserführung Tiefe in 
Ansatz- c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge m 

punkt nachßohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust Art Nr (Unter- 
f) Übliche g) Geologische h) Gruppe i) Kalk- Sonstiges kante) 

Bennennung Benennung gehalt _ 
a) Feinsand+ Mittelsand,schluffig‚ schwach grobsandig‚schwach P14-.1 0,50 
torfig/humos 

0 50 b) Auffüllung (Anteil Ziegel. Bauschutt) 

' c) dicht d) schwer le) dunkelbraun 
f) 9) h) i) 
a) Feinsand,mittelsandigschluffig. schwach grobsandig.schwach P1'42 1,50 
feinkiesig 
b 

1,50 ) 
c) mitteldicht d) mittelschwer e) 

f) g) h) i) 

MSI BP 14 
(1 :25) 
NNO‚OO 

P14.1' 0.50 

Feinsand+ Mittelsand, 
schluffig, schwach 
grobsandig, schwach 
torflg/humos 
Auffüllung (Anteil Ziegel, 
Bauschutt) 

Feinsand,mittelsandig‚ 
schluffig, schwach 
grobsandig, schwach 
feinkiesig 
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' Anlage3 
Schmhtenverzemhms zu P_2403039 

für 

Bauvorhaben: Gutspark Falkensee 

27.04.2024 
Bohrung Nr.: MS/BP15 _ 

laufende Seite: 1 

1 2 ' 3 4 5 6 
a) Benennungder Bodenart Entnommené’roben 

und Bemengungen Bemerkungen 
Bis ...m b) Ergänzendeßemerkungen Sonderprobe 

unter Wasserführung Tiefe in 
Ansatz- c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge m 

nachßohr ut nach Bohrvor an Art Nr PUt __ 9 9 9 Kernverlust (Unter- 
f) Ubliche g) Geologische h) Gruppe i) Kalk- Sonstiges kante) 

Bennennung Benennung gehalt 
a) Feinsand‚torfig‚ humos " P1 .1 0,30 

b) Oberboden 
0,30 

0) d) e) 
f) 9) h) i) 
a) Feinsand‚mittelsandigschluffig, schwach torfig/humos P1-152 1,50 

b) Auffüllung mitgeringemAnteil Ziegelsplitt‚ßauschutt 
1,50 

c) dicht d) schwer e) dunkelbraun 

f) 9) h) i) 

M 8! BP 1 5 
(1 :25) 

NN 0,00 

Feinsand,torfig, humos 
P15-1J' 0,30 Oberboden 

Feinsand,mittelsandig‚ 
schluffig, schwach 
torfig/humos 
Auffüllung mitgeringem 
Anteil Ziegelsplitt. 
Bauschutt 

P15.2l 1,50 
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Anlage3 
Schmhtenverzeuchms zu P_2403039 

für 

Bauvorhaben:GutsparkFalkensee 

27.04.2024 
B h N .: MS/BP1 ° rung r 6 laufende3eite:4 

1 2 3 4 l 5 | 
a) Benennungder Bodenart Entnommené’roben 

und Benmengungen Bemerkungen 
Bis ...m b) Ergänzendeßemerkungen Sonderprobe 

unter Wasserführung Tiefe in 
Ansatz- 0) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge m 

punkt nachBohrgut nach Bohrvorgang Kemverlust Art Nr (Unter- 
f) Übliche g) Geologische h) Gruppe i) Kalk- Sonstiges kante) 

Bennennung Benennung gehalt 
a) Kleinpflaster 

b) 
0,10 

°) d) e) grau 

"f) 9) h) i) 
a)Bettungssplitt P1-“6-J 0,14 

b) 
0.14 

0) d) e) beige 

0 9) h) i) 
a)Schottertragschichtaus RC-Material P1=T--2 0,50 

b) (mitBausohutt. Ziegel) 

050 c)erdfeuoht d)mittelschwerzu e)dunkelgrau 
bohren 

f) 9) h) i) 
&) Feinsand,mittelsandigschluffig. Riesig P1'B'3 1,50 

b) 
1,50 _ _ _ 

c) m:tteldncht d) mtlelschwer e) 

f) g) h) [i) 
MS/BP 16 
(1 :25) 

NNO‚00 
0.10 Kleinpflaster 

P16.1. 0.14 Bettungssphtt 
lg” Schottertragschichtaus 

_.-;£2 ?0‘E @ RC-Material 
P16.210‚50 'f)' ;__c?_.f 14 (mitBauschutt, Ziegel) 

erdfeucht, mittelschwer 
zu bohren 

Feinsand‚mittelsandig‚ 
schluffig, Riesig 

P16.3l1‚50 
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Anlage3 
Schnohtenverzemhms zu P_2403039 

für 

Bauvorhaben: Gutspark Falkensee 

27.04.2024 
B h .: M 

0 rungNr SIBP1“ Iaufende3eitez1 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennungder Bodenart Entn omm en eProb en 
und Bemengungen Bemerkungen 

Bis ...m b) Ergänzendeßemerkungen Sonder probe 
unter Wasserführung Tiefein 

Ansatz- c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohnrverkzeuge rn 
punkt nachBohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust Ad NI” (Unter- 

f) Übliche g) Geologische h) Gruppe i) Kalk— Sonstiges kante) 
Bennennung Benennung _ gehalt 

a) Großpflaster 

b) 
0,17 

c) d) e) grau 

f) g) h) & 
a) Bettungssand P1-?-.1 0,20 ' 

b) 
0,20 ' 

0) d) e) beige 

f) 9) h) i) 
a) Feinsand,mittelsandigschluffig, schwach mittelkiesig ' PW2 1,50 

b) 
150 c) dicht d) mittelschwerzu e) hellbraun 

bohren 

f) 9) h) i) 

MS/BP 17 
(1 :25) 

VNN0£O 

0.17 4 4 4  Großpflaster 

. Feinsand‚mittelsandig‚ 
| schluffig, schwach 

mittelkiesig 
. mittelschwerzu bohren 
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Anlage3 
Schmhtenverzemhms zu P_2403039 

für 

Bauvorhaben: Gutspark Falkensee 

27.04.2024 
B h N .: P1 ° rung r MSIE 8 laufende3eite:1 

1 2 3 4 | 5 ] 6 
a) Benennungder Bodenart Entnommen eProb e „J 

und Benmengungen Bemerkungen 
Bis ...m b) Ergänzendeßemerkungen Sonderpr0be 

unter Wasserführung Tiefe in 
Ansatz- c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohnverkzeugg. m 

nachBohr ut nach Bohrvor an Art Nr punkt 9 9 9 Kernverlust (Unter- 
f) Übliche g) Geologische h) Gruppe i) Kalk- Sonstiges kante) 

Bennennung Benennung gehalt 
a) Feinsand,mittelsandigkiesig,schwach schluffig P1-l3.1 0.45 
b) Auffüllung (Anteil Ziegel, Bauschutt, Schlacke 

0145 c) erdfeucht d)leichtbis e) 
mittelschwerzu 
bohren 

f) 9) h) i) 
a) Feinsand,mittelsandig,schwach schluffig P13-2 1,30 

b) 
1,30 

c) d) e) orange 

0 9) h) i) 
a) 
b) Schichtenwasser 

1,30 
c) d) e) 

f) g) h) li) 
a}Feinsand,mittelsandigschwach schluffig ' P15_3 2,50 

b) Grundwasser 
2,50 . c) feucht d) leuchtzu bohren e) gelb 

0 g) h) i) 
a) Feinsand,mittelsandig‚schwach schluffig P1$'=4 3,00 
b) Kernverlust 

3,00 
c) d) e) orange 

f) g) h) [i) 
a) 
b) Kernverlust 

4,00 
0) d) e) 
f) 9) h) i) 
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P18.1. 0,45 

P18.2 1.30 
1.30 

P18.3| 2,50 

P18.4l 3,00 

4,00 

MS/BP18 
(1 :25) 
NN 0,00 

Feinsand,mittelsandig‚ 
kiesig,schwach schluffig 
Auffüllung (Anteil Ziegel, 
Bauschutt, Schlacke, 
erdfeucht, leicht bis 
mittelschwerzu bohren 

Feinsand,mittelsandig, 
schwach schlufflg 

Schicht_enwasser 

Feinsand,mittelsandig‚ 
schwach schluffig 
Grundwasser, feucht, 
leichtzu bohren 

Feinsand‚mittelsandig‚ 
schwach schluffig 
Kernverlust 

Kernverlust 
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Anlage 3 

Ergebnisse der Korngrößenverteilung mit kf Werten 

29 Seiten inkl. Deckblatt 
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Bestimmung_der Korngrößenverteilun “durch Siebanalysenach DIN EN 178924 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS 1 , Probe-Nr. 1.1 

33.1042024 Tiefe: bis 1 ‚5 m UGOK 
Auftraggeber Statalkensee Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische{ßU) 
der Baumaßnahme: Dezernat" Bodenart: Feinsand,mittelsandig schwach 

Bauamtiefbau sch|uffig 

Baustelle: GutsparkFalkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmedurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebung1ach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Abtrennen der Feinanteile. Prüfungdurch: Barz. Daniel 

Korndichte:0‚00 kf-Wert(Beyer)[m/s] 0,0000434 Masse der Probe[g]z 351 ‚6 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 
von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31 ‚5 - 63 

16 - 31 ‚5 

8 - 16 100,0 
4 — 8 0.3 0,1 99,9 
2 — 4 0,5 0,1 99,8 
1 - 2 1.0 0.3 99,5 

0,5 - 1 2.8 0,8 98,7 
0,25 - 0,5 30,4 8,7 90,0 

0,125 - 0,25 224,1 63,7 26,3 
0,063 — 0,125 58,1 16,5 9,8 

0 - 0,063 34,4 9,8 
351 ‚6 

0,0 

Prüfnummer: 2403039/SS_1042024 .. |. . Entnahmedatum: 19.032024 
Prüfdatum: 08.04.2024 Kornungs |n|e Entnahmedurch: Slawhslci‚.laroslaw 
Baumaßnahme: GutsparkFalkensee Entnahmestelle: M51, ProbeNr.1.1 

Bodengruppe: Sand-Schluff-Genfische(5U) 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Bodenart: Feinsand,mittelsandig.schwach schlufiig 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassem Abtrennen der Feinanteile. 11efe(in cm): bis. 1.5 m UGOK 

Bered1nungkf-Wertnach Beyer wegen Bedingung(2). 
Bewertungsgnmdtage: Kennwert Cu: 2,70 Cu= dag/dm 

Kennwert Ce: 1,47 C0=(d30)*1(d10 :( dgg) 

Schlämmkorn Siebkom 

Schluffkom Sandkom Kieskom 
Feinstes Steinen 

Feh- Mittel- Grob- Fein- Mittel- [ Grob- Fein- Mittel- Grob- 
; m - - _ - . . '. ‘: " :: o 

% 90 J 10 

& 
% 80 [ 20 

l 
11 70 ' 30 

‚g 
% 00 40 

1 ., / ., 
% 
€ 40 / 00 

00 / 70 

20 80 

. ‚ " ,  90 

3,001 0.002 0.000 ' 0.01 0.02 0,00 0,1 0.2 0,0 1 2 a 10 20 00 100lm 

Kamdurchmamr d In mm 
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Bestimm ungder Korrgrößenverteilungdurch Siebanalysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: M32, Probe-Nr. 2.2 

33.1042024 Tiefe: 0,30 m bis 0,60 m UGOK 
Auftraggeber Statalkensee Bodengruppe: Kies-Schluff-Gemische(GU) 
der Baumaßnahme: Dezernatll Bodenart: Mittelkies,feinkiesig,sandig, 

Bauamt/Trefbau schwach schluffig 
Baustelle: Gutspark Falkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmedurch: Slawinski, Jaroslaw 

Bemerkung: Trockensiebung1ach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 
Abtrennen der Feinanteile. Prüfung durch: Bam, Daniel 

Korndichte:0,00 kf-Wert(8eiler)[rnls] 0,0002919 Masse der Probe [g]: 14692 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 

von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31 ‚5 63 100,0 

16 31,5 - 91,1 6,2 93,8 

8 16 235,5 16,0 ' 77,8 
4 8 254,4 1 7,3 605 

2 4 191 ‚7 13,1 47,4 

1 2 174,1 1 1 ‚8 35,6 

0,5 1 148,3 10,1 25,5 

0,25 0,5 128,4 8,8 16,7 

0,125 0,25 88,6 6,0 10,7 

0,063 0.125 44,0 3,0 7,7 

0 0,063 113,1 7,7 

14692 

0,0 

Prüfnummer: 2403039153_1-042024 .. . . Entnahmedatum: 19.032024 
Prüfdatum: 08.04.2024 Kornungshme Entnahmazlurch: Slawinski, Jamslaw 
Baumaßnahme: Gutspark Falkensee Entnahmestelle: MS 2, Probe-Nr. 2.2 

Bodengruppe: lfies-Schlufi-Gemische(6U) 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Bodenart: Mittelkies,feinkiesig,sandig.schwach schlufiig 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassem Abtrennen der Feinanteile. “Hefe (in cm): 0,30 rn bis 0.60 m uGOK 
Bemrtungsgrundlage: Kennwert Cu: 35,02 Cu= d507d10 

Kennwert Co: 1,09 Cr: = (dgg)’ ! (d1o :( 050) 

Schlämmkorn Siebkorn 

Schluffkorn Sandkorn Kieskom 
Feinstes ' Steine 

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- [ Mittel- Grob- 
! 100 ' . ‚ ‚ _ „ 0 

g „„ /‘Ff „ 
0 _/ :E 00 # 20 

€ 70 - ”° % " 
€; 00 . .. ' 40 

€ 50 _ / 50 g . . 
€ 40 ' 60 

[ I K ]  
30 r" : 70 

„ ex" „ 
10 M 90 3..."- 

t?,001 0.002 0.000 0.01 0,02 0,06 0.1 0,2 0,0 1 z " 0 10 20 00 ' 10300 
Korndurchmeuer d in mm 
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Bestimmungder Korggrößenverteilun durch Siebanalysenach DIN EN 178924 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: M32, ProbeNr. 2.3 

33.1042024 Tiefe: 0,60 - 1 ‚50 m uGOK 
Auftraggeber Statalkensee Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische(3U) 
der Baumaßnahme: Dezernat" Bodenart: Fein -und Mittelsand ‚schwach 

Bauamt/Tiefbau schluffig 

Baustelle: Gutspark Falkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmezlurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebung1ach nassem Prüfdatum: - 08.04.2024 

Abtrennen der FBin3nteile. Prüfung durch: Barz, Daniel 

_Korndichte:0,00 kf—Wert(Beyer}[m/s] 0,0000488 Masse der Probe[g]z 684,6 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 

von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31.5 - 63 
16 - 31 ‚5 100,0 

8 - 16 8,6 1,3 98,7 
4 - 8 4,2 0,6 98,1 

2 - 4 5,6 0,8 97,3 

1 - 2 10,2 1,5 95,8 

0,5 - 1 50,7 7,4 88,4 

0,25 - 0,5 151 ‚0 22,0 66,4 

0,125 - 0,25 256,6 37,5 28,9 

0.063 — 0,125 139,1 20,3 8,6 

0 - 0,063 58,6 8,6 

684,6 

-0,0 

Prüfnummer: 2403039! SS_1042024 .. . . Entnahmedatum: 19.03.2024 
Prüfdatum: 08.04.2024 Kornungshme Entnahmerlurch: Slawinski, Jaroslaw 
Baumaßnahme: GutsparkFaikensee Entnahmestelle: M52, ProbeNr.2.3 

Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische($U) 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Bodenart: Fein -und Mittelsand.schwach schluffig 
Bemerkung: Trockensiebungnech nassemAbtrennen der Fehanteile. Tiefe (in cm): 0,60 - 1 ‚50 mUGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: 3,07 Cu= deuld1o 

Kennwert Ce: 1,05 60 = (dgg)2 l(d1o x dag) 

Schlämmkom Siebkorn 

Schlufikorn Sandkorn Kieskorn 
Feinstes . Stein! . 

Fein- Mittel- Grob- Fein— Mittsl- [ Grob- Fein- | Mittel- _ _ Grob- 
-.00 ' " _ ' . . _ _ C - 0 

E ,...-43"? :: - .- . r 

E 90 . “.*" _ 10 

€ , ' 
% ...—.: / 20 

% rs . _ ' an f 
e" 7 ‘° 

% 50 '! 00 = _ 

311 ” L  70 

20 / ‚  . 80 

10 ' 90 

0 , . _. . _ 100 
0,001 0,002 0,006 0,01 0,02 0,06 0,1 0,2 0,6 1 2 6 10 20 ' 60 100 

Kamduchrmnerdinmm 
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Bestimmungder Korngrößenverteilun durch Siebanalysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS 3, Probe-Nr. 3.1 

35.1042024 Tiefe: 0,00 m - 1,50 rn UGOK 
Auftraggeber Stadt Falkensee Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische($U) 
der Baumaßnahme: Dezernat" Bodenart: F einsand,stark mittelsandig, 

BauamtlTiefbau schwach schluffig 
Baustelle: GutsparkFalkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmedurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebungtach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Abtrennen der Feinanteile. Prüfung durch: Betz, Daniel 

Korndichte:0,00 kf-Wert(Beyer)[m/s] 0,0000719 Masse der Probe[g]: 601 ‚6 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 
von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31 ‚5 63 
16 31 ‚5 100,0 
8 16 2,6 0,4 99,6 
4 8 0,0 0,0 99,6 
2 4 1,2 0,2 99,4 
1 2 2,2 0,4 99,0 

0,5 1 5,3 0,9 98,1 
0,25 0,5 70,2 1 1 ‚6 86,5 
0,125 0,25 406.1 67,6 18,9 
0,063 0,125 58,9 9,7 9,2 

0 0,063 55,1 9,2 
601 ‚6 

-0‚0 
Eriifnummer: 2403039! ss_1042024 Körnungslinie Entnahmedatum: 19.03.2024 

rufdatum. 08.042024 Entnahmedurch. Siamnskn, Jaroslaw 
Baumaßnahme: GutsparkFalkensee Entnahmestelle: MS 3, Probe-Nr. 3.1 

Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische(8U) 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Bodenart: Feinsand‚stark mittelsandig,schwach schluffig 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassemAbtrennen der Feinanteile. “Hefe (in cm): 0,00 m - 1 ‚50 m uGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: 2,25 Cu= dag/dm 

Kennwert Cc: 1,31 CC = (033)2 !(d10 :( dag) 

Schlämmkorn Siebkorn 

Schlufikorn Sandkom Kieskorn 
Feinstes . Steinfl_ 

m Fein- Mittel- Grob— IFein- Mittel- % = Grob- ‘ Fein- ;" Mittel- 3 Grob- 0 

„ r 1 
Z _ r” . / . 

M
a

s
s

e
a

n
t

e
l

l
e

 
d

e
r

 
K

ö
r

n
e

r
 

4= 
d I

n
 

%
 

d
e

r
 

G
e

u
m

t
r

n
a

e
u

 

. _' 1 
0.002 0,006 0,01 0,06 0,1 0,2 0.6 1 2 6 10 20 60 100 

Kundurchmesser d in mm 
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Bestimmungder Korngößenverteilungdurch Siebanalysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS4, ProbeNr. 4.1 

SS_1042O24 Tiefe: 0,00 m -0,30 m uGOK 
Auftraggeber Stadt Falkensee Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische(8U) 
der Baumaßnahme: Dezernatll Bodenart: Feinsand,grobkiesig, 

Bauamt/Tmfbau mittelsandig,schwach schluffig 
Baustelle: GutsparkFalkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmezlurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Abtrennen der Feinanteile. Prüfungdurch: Barz, Daniel 

_ Korndichte:0,00 kf-Wert(Seiler)[m/sl 0,0000236‘ Masse der Probe [9]: 1332,7 
: Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 
von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

100.0 
31 ‚5 - 63 195,5 14,7 85,3 
16 - 31,5 162,0 12,1 73,2 
8 - 16 78,1 5,9 67,3 
4 - 8 50,6 3,8 63,5 
2 - 4 46,0 3,4 60,1 
1 - 2 38,9 3,0 57.1 

0,5 — 1 51,9 3,8 53,3 
0,25 - 0,5 116,4 8,8 44,5 

0,125 - 0,25 401 ‚3 30,1 14,4 
0,063 - 0,125 89,9 6,7 7,7 

0 - 0,063 1 02,1 7,7 
1 332,7 

0,0 
Prüfnummer: 24030397s5_1042024 .. ' . . Entnahmedatum: 19.032024 
Prüfdatum: 08.04.2024 Komungs'm'e Entnahmeclurch: Slawinski, Jaroslaw 
Baumaßnahme: Gutspark Falkensee Entmhmestelle: MS 4. Probe-Nr. 4.1 

Bodengruppe: Sand$chluff-Gemische($U) 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Bodenad: Feinsand,grobkiesig,mittelsandig,schwach schluffig 
Ben1erkung: Trockensiebungnach nassemAbtrennen der Feinanteile. Tiefe (in cm): 0,00 m -0,30 m uGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: 20,20 Cu = d5dd1o 

Kennwert Ca: 0,1? Co = (030)= !(d10 :( 050) 

Schlämmkorn Siebkorn 

Schluffkom Sandkorn Kieskorn _ 
Feinstes Stei '_ 

Fein- Mttel- Grob— F_ein- Mittel- Grob- Fein- ] Mittel- Grob- ' 
5 m __ u 

% .. / '  
3 s... . 10 

£ ee _ // ' 20 

.. ‚f .. 
E _ _ ‚..-#43?" ' 
s ‚ :-"“’"" 
5 60 .-:--€ 40 
% “‘ =*'ÄFTAFF 50 
i "' -- " .: .. P’ „ 

. 4 
3 ! 70 

„ / .. 
10  Hi . 90 

0 . . . ' '_100 
0,001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.05 0.1 0,2 0.0 1 2 6 10 20 60 100 

Kundwchmeuerd in mm 
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Bestimmurrggler Korngrößenverteilun durch Siebanalysenach DIN EN 1 7892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: M84, ProbeNr. 4.2 

SS_1042024 Tiefe: 0,30 rn - 1,50 m UGOK 
Auftraggeber Statalkensee Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische(8U) 
der Baumaßnahme: Dezernatll Bodenart: Feinsand,mittelsandigchwach 

Bauamt/Tiefbau sch|uffig 

Baustelle: Gutspark Falkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmeiurch: Slawinski, Jaroslaw 

Bemerkung: Trockensiebungrach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 
Abtrennen der F9inanteue. Prüfung durch: BGfZ, Daniel 

Korndichte:0,00 kf-Wert.lnterpolation Masse der Probe[g]: 652,4 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 
von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31.5 63 
16 31,5 100.0 

8 16 8.7 1 ‚3 98.7 
4 8 9,6 1,5 97.2 

2 4 1 1 ‚0 1 ‚7 95.5 

1 2 9,1 1,4 94,1 
0,5 1 1 1 ‚5 1 ‚7 92,4 

0,25 0.5 48,0 7,4 85,0 

0,125 0,25 391,9 60,1 24,9 

0,063 0,125 87,8 13.4 11,5 

0 0,063 74,8 1 1.5 

652.4 

—0,0 

Prüfnummer: 2403039183_1-04.2024 .. . . Entnahmedatum: 19.03.2024 
Prüfdaturn: 08.04.2024 KOI'I'IUI'IQS'II'IIG Entnahmedurch: Slawinski, Jaroslaw 
Baumaßnahme: GutsparkFalkensee Entnahmestelle: MS 4, Probe-Nr.4.2 

Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische(3U) 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Bodenart: Feinsand,mittelsandigschwach schluffig 

Bemerkung: Trockensiebungnach nassem Abtrennen der Feinanteile. Tiefe (in cm); 0.30 m -1.50 m UGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: Cu= d50!d10 

Kennwert CG: CO = (d30)’ / (d10 )( 050) 

Schlämmkorn Siebkorn 

Schluffkorn Sandkorn Kieskom 
Feinstes Steine 

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- ] Grob- Fein- Mittel- Grob- 
= 100 . €} " 0 

% 90 ""-I ' __.ü.._ . 19 = . 
% . ' 
% so ' 20 
39 . .. / .. 
$ 50 _ 50 
€ ' . . „ L ‚„ 

30 / 70 

20 80 
‚ f  

10 90 

3.001 0.002 0.006 0,91 0,02 u 06 0,1 0 2 0,6 2 's 10 20 so 10600 
Korndurehmnssr d in mm 
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Bestimmung der Korngrößenverteilun durch Siebanalysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: M85, Probe-Nr. 5.1 

SS_1042024 Tiefe: 0,00 m -0‚30 m UGOK 
Auftraggeber Stadt Falkensee Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische{3U) 
der Baumaßnahme: Dezernatll Bodenart: Feinsand,mittelsandig, 

Bauamt/Tuefbau grobkiesig,schwach schluffig 
Baustelle: GutsparkFalkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.032024 

Entnahmerlurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Korndichte:0,00 kf-Wert,lnterpolation Masse der Probe[g]: 705,9 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 
von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

1 00.0 
31 ‚5 - 63 106,9 15,1 84,9 
16 - 31,5 29,4 4,2 80,7 
8 - 16 24,6 3,5 77,2 
4 - 8 26,3 3,7 73,5 
2 - 4 19,8 2,8 70,7 
1 - 2 22,8 3,3 67,4 

0,5 - 1 36,9 5,2 62,2 
0,25 - 0,5 70,3 9,9 52,3 

0,125 - 0,25 167,7 23,8 28,5 
0,063 _ - 0.125 125,2 17,7 10,8 

0 - 0,063 76,0 10,8 
705,9 

_ 0,0 
' Prüfnurnmer: 2403039/ss_1042024 .. . . Entnahmedatum: 19.032024 

Prüfdatum: 08.042024 Kornungsh " 'e Entnahmedurch: Slawinski‚ Jaroslaw 
Baumaßnahme: GutsparkFalkensee Entnahmestelle: MS 5, ProbeNr. 5.1 

Bodengruppe: Sand-SchluFf-Gemische(8U) 
Ausführsndes Unternehmen: nichthenannt Bodenarl: Feinsand,mitl ' ”_:‚grnhkimig, “ “ schluffig 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassem Abtrennen der Feinantele. Tiefe(in cm): 0,00 m -0,30 muGOK 
Bewartungsgrundlage: Kennwerl Cu: Cu = d5dd1o 

Kennwert Co: Cc= (tlgg)= / (d1o ;( usa) 

Schlämmkom Siebkorn 

Schlufll<om Sandkom Kieskom 
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ASPHAL'I'A 
Prüf- und Forschungslaboratofium GmbH Seite 9 Anlage 3 zum Untersuchungsbericht Nr. 2403039 

Bestimmungder Korngrößenverteilungdurch Siebanalysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS 5, Probe-Nr. 5.2 

33-1042024 Tiefe: 0,30 m -1 ‚50 m uGOK 
Auftraggeber Stadt Falkensee Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische(5U) 
der Baumaßnahme: Dezernat" Bodenart: Feinsand,mittelsandigschluffig 

Bauamt/Tiefbau 
Baustelle: GutsparkFalkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmaiurch: Slawinski , Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebungmch nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Abtrennen der Feinanteile. Prüfung durch: Satz, Daniel 

Korndichte:0,00 kf-Wert, lnterpolation Masse der Probe [9]: 447,1 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 
von (mm) bis (mm) in g _ in % Min ' Max 

31 ,5 - 63 
16 - 31 ‚5 
8 - 16 100,0 
4 - 8 1 ‚1 0.2 99,8 
2 _ - 4 1 ,5 0,4 99,4 
1 _ - 2 2,1 0,5 98,9 

0,5 - 1 4,8 1 ‚0 97,9 
0,25 - 0,5 21 ‚1 4,7 93,2 
0,125 ' — 0,25 174,9 39,2 54,0 
0.063 - 0,125 173,0 38,7 15,3 

0 - 0,063 68,6 15,3 
447,1 

0,0 
Eriifnummer: 2403039! ss_1o4.2024 Körnungslinie Entnahmedatum: 19.0a2024 

rufdatum. 08.042024 Entnahmeturch. Slawnskn, Jaroslaw 
Baumaßnahme: GutsparkFalkensee Entnahmestelle: M55, Probe-Nr. 5.2 

Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische(8U) 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Bodenart: Feinsand,mittelsandig,schluffig 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassemAbtrennen der Feinanteile. Hefe (in cm): 0,30 m - 1,50 m UGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: Cu= d6dd1o 

Kennwert Co: CO = (d30)* f(d1o x dßg) 

Schlämmkorn Siebkorn 

Schlul'fkorn Sandkorn Kieskorn . 
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ASPHAL'I'A 
Prüf- und Forschungslaboratoriurn GmbH Seite 1 0  Anlage 3 zum Unter SUChUHQSIDGI" iCht Nl' . 2403039 

Bestimmuqer Korngrößenverteilun durch Siebanalysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS 6, Probe-N r. 6.1 

85.1042024 Tiefe: 0,00 rn -0,35 m UGOK 
Auftraggeber Stadt Falkensee Bed eng ru ppe: Kies-Schluff-Gemische(GU) 
der Baumaßnahme: Dezernatll Bodenart: Feinsand,mittellgrobkiesig, 

Bauamt!Trefbau mittelsandig schwach schluffl 
Baustelle: Gutspark Falkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmaiurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Abtrennen der Feinantei le .  Prüfungdurch: Bel-Z! Daniel 

Korndichte:0,00 kf—Wert, Interpolation Masse der Probe[g]z 903,3 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchga ng [%] 

Ist Soll 

von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 
100,0 

31 ‚5 - 63 34,0 3,8 96,2 
16 - 31,5 183,2 20,2 76,0 
8 - 16 90,2 1 0,0 66,0 
4 - 8 49,8 5,5 60,5 
2 - 4 43,5 4,9 55,6 
1 - 2 34,2 3,7 51 ‚9 

0,5 - 1 38,2 4,3 47,6 
0,25 - 0,5 85,1 9,4 38,2 

0,125 - 0,25 186,4 20,6 17,6 
0,063 - 0,125 67,4 7,5 10,1 

0 - 0,063 91 ,3 1 0,1 
903.3 

0,0 
Prüfnummer: 2403039! SS_1-04.2024 .. . . Entnahmedatum: 19.03.2024 
Prüfdatum: 08.04.2024 K°'""“95"" "* Entnahmedurch: Slawinski, Jaroslaw 
Baumaßnahme: GutsparkFalkensee Entnahmestelle: MS 8, PrebeNr. 6.1 

Bodengruppe: Kies$chluff-GemischeiGU) 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Bodenart: Feinsand,mittelfgrobkiesig,mittelsandig.schwach schluffi 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassemAbtrennen der Feinanteile. Tiefe (in cm}: 0.00 m - 0,35 m uGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: Cu = d50!d10 

Kennwert Co: CC = (039)2 / (dm x (150) 

Schlämmkorn Siebkorn 

Schluffkarn Sa ndkorn Kieskorn 
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A—SPHAL'I'A 
Prüf- und Forschungslaboratorium GmbH Seite 11 AH|896 3 zum UHtBFSUCI'IUHQSIDGÜCI'“ Nr. 2403039 

Bestimmungder Ko;ngrößenverteilun durch Siebanalysenach DIN EN 178924 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS 6, ProbeN r. 6.2 

33_1042024 Tiefe: 0,35 rn - 1,5 m uGOK 
Auftraggeber Statalkensee Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische{8U) 
der Baumaßnahme: Dezernat" Bodenart: Feinsand,mittelsandiggchwach 

Bauamt/Tiefbau schluffig 

Baustelle: GutsparkFalkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmedurch: Slawinski, Jaroslaw 

Bemerkung: Trockensiebung1ach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 
Abtrennen der Feinanteile. Prüfung durch: Barz, Daniel 

Korndichte:0,00 kf-Wed(HAZEN)[m/s] Masse der Probe [9]: 724,5 
Korn klassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 
von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31 ‚5 - 63 100,0 

16 - 31,5 12,0 1,7 98.3 

8 - 16 16,4 2,2 96,1 

4 - 8 9,8 1,4 94,7 

2 — 4 12,4 1,7 93,0 

1 - 2 12,4 1 ‚7 91 ‚3 

0,5 - 1 19,7 2,7 88,6 

0,25 - 0,5 143,3 19,8 68,8 

0,125 - 0,25 273,6 37,8 31,0 

0,063 - 0,125 120,4 16,6 14,4 

0 - 0,063 104,5 14,4 

724,5 

0,0 

Prüfnummer: 2403039! SS_1-042024 .. . . Entnahmedatum: 19.032024 
Prüfdatum: 08.04.2024 Kornungslnme Entnahmezlurch: Slawinski, Jaroslaw 
Baumaßnahme: Gutspark Falkensee Entnahmestelle: M86. Probe-Nr. 6.2 

Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische(5U) 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Bodenart: Feinsand,mittelsandigschuach schluffig 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassemAbtrennen der Feinanteile. “Hefe (in cm]: 0,35 m — 1 ‚5 m uGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: Cu= d5dd1o 

Kennwert Ce: Cc=(dgg)*l(d1o x dag) 

Schlämmkorn Siebkorn 

Schluffl-zorn Sandkorn Kiesl<0rn 
Feinstes . Stein; 
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ASPHAL'I'A 
Prüf- und Forschungslaboratorium GmbH Seite 12 Anlage 3 zum Untersuchungsbericht Nr. 2403039 

Bestimmungder Korngrößenverteilagdurch Siebanalysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: M57, Probe-Nr. 7.3 

53.1042024 Tiefe: 0,45 rn - 0,80 rn uGOK 
Auftraggeber Stadt Falkensee Bodeng ru ppe: weitg estufte Kies-Sand- 
der Baumaßnahme: Dezernat“ Gemische(GW) 

BauamtlTiefbau Bodenart: Feinkies,mittelkiesiggrobsandig‚ 
mittelsandig 

Baustelle: GutsparkFalkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmedurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebu ngnach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Abtrennen der Feinantei'e. Prüfung durch: Bam, Daniel 

Korndichte:0,00 kf-Wert(8eiler)[mls] 0,0002901 Masse der Probe[g]: 819,4 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 
von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31 ‚5 - 63 1 00,0 
16 - 31 ‚5 24,5 3.0 97.0 
8 - 16 128,9 15,7 81,3 
4 - 8 1 49,8 1 8,3 63,0 
2 - 4 1 1 9,0 14,5 48,5 
1 - 2 120,7 14,8 33,7 

0,5 - 1 86,6 10,5 23,2 
0,25 - 0,5 78,3 9,6 13,6 
0,125 - 0,25 49,2 6,0 7,6 
0,063 - 0,125 23,1 2,8 4,8 

0 - 0,063 39,3 4,8 
81 9,4 

0,0 _ 
Prüfnummer: 2403039! ss_10420u .. . . Entnahmedatum: 19.032024 
Prüfdatum: 08.04.2024 Kornu ngslm te Entnahmeiurch: Slawinski, Jaroslaw 
Baumaßnahme: Gutspark Falkensee Entnahmestelle: MS 7, Probe-Nr. 7.3 

Bodengruppe: weitgestufte Kies-Sand-Gemische(6W) 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Bodenart: Feinkies‚mittelkiesig‚grobsandig,mittelsandig 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassemAbtrennen der Feinanteile. 1iefe(in cm): 0,45 m -0,80 rn uGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: 20,38 Cu = d6yd1 0 

Kennwert 00: 1,06 Go =(dgg)=l(d1o x den) 

Schlämmkorn Siehkom 

Schlufi'nom Sandkem Kieskorn _ 
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ASPHALTA 
Prüf- und Forschungslaboratorium GmbH Seite 13 Anlage 3 zum Untersuchungsbericht Nr. 2403039 

Bestimmungder Korngrößenverteilungdurch Siebanalysenach DIN EN 1 7892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS7, Probe-Nr. 7.4 

33-1042024 Tiefe: 0,80 rn -1‚50 rn UGOK 
Auftraggeber Statalkensee Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische($U) 
der Baumaßnahme: Dezernatll Bodenart: Feinsand,mittelsandig schwach 

Bauamt/Trefbau schluffig, schwach kiesig 
Baustelle: GutsparkFalkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmedurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebung1ach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Abtr3nn9n der FEinflnteile. Prüfung durch: Barz, Daniel 

Korndichte:0,00 kf-Wert,lnterpolation Masse der Probe[g]: 559,3 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 

von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31 ‚5 63 
16 31 ‚5 100,0 
8 16 15,3 2,7 97,3 
4 8 31 ‚1 5.6 91,7 ' 
2 4 25,8 4,6 87,1 
1 2 16,1 2,9 84,2 

0.5 1 13,6 2,4 81,8 
0,25 0,5 14,1 2,5 79,3 

0,125 0,25 252,1 45,1 34,2 
0,063 0.125 121,7 21,8 12,4 

0 0,063 69,5 12,4 
559,3 

0,0 _ 
Prüfnummer: 2403039! SS_1-04.2024 .. . . Entnahmedatum: 19.03.2024 
Prüfdatum: 08.04.2024 Kornungshme Entnahmezlurch: Slawinski‚ Jaroslaw 
Baumaßnahme: GutsparkFalkensee Entnahmestelle: MS 7, Probe-Nr. 7.4 

Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische($ü) 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Bodenart: Feinsand,mittelsandig,schwach schluffig. schwach Riesig 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassem Abtrennen der Feinanteile. Tiefe (in cm): 0,80 m - 1 ‚50 m UGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: Cu= dag/010 

Kennwert CC: CC = (113,9)2 ! (010 )( dee) 

Schlämmkorn Siebkorn 

Schlufikorn Sandkorn Kieskorn 
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ASPHALTA 
Prüf- und Forschungslaboratorium GmbH Seite 14 AHIBQB 3 zum Uht6fSü0hllflnßfi0ht Nr. 2403039 

Bestimmungder Korngrößenverteilungdurch Siebanal'ysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: M88, Probe-Nr. 8.2 

SS_1042024 Tiefe: 0,19 m - 1 ‚50 m UGOK 
Auftraggeber Statalkensee Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische($U*) 
der Baumaßnahme: Dezernat“ Bodenart: Feinsand,mittelsandigschluffig 

Bauamt/Tiefbau 
Baustelle: Gutspark Falkensee Art der Entnahme: Bohrung/Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Entnahmedatum: 19.032024 

Entnahmedurch: Slawinski, Jaroslaw 

Bemerkung: Trockensiebung1ach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 
Abtrennen der Feinanteile. Prüfung durch: Balz, Danie| 

Komdichte:0,00 kf-Wert,nicht möglich Masse der Probe [9]: 364,0 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 

von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31 ‚5 - 63 100,0 
16 - 31 ‚5 7,8 2,1 97,9 
8 - 16 5,7 1 ‚6 96,3 
4 - 8 6,8 1,9 94,4 
2 - 4 7,0 1,9 92,5 

1 - ' 2 13,6 3,7 88,8 
0,5 - 1 19,5 5,4 83,4 

0,25 - 0,5 48,5 13,3 70,1 
0,125 - 0,25 111,6 30,7 39.4 
0.063 - 0,125 80,3 22,0 17,4 

0 - 0,063 63,2 17.4 
364,0 

_ 0,0 

' Prüfnummer: 2403039! ss_1042024 .. . . Entnahmedatum: 19.032024 
Prüfdatum: 08.04.2024 Kornungslrme Entnahmsdurch: Slawinski, Jaroslaw 
Baumaßnahme: GutsparkFalkensee Entnahmestelle: M58, Probe-Nr. 8.2 

Bodengrupps: SandSchlufl-Gemische(8U*) 
A1.rsführendes Unternehmen: nicht benannt Bodenart: Feinsand,mittelsandigschluffig 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassemAbtrennen der Feinanteile. T1efe[in cm): 0.19 m - 1 ‚50 muGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: Cu= dsofd1o 

Kennwert Co: Co = (d3g)2 !(d10 ): dag) 

Schlämmkorn Siebkorn 

Schlufl‘korn Sandkom Kieskom 
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ASPHAL'I'A 
Prüf- und Forschungslaboratorium GmbH Seite 15 Anlage 3 zum Untersuchungsbericht Nr. 2403039 

Bestimmungier Korngrößenverteilun durch Siebanalysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS 9, Probe-Nr. 9.4 

53-1042024 Tiefe: 0,40 m - 1,50 m uGOK 
Auftraggeber Stadt Falkensee Bodengruppe: Sand-Schlufi-Gemische($U) 
der Baumaßnahme: Dezernat" Bodenart: Feinsand.mittelsandigchwach 

Bauamt/Tiefbau sch|uffig 

Baustelle: Gutspark Falkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmadurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebung1ach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Abtrennen der Feinanteile. Prüfung durch: Barz, Daniel 

Korndichte:0,00 kf—Wert, Interpolation Masse der Probe[g]: 323,8 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 
von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31 ‚5 63 
16 31 ‚5 100,0 
8 16 3,9 1,2 98,8 
4 8 5,7 1,8 97,0 
2 4 3,5 1,0 96,0 
1 2 4,3 1,4 94,6 

0,5 1 11,7 3,6 91,0 
0,25 0,5 73,7 22,7 68,3 

0,125 0,25 111,5 34,5 33,8 
0,063 0,125 66,2 20,4 13,4 

0 0,063 43,3 13,4 
323,8 

0,0 
Eri.ifnummer: 2403039189_1042024 ] Körnungslinie Entnahmedatum: 19.0:120a4 

rufdatum. 08.04.2024 Entnahmedurch. Slawinski, Jaroslaw 
Baumaßnahme: Gutspark Falkensee Entnahmestelle: M39, Probe-Nr. 9.4 

Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische(8ti) 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Bodenart: Feinsand,mittelsandigachwach schluffig 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassem Abtrennen der Feinanteile. Tiefe (in cm): 0,40 m -1,50 muGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: Cu= deu/U10 

Kennwert Ca: Cc=(d30)2 !(d1o ;( d60) 

Schlämmkorn Siebkorn 

Schluffl<om Sandkorn Kieskorn 
Feinstes Steinfl 

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- } Grob- Fein— Mittel- „„ Grob- 0 
: ‘°° _. ,...- .. 

z '/ 

:; "“ /?/ “° 

40 )q( 60 

“° „ : 
10 1 . 90 

3,001 0,002 0,006 5,111 0.02 0,06 | 0,1 o,: 0.6 1 2 e 10 20 so 103 
Korrdurchmauor d in mm 



ASPHAL'I'A 
Prüf- und Forschungslaboratorium GmbH Seite 16 Anlage 3 zum Untersuchungsbericht Nr. 2403039 

Bestimmungder Korngrößenverteilun durch Siebanalysenach DIN EN 178924 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS 1 0, Probe-Nr. 10.1 

35_1042024 Tiefe: 0,00 m -0,65 m UGOK 
Auftraggeber Stadt Falkensee Bodengruppe: Kies-Schluff-Gemische(GU) 
der Baumaßnahme: Dazamat'! Bodenart: Mittelkiesfein- bis mittelsandig, 

Bauamt/Trefbau grobkiesig,schw. u' 
Baustelle: GutsparkFalkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmezlurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebung1ach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Abtrennen der Feinanteile. Prüfung durch: Barz' Daniel 

Korndichtei),00 kf-Wertnicht möglich Masse der Probe [9]: 14685 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 
von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

1 00,0 
31 ‚5 - 63 48,7 3,3 96,7 
16 - 31 ‚5 293,7 20,0 76,7 
8 - 16 291 ‚2 19,8 56,9 
4 - 8 72,5 5,0 51 ‚9 
2 - 4 46,9 3,2 48,7 
1 - 2 43,5 2,9 45,8 

0,5 - 1 63,5 4,4 41 ‚4 
0,25 - 0,5 148,8 10,1 31 ‚3 
0,125 - 0,25 239,3 16,3 15,0 
0,063 - 0,125 99,1 6,7 8,3 

0 - 0,063 121 ‚4 8,3 
1468,6 

0,0 
. Prüfnummer: 2403039185_1042024 .. . . Entnahmedatum: 19.03.2024 
Prüfdatum: 08.042024 Kornungslmne Entnahmadurch: Slawinski, Jaroslaw 
Baumaßnahme: Gutspark Falkensee Entnahmestelle: MS 10, Probe-Nr. 10.1 

Bodengruppe: Kies-Sctf-Gemische(6U) 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Bodenart: Mittelkies,fein- bis ' '=:g_„ “ ' '_„arhw u' 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassemAbtrennen der Feinanteile. Tiefe (in cm): 0,00 rn -0,65 m UGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwerl Cu: 109,02 Cu= dadd1o 

Kennwert Ce: 0.07 Cc= (12130)2 !(d1o ;( den) 

Schlämmkorn Siebkom 

Schluflkom Sandkom Kieskom 
Feinstes Steine 

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- | _ Miltel- Grob- 
! :cc _ __ ' 0 

‚'r” 
3 90 / 10 

„ _! „ 

/ 
“.; 00 _ _ ’ 40 

5 „„„4 
5 40 _ ‚ '  00 / 

00 _ 70 

22 / 80 

10 ' % 90 

3.001 0,002 0.000 . 0.01 0.02 0,00 0,1 0.2 0 s 1 2 0 10 20 00 000 

Karndurchmssar d in mm 



ASPIIALTA 
Prüf- und Forschungslaboratorium GmbH Seite 17 Anlage 3 zum Untersuchungsbericht Nr. 2403039 

Bestimmungder Korngrößenverteilun durch Siebanalysenach DIN EN 1 7892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS 10, ProbeNr. 102 

33_1042024 Tiefe: 0,65 m - 1 ‚50 m uGOK 
Auftraggeber Statalkensee Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische(8U) 
der Baumaßnahme: Dezernat" Bodenart: Feinsand,mittelsandigschwach 

BauamfiTiefbau schluffig 

Baustelle: GutsparkFalkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmezlurch: Slawinski, Jaroslaw 

Bemerkung: Trockensiebung1ach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 
Abtrennen der Feinanteile. Prüfung durch: Barz, Daniel 

Korndichte:0,00 kf-Wert,lnterpolation Masse der Probe [9]: 338,3 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 

von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31.5 - 63 
16 ' — 31,5 100.0 

8 — 16 5,6 1,7 98,3 

4 - 8 2,9 0,8 97,5 

2 - 4 2,6 0,8 96,7 
1 - 2 3,9 1 ‚1 95,6 

0,5 - 1 12,3 3,7 91,9 

0,25 - 0,5 62,8 18,5 73,4 

0,125 - 0,25 116,8 34,6 38,8 

0,063 - 0,125 83,8 24,7 14,1 
0 - 0,063 47,6 14.1 

338.3 

0,0 

Prüfnummer: 2403039! SS_1-042024 .. . . Entnahmedatum: 19.03.2024 
Prüfdatum: 00.042024 Kornungslmue Entnahmedurch: Slawinski, Jaroslaw 
Baumaßnahme: GutsparkFalkensee Entnahmestelle: MS10, Probe-Nr. 102 

Bodengruppe: Sand-Schlufi-Gemische($ü) 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Bodenart: Feinsand,mittelsandigschwach schluffig 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassem Abtrennen der Feinanteile. Tiefe (in cm): 0,65 m - 1 ‚50 m UGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: Cu= d60’d10 

Kennwert Ca: Co = (d3g)2 ‚(010 x (160) 

Schlämmkom Siebkorn 

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn 
Feinstes Steine 

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- [ Grob— Fein- Mittel- _ Grob- 
g 100 _ ' ‚ __" ‚ _ ‚___C,‘ 0 
E ‚ %  _„..E‚—-— --w- sw . 

E 99 _ / __ 10 

€ 80 _ . ' 20 
32 ' ; ‚ _/ .. 

/ 
E 00 ' 40 
s . 

g ' . 
5 40 00 

30 . / . „ 

20 ( f 80 

10 . ' 90 

3,001 0,002 0.006 . 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 ID 20 00 100' 

Komdurchmesser d in mm 



ASPHALTA 
Prüf- und Forschungslaboratorium GmbH Seite 18 Anlage 3 zum Untersuchungsbericht Nr. 2403039 

Bestimm ungder Korng rößenverteilun durch Siebanalysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS 1 1 , Probe-Nr. 1 1 2 

33-1042024 Tiefe: 0,25 m - 1 ‚50 m UGOK 
Auftraggeber Statalkensee Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische($U*) 
der Baumaßnahme: Dezernat“ Bodenart: Feinsand,mittelsandigschluffig 

BauamtlTiefbau 

Baustelle: GutsparkFalkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmedurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebung1ach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

_ Abtrennen der Feinanteile. Prüfung durch: Balz, Daniel 

Korndichte:0,00 kf-Wert‚nicht möglich Masse der Probe[g]: _ 304,6 
Komklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 

von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31 ‚5 - 63 

16 — 31 ‚5 100,0 

8 - 16 2,1 0,7 99.3 

4 - 8 1,5 0,5 98,8 
2 - 4 1,7 0,5 98,3 

1 - 2 2,4 0,8 97,5 

0,5 - 1 5.2 1 ‚7 95,8 

0,25 - 0,5 21 ‚3 7,0 88.8 

0.125 — 0,25 159,8 52,5 36,3 

0,063 - 0,125 58,5 19,2 17,1 

0 - 0,063 52,1 17,1 

304.6 

0.0 

' Prüfnummer: 2403039/ ss_1042024 ' .. . . Entnahmedatum: 19.032024 
Prüfdatum: 08.04.2024 KOI'I'ILII'IQSIII'IIG Entnahmedurch: 5lawinski, Jaroslaw 
Baumaßnahme: Gutspark Falkensee Entnahmestelle: MS 1 1, Probe-Nr.11.2 

Bodengruppe: Sand-Schlufi-Gemische(su*) 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Bedenart: Feinsand‚mittelsandig,schluflig 
Bemerkung: Trockeneie-bungnaeh nassemAbtrennen der Feinanteile. Tiefe (in cm): 0,25 m - 1.50 m uGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: Cu= d6yd1o 

Kennwert CC: CO = (03,0)2 !(d10 :( deg) 

Schlämmkorn Siebkorn 

Schluffimrn Sandkorn Kieskorn 
Fehstes Steine 

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- [ Mittel- Grob- 
3 190 " . „ _  c ‚ 0 

E 3 " 10 

<? 
“" i ‘“ 

% ": -l ' 30 
/ % 00 40 

& 
£ 4 f/ 60 

80 , 70 
/ 
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0 ' ' . ‚ ' ‚ 100 
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0,06 0,1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 00 100 

Knmdurchmonerdlhmm 



A8PHAL'I'A 
Prüf- und Forschungslaboratorium GmbH Seite 19 Anlage 3 zum Untersuchungsbericht Nr. 2403039 

Bestimmungder Korngrößenverteilun durch Siebanalysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnum mer: 2403039 Entnahmestelle: MS 12, Probe-Nr. 122 

SS_1042024 Tiefe: 0,25 m - 1,50 rn UGOK 
Auftraggeber Stadt Falkensee Bodengruppe: enggestufte Sande($E) 
der Baumaßnahme: Dezernat" Bodenart: Feinsand,mittelsandig 

Bauamt/Tiefbau 
Baustelle: GutsparkFalkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmedurch: Slawinski‚ Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebung1ach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Abtrennen der F einanteile. Prüfung durch: Barz, Daniel 

Korndichte:0,00 kf-Wefl(HAZEN)[m/s] 0,0001447 Masse der Probe [9]: 351,8 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 

von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31 ‚5 - 63 
16 - 31 ‚5 
8 - 16 100,0 
4 - 8 0,4 0,1 99,9 
2 - 4 0,3 0,1 99,8 
1 - 2 0,6 0.2 99,6 

0,5 - 1 2,8 0,8 98,8 
0,25 - 0,5 56,2 15,9 82,9 

0,125 — 0,25 227,7 64,8 18,1 
0,063 - 0,125 48,3 13,7 4,4 

0 - 0,063 15,5 4.4 
351.8 

0,0 
Prüfnummer: 2403039! SS_1-04.2024 .. . . Entnahmedatum: 19.03.2024 
Prüfdatum: 08.04.2024 Kornungshme Entnahme:lurchz Slawinski, Jamslaw 
Baumaßnahme: Gutspark Falkensee Entnahmestelle: MS 12, Probe-Nr. 122 

Bodengruppe: enggestufie$ande($E) 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Bodenarl; Feinsand‚rnitlelsandig 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassem Abtrennen der Feinanteile. T1efe (in cm): 0,25 m - 1,50 m UGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: 1,89 Cu= d5dd1o 

Kennwert CC: 1,07 CO = (d3[))2 f(d1o ;( den) 

Schlämmkorn Siebkorn 

Schluflk0m Sandkom Kieskom 
Feinstes Stein'u 

Fein- Mitlel- Gr0b- Fein- Mittel- [ Grob- Fein- Mittei- Grob- 
8 193 ;. - J = _  \ \  '=& . 0 

g .. _/ l .. 
@ „/ 8 00 20 

/ :f_ 70 50 
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€ 40 / 60 
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Kundurchmeseer d in mm 



ASPIIIAL'I'A 
Prüf- und Forschungslaberatorium GmbH Seite 20 Anlage 3 zum Untersuchungsbericht Nr. 2403039 

Bestimmungder Korngrößenverteilun durch Siebanalysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS 13, Probe-Nr. 13.1 

SS_1042024 Tiefe: 0,00 m - 1,50 m uGOK 
Auftraggeber Statalkensee Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische($U*) 
der Baumaßnahme: Dezernat“ Bodenart: Feinsand,schluffig, mittelsandig 

BauamtlTiefbau 
Baustelle: GutsparkFalkensee Art der Entnahme: gestört 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmeiurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockeneiebunguach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Korndichte:0,00 kf-Wert, nicht mögl. Masse der Probe[g]: 285,4 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 
von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31.5 - 63 
16 - 31,5 100,0 

8 ' 1 6  0 , 8  0 1 3  9917 

4 - 8 5,2 1,8 97,9 
2 - 4 2,0 0,7 97,2 
1 - 2 2,4 0,8 96.4 

0,5 - 1 4,1 1,5 94,9 
0,25 - 0,5 14,7 5,1 89,8 
0,125 - 0.25 102,0 35,8 54,0 
0,063 - 0,125 97,2 34,0 20,0 

0 - 0,063 57,0 20,0 
285,4 

0,0 
' Prüfnummer: 2403039/33_1042024 .. . . Entnahmedatum: 19.032024 
Prüfdatum: 08.04.2024 Kor nungslm1e Entnahmedurch: Slawinslci, Jaroslaw 
Baumaßnahme: GutsparkFalkensee Entnahmestelle: MS13, ProbeNr.13.1 

Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische($U') 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Bodenarl: Feinsand.schluffig, mittelsandig 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassemAbtrennen der Feinanteile. Hefe (in cm): 0.00 m - 1,50 m uGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: Cu= dead") 

Kennwert Co: Ca = (039)2 ! (d1o ): dag) 

Schlämmkorn ' Siebkorn 

Schlulfkom Sandkom Kieskom 
Fehstes Steine" 

Fein- Mittel- ll.-7-rob- Fein— Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- 
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% 90 i""f 10 

3 80 20 

‘: . 
€ 70 30 E / ’; eo _. 40 
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00 '} 70 / 
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3.001 0.002 0.000 0.01 0.02 0.00 0.1 0.2 0.8 . 1 2 ' ß „ 10 20 00 100um 

Kmdmdmemrdhmm 



ASPHALTA. 
Prüf- und Forschungslaboratorium GmbH Seite 21 Anlage 3 zum Untersuchungsbericht Nr. 2403039 

Bestimmungder Korngfißenvefleilun durch Siebanalysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS14, Probe-Nr. 14.1 

SS„1042024 Tiefe: 0,00 m -0,50 rn uGOK 
Auftraggeber Statalkensee Bodengruppe: Sand-Schlufi-Gem ische($U) 
der Baumaßnahme: Dezernatl_l Bodenart: Fein-und Mittelsand‚schwach 

Bauamt/Tiefbau schluffig, schwach grobsandig 
Baustelle: Gutspark Falkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.032024 

Entnahmeclurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebunmach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Abtrennen der FEin3nteile. Prüfung durch: Barz' Daniel 

Korndichte:0,00 kf-Wert,lnterpolation Masse der Probe[g]: 422,7 
' Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] ' 

ist Soll 
_ von (mm) __ bis (mm) in g in % Min Max 

31 ‚5 - 63 
16 - 31 ‚5 100,0 

8 - 16 10,9 2,6 97,4 
4 - 8 25,6 6,0 91 ‚4 
2 - 4 15,3 3,7 87,7 

1 - 2 17,9 4,2 83,5 
0,5 - 1 35,1 8,3 75,2 

0,25 - 0,5 89,9 21,3 53,9 
0,125 - 0,25 101 ‚8 24,0 29,9 
0,063 - 0,125 66,8 15,8 14,1 

0 - 0,063 59,4 14,1 
422,7 

_ 0.0 _ 
Prüfnummer: 2403039! SS_1—04.2024 .. . . Entnahmedatum: 19.032024 
Prüfdatum: 08.04.2024 _ KO!'I1UHQSIIHIB Entnahmeciurch: Slawinski, Jaroslaw 
Baumaßnahme: GutsparkFalkensee Entnahmestelle: MS 14, Probe-Nr. 14.1 

Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische($U) 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Bodenart: Fein-und Mittelsand.schwaoh schluffig. schwach grobsandig 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassemAbtrennen der Feinanteile. Tiefe (in cm): 0.00 m -0,50 m uGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: Cu= d50ld10 

Kennwert Co: Co = (d3g)2 ! {dm )( “601 

Schlämmkorn Siebkorn 

Schlufikorn Sandkorn Kieskom 
Feinstes Steinä 

Fein- Mittei— Grob- Fein- Mittei- | Grob- Fein- Mittel- Grob- ' 
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Komdurchmesner :! in mm 



ASPHAL'I'A 
Prüf- und Forschungslaboratcrium GmbH Seite 22 Anlage 3 zum Untersuchungsbericht Nr.. 2403039 

Bestimmungder Korngrößenve rteilungdurch Siebanalysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: ' 2403039 Entnahmestelle: MS 14, Probe-Nr. 142 ' 

58-1042024 Tiefe: 0.50 m -1.50 m uGOK 
Auftraggeber Statalkensee Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische(8U*) 
der Baumaßnahme: Dezernatll Bodenart: Feinsand,mittelsandigschluffig. 

Bauamt/Tuefbau schw. gs, schw. fg 
Baustelle: GutsparkFalkensee Art der Entnahme: gestört 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmedurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebunmach nassem Prüfdatum: 08.042024 

Abtrennen der Feinanteile. Prüfung durch: Bam. Daniel 

Korndichte:0,00 kf-Wert, Interpolation Masse der Probelg]: 550.5 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 

von (mm) . bis (mm) in g in % Min Max 

31 ‚5 - 63 ' 100,0 
16 - 31 ‚5 12,2 2,2 97,8 

8 - 16 16,6 3,0 94,8 
4 - 8 17,7 3,2 91 ‚6 
2 - 4 22,1 4,1 87,5 
1 - 2 23.6 4,2 83.3 

0,5 - 1 37.2 6,8 76,5 

0,25 - 0,5 51 ‚8 9,4 67,1 

0,125 - 0,25 188,7 34,3 32,8 _ 
0,063 — 0,125 92,1 16.7 16,1 

0 - 0,063 88,5 16,1 

550,5 

_ . 0.0 
Prüfnummer: 2403039! SS_1-042024 .. . . Entnahmedatum: 19.03.2024 
Prüfdatum: 08.04.2024 Korn " ngshme Entnahmedurch: Siawinski, Jaroslaw 
Baumaßnahme: GutsparkFalkensee ' Entnahmestelle: MS 14, Probe-Nr. 142 

Bodengruppe: Sand6chluff-Gen1ische($U*) 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Bodenart Feinsand‚mittelsandigschluffig. schw. gs, schw. fg 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassemAbtrenne-n der Feinanteile. Tiefe (in cm): 0.50 m -1.50 muGOK 
Bewertungsgrundiage: Kennwert Cu: Cu = d5dd1o 

Kennwert CC: CG = (dag)2 ! (010 )( den) 

Schlämmkom Siebkom 

Schluffkcrn Sandkorn Kieskcrn 
Feinstes 

Steine-' 

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- | Grob- Fein- Mittel- Grob- 
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Komdurchmeuer d in mm 



ASPHAL'I'A 
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Bestimmüngder Korngößenverteilungdurch Siebanalysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS15, Probe-Nr. 152 

SS_1042024 Tiefe: 0,30 m - 1 ‚50 m UGOK 
Auftraggeber Statalkensee Bodengruppe: SandSchluff-Gemische($U) 
der Baumaßnahme: Dezernat" Bodenart: F einsand‚mittelsandig50hwach 

Bauamt/Tiefbau sch|uffig 

Baustelle: Gutspark Falkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmedurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebungtach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Abtrennen der Feinanteile. Prüfung durch: Barz, Daniel 

Korndichte:0,00 kf-Wert,lnterpolation Masse der Probe [9]: 470,6 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 
von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31 ‚5 - 63 100,0 
16 - 31,5 11,2 2,4 97,6 
8 - 16 8.8 1,8 95.8 
4 - 8 9,5 2,1 93,7 
2 - 4 9,3 1,9 91 ‚8 
1 - 2 9,7 2,1 89,7 

0,5 - 1 15,7 3,3 86,4 
0,25 - 0,5 36,7 7,8 78,6 
0,125 - 0,25 202,4 43,0 35,6 
0,063 - 0,125 104,0 22,1 13,5 

0 - 0,063 63,3 13,5 
470,6 

0,0 
Prüfnummer: 2403039! SS_1-04.2024 .. . . Entnahmedatum: 19.03.2024 
Prüfdatum: 08.04.2024 Kornungsl mte Entnahmedurch: Slawinski, Jaroslaw 
Baumaßnahme: Gutspark Falkensee Entnahmestelle: MS 15, Probe-Nr.152 

Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische(3U) 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Bodenart: Feinsand‚mittelsandigschwach schluflig 
Bemerkung: T rockensiebungn30h nassemAbtrennen der Feinanteile. “Hefe (in cm): 0.30 m - 1,50 rn uGÜI-< 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: Cu= dag/dm 

Kennwert Co: Cc= (d33)2 .'(d1o x den) 

Schlämmkorn Siebkorn 

Schluffkorn Sandkom Kieskorn 
Feinstes Stein? 

Fein- Mittel- Greb- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- ' ' 
100 _ . _ 0 

5 ._-»-Ei.- 
; 90 :____,_ 10 

3 00 . _, . 20 
3; . 

€ 70 - 30 s i 

3:5 60 / j  4D 

% 50 . 50 

1 . , ,d/ „ 
30 . 70 ‚f 
20 80 

10 "” 

(?‚001 0,002 0,005 0,01 0,02 0,06 0,1 0,2 0.6 1 2 6 . 10 20 . 60 101200 

Komdumhmesser :! in mm 
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Bestimmungder Korngrößenverteilungdurch Siebanalysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS 16, Probe-N r. 16.3 

38-1042024 Tiefe: 0,50 m - 1 ‚50 m 0001< 
Auftraggeber Statalkensee Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische(8U) 
der Baumaßnahme: Dezernatll Bodenart: Feinsand,mittelsandig, 

Bauamt/hefbau mittelkiesig schwach u/gglfg/gs 
Baustelle: GutsparkFalkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.032024 

Entnahmeclurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebung1ach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Abtrennen der Feinanteile. Prüfungdurch: Barz, Daniel 

Korndichte:0,00 kf-Wert, Interpolation Masse der Probe[g]: 712,5 
' Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 
von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31 ‚5 - ' 63 100,0 
16 - 31,5 25,7 3,6 96,4 
8 - 16 47,6 6,7 89,7 
4 - 8 34,4 4,8 84,9 
2 — 4 19,4 2,7 82,2 
1 - 2 11 ‚3 1 ‚6 80,6 

0,5 - 1 16,3 2,3 78,3 
0,25 - 0,5 43,2 6,1 72,2 
0,125 - 0,25 318,0 44,6 27,6 
0,063 - 0,125 106,9 15,0 12,6 

0 - 0,063 89,7 12,6 
712,5 

0,0 
' Prüfnummer: 2403039! ss_10«12024 .. . . Entnahmedatum: 19.032024 

Prüfdatum: 08.04.2024 _ Kornungshme Entnahmezlurch: Slawinski, Jaroslaw 
Baumaßnahme: Gutspark Falkensee Entnahmestelle: MS 16, Probe-Nr. 16.3 

Bodengruppe: Sand$chluff-Gemische(80] 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Bodenart: Feinsand.mittelsandig,rnittelkiesigschwach ulggffg/gs 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassemAbtrennen der Feinanteile. Tiefe (in cm): 0,50 m - 1,50 m UGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: Cu= 560’d10 

Kennwert Ce: Cc= {d3g)2 !(d1O x dgo) 

Schlämmkorn Siebkom 

Schiuflkom Sandkorn Kieskorn 
Feinstes Steiri'e_ 

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- ' Grob- Fein- \ lVfitlel- Grob- 
% 100 _ " ' ' 0 
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E 00 ' $ H 2° 

?; 70 9" 30 

% 60 40 

.. . „ 
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£ 40 / 80 

30 }/ 70 

20 _ ' . an 
/ 

10 3 9° 

3,001 0.002 0,006 0,01 0.02 0,08 ' 0,1 0,2 0,6 1 2 ' 6 10 20 ' 60 ‘ll'll.'lIlm 

Komdu.nrchmemr III in mm 
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Bestimmungder Korngrößenverteilun. durch Siebanalysenach DIN EN 178924 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS17, Probe-Nr. 172 

33-1042024 Tiefe: 0,20 m - 1,50 m UGOK 
Auftraggeber Statalkensee Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische(8U) 
der Baumaßnahme: Dezernatll Bodenart: Feinsand,mittelsandigschluffig, 

Bauamt/Trefbau schwach mittelkiesig 
Baustelle: Gutspark Falkensee Art der Entnahme: Handschachtung 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmedurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebung1ach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Abtrennen der Feinanteile. Prüfungdurch: Barzi Daniel 

Korndichte:0,00 kf-Wert, lnterpolation Masse der Probe[g]: 401 ‚4 
Kornklassen ' Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 
von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31,5 63 100,0 
16 31.5 21,1 5,3 94,7 
8 16 20,4 5,0 89,7 
4 8 14,9 3,8 85.9 
2 4 10,7 2,6 83,3 
1 2 7 1 9  210  8 1  ! 3  

0,5 1 12,0 3,0 78,3 
0,25 0,5 28,0 6,9 71 ‚4 

0,125 0,25 135,6 33,8 37,6 
0,063 0,125 89,8 22,4 15,2 

0 0,063 61 ‚0 15,2 
401,4 

0,0 
Prüfnummer: 2403039188_1042024 .. . . Entnahmedatum: 19.032024 
Prüfdatum: 08.042024 Korn ungshme Entnahmedurch: Slawinski. Jaroslaw 
Baumaßnahme: Gutspark Falkensee Entnahmestelle: MS17, Probe-Nr. 172 

Bodengrüppe: Sand$chluff-Gemische($ü) 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Bodenart: Feinsand,mittelsandig,schluffig, schwach mittelkiesig 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassemAbtrennen der Feinanteile. Tiefe (in cm): 0,20 rn - 1,50 m UGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: Cu= dsold1o 

Kennwert CC: Cc= (d30)2 ! (d10 x den) 

Schlämmkorn Siebkorn 

Schluffkom Sandkorn Kieskorn 
Feinstes - Steine 

Fein- Mittel- Gr0b- Fein- Mittel- | Gr0b- Fein- Mittel- Grob- 
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Komdurctwnetser d in mm 
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Bestimmungder Komgrößenverteilun durch Siebanalysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: M818, Probe-Nr. 18.1 

33-1042024 Tiefe: 0,00 m -0‚45 m UGOK 
Auftraggeber Stata|kensee Bodengruppe: Sand-Schluff-Gemische($U) 
der Baumaßnahme: Dezernatll Bodenart: Fein-und Mittelsand,kiesig, 

Bauamt/Trefbau schwach schluffig 
Baustelle: Gutspark Falkensee Art der Entnahme: RKS 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmarlurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebunmach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Abtr9nn3n der Feinanteile. Prüfung durch: Bar-Z, Daniel 

_Korndichte:0,00 kf—Wert(Beyer)[m/s] 0,0000561 Masseder Probe[g]: 563,5 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 
von (mm) . bis (mm) in g in % Min Max 

31 ‚5 - 63 100.0 
16 31 ‚5 54,9 9,7 90,3 
8 16 19,2 3,4 86,9 
4 8 21,3 3,8 83.1 
2 21,7 3,9 79.2 
1 2 16,9 3,0 76.2 

0,5 1 25,6 4,5 71 ‚7 
0,25 0,5 64,3 11,4 60.3 
0.125 0,25 229,7 40,8 19.5 
0.063 0,125 59,3 10,5 * _ 9,0 

0 0,063 50,6 9,0 
563,5 

0,0 
'Prüfnummer: 2403039/33_1042024 .. . . Entnahmedatum: 19.032024 
Prüfdatum: 00.042024 Kornungsltme Entnahmalurch: Slawinski, Jaroslaw 
Baumaßnahme: Gulspark Falkensee Entnahmestelle: MS 18, Probe-Nr. 18.1 

Bodengruppe: Sand-Schluff-Genische($ü) 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Bodenart: Fein-und Mttelsand,kiesig.schnach schluffig 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassem Abtrennen der Feinanteile. T1efe (in cm): 0,00 m - 0,45 m uGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: 3,22 Cu= dgdd1o 

Kennwert Co: 1.22 Cc= (d30)2 / (d1g )( dee) 

Schlämmkorn Siebkorn 

Schluflkom Sandkorn ' Kieskern 
Feinstes Steine 

Fein Mittel- Grob- Feln- Mttel- Grob- Fein- Mittel- Grob- 
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Kornclurohmauser d In mm 
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Bestimm ungder Korngrößenverteilun'gdurch Siebanalysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS 18, ProbeNr. 182 

55_1042024 Tiefe: 0,45 m - 1,30 rn uGOK 
Auftraggeber Statalkensee Bodengruppe: enggestufte Sande($E) 
der Baumaßnahme: Dezernat“ Bodenart: Feinsand,mittelsandig 

Bauamt/Tiefbau 
Baustelle: GutsparkFalkensee Art der Entnahme: RKS 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmedurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebungtach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Abtrennen der Feinanteile. Prüfungdurch: Bar-z. Daniel 

Korndichte:0,00 kf-Wert(ßeyer)[mls] 0,0001236 Masse der Probe[g]: 338,6 
‘ Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 

von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31.5 63 

16 31 ‚5 

8 16 
4 8 100,0 
2 4 0,1 -0,0 100,0 

1 2 0,2 0.1 99,9 

0,5 1 0,4 0.1 99,8 

0,25 0,5 2,8 0,8 99,0 

0,125 0,25 275,9 81 ‚5 17,5 

0,063 0,125 43,6 12,9 4,6 

0 - 0.063 15,6 4.6 

338,6 

0,0 

Prüfnummer: 2403039! SS_1-04.2024 K.. . . Entnahmedatum: 19.032024 
Prüfdatum: 08.042024 ornungshme Entnahmedurch: Slawinski. Jaroslaw 
Baumaßnahme: GutsparkFalkensee Entnahmestelle: MS18. Probe-Nr. 18.2 

Bodengruppe: enggestufte Sande($E) 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Bodenart: Feinsand.mittelsandig 
Bemerkung: Trockensiebungnach nassem Abtrennen der Feinanteile. Trefe (in cm): 0,45 m -1‚30 m UGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: 1,67 Cu= dsold1o 

Kennwert CC: 1,0? CC = (030)2 ! (d1g )( (iso) 

Schlämmkorn Siebkorn 

Schlufikorn Sandkom Kieskorn _ 
Feinstes Steind 

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- ' Grob- Fein- Mittel- Grob— ' 
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Korndurchmeuor d in mm 
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Bestim m ungder Korngrößenverteilungdurch Siebenalysehach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS 18, Probe-Nr. 18.3 

33-1042024 Tiefe: 1 ‚30 m -2‚50 m UGOK 
Auftraggeber Stadt Falkensee Bodengruppe: enggestufte Sande($E) 
der Baumaßnahme: Dezernat" Bodenart: Feinsand,mittelsandig 

Bauamt/Tiefbau 

Baustelle: GutsparkFalkensee Art der Entnahme: RKS 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmezlurch: Slawinski, Jaroslaw 

Bemerkung: Trockensiebung1ach nassem ' Prüfdatum: 08.04.2024 
Abtrennen der Feinanteile. prüfung durch: Bam, Daniel 

Korndiehte:0,00 kf-Wert(Beyer)[m/sl 0,0001046 Masse der Probe [9]: 363 ‚4 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 

von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

3 1  ‚ 5  _ 6 3  

16 - 31,5 

8 - 16 

4 - 8 100,0 

2 - 4 0.1 -0,0 100,0 
1 - 2 0,2 0,1 99,9 

0,5 - 1 0,4 0,1 99,8 

0,25 - 0,5 2,2 0,6 99,2 

0,125 - 0,25 285,2 78,5 20,7 

0,063 - 0,125 58.2 16,0 4,7 

0 - 0,063 17,1 4,7 

363,4 

0,0 

Prüfnummer: 2403039! SS_1-04.2024 .. . . Entnahmedatum: 19.032024 
Prüfdatum: 08.042024 K°'“U"QSI'“'E Entnahmedurch: Slawinski, Jaroelaw 
Baumaßnahme: GutsparkFalkensee Entnahmestelle: MS 18, Probe-Nr. 18.3 

Bodengruppe: enggestufte Sande($E) 
Ausführendes Unternehmen: nichtbenannt Bodenart: Feinsand,mittelsanclig 

Bemerkung: Trockensiebungnach nassemAbtrennen der Feinanteile. Tiefe (in cm): 1,30 rn -2‚50 muGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: 1,78 Cu= deu/dm 

Kennwert Ce: 1,11 Co = [d30)*1(d10 ): d50) 

Schlämmkom Siebkorn 

Schluffl<orn Sandkorn Kieskorn 
Feinstes - Stein; 

Fein- Mittel- Greb- Fein- Mittel- _Grob- Fein- Mittel- Grob- 
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Komdurohmeeuer d in mm 
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Bestimmuqer Komrößehverteilun durch Siebanalysenach DIN EN 17892-4 
Prüfnummer: 2403039 Entnahmestelle: MS 1 8, Probe-Nr. 18.4 

33-1042024 Tiefe: 2,50 m 3,00 rn UGOK 
Auftraggeber Statalkensee Bodengruppe: enggestufte8ande(8E) 
der Baumaßnahme: Dezernat" Bodenart: Feinsand,mittelsandig 

Bauamt/Tiefbau 
Baustelle: Gutspark Falkensee Art der Entnahme: RKS 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Entnahmedatum: 19.03.2024 

Entnahmedurch: Slawinski, Jaroslaw 
Bemerkung: Trockensiebunmach nassem Prüfdatum: 08.04.2024 

Abtrennen der Feinanteile. Prüfung durch: Harz, Daniel 

Korndichte:0,00 kf-Wert(Beyer)[m/s] 0,0001007 Masse der Probe [9]: 201 ‚9 
Kornklassen Anteil Anteil Siebdurchgang [%] 

Ist Soll 
von (mm) bis (mm) in g in % Min Max 

31 ‚5 63 
16 31 ‚5 
8 16 100,0 
4 8 0,2 0,1 99,9 
2 4 0,2 0,1 99,8 
1 2 0,3 0,1 99,7 

0,5 1 0,4 0,2 99,5 
0,25 0,5 3,7 1,9 97,6 

0,125 0,25 153,1 75,8 21,8 
0,063 0,125 36,5 18,1 3,7 

0 0,063 7,5 3,7 
201,9 

0,0 
Ertifnummer: 2403039/35_1042024 Körnungslinie Entnahmedatum: 19.002024 

rufdatum. 08.04.2024 Entnahmeclurch. Slamnsku, Jaroslaw 
Baumaßnahme: GutsparkFalkensee Entnahmestelle: MS 18, ProbeNr. 18.4 

Bodengruppe: enggestufte$ande($E) 
Ausführendes Unternehmen: nicht benannt Bodenart: Feinsand,mittelsandig 
Bemerkung: Trackensiebungnach nassemAbtremen der Feinanteile. “Hefe (in cm): 2,50 m -3‚00 m UGOK 
Bewertungsgrundlage: Kennwert Cu: 1,81 Cu = dag/dm 

Kennwert Co: 1,11 00 = (0130)? ! (d10 x aeg) 

Schlämmkorn Siebkorn 

Schluflkorn Sandkorn ' Kieskorn 
Feinstes Steine 

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- ‘ (_3_r0b- _ Fein- Mittel- Grob- 0 
g 100 - - .* <“ ,: ': :* 

fg“. l „. 
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Korndumhmesaur d in mm 
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Anlage 4 
Lageplan zur Entwurfsplanung 
vom AG zur Verfügung gestellt 

2 Seiten inkl. Deckblatt 
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Anlage 5 

Ergebnisse der umweltanalytischen Untersuchungen 

- ErsatzbaustoffV, Materialwerte nach Anlage 1 Tabelle 3 [17] 
- BBOdSChV, Prüfwerte nach Anlage 2 Tabelle 4 [17] 
' Analysenergebnisse der umweltanalytischen Untersuchungen 

SGS-Berichte Nr.: 6851926 (14 Seiten) 
6851924 (4 Seiten) 
6902701 (3 Seiten) 

25 Seiten inkl. Deckblatt 
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Tabelle A1: Materialwerte nach ErsatzbaustoffV, Anlage 1, Tabelle 3 [17] 
Parameter EBV Anlage 1 Tab. 3 Materialwerte Bodenmaterial ‘ und Baggergut 

BM-0 BM'° BM-O B G-O BG-O BG-O BM-O* BM-FO* BM-F1 BM-F2 BM-F3 
_ Feststoff Einheit S a n d"' Sl-c:ehtiumf’fz Tanz BG-O‘“ BG-FO* BG-F1 BG-F2 BG-F3 

Kohl e nwasse rstoffe mg/kg 300 (600) 300 g600) 300 g600) 300 (600) (210%%0} 3 

PAK„ mglkg 3 ‘° 3 "’ 3 "’ 6 "’ 6 “’ 6 1° 9 "’ 30 ‘° 

' EOX mg/kg 111 111 111 111 
_ Arsen mglkg 10 20 20 20 40 40 40 150 

Blei mg/kg 40 70 100 140 140 140 140 700 
Cadmium mg/kg 0,4 1 1,5 1° 2 2 2 10 

Chrom, gesamt mg/kg 30 60 100 120 120 120 120 600 

Kupfer mg/kg 20 40 60 80 80 80 80 320 

Nickel mg/kg 15 50 70 100 100 100 100 350 
Thallium mglkg 0,5 1,0 1,0 1,0 2 2 2 7 

Quecksilber mglkg 0,2 0,3 0,3 0,6 0,6 0,6 0,6 5 

Zink mglkg 60 150 200 300 300 300 300 1.200 

TOC M% 1 7 1 ? 1 7 1 7 5 5 5 5 

Benzo(a)pyren mg/kg 0,3 0,3 0,3 

PCBG und PCB-118 mgfkg 0,05 0,05 0,05 0,1 

Eluat 

pH Wert 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 5,5 - 12,0 

Leitfähigkeit uS/cm 350 4 350 4 500 4 500 4 2000 “ 

Sulfat mg/l 2505 2505 2505 2505 2505 450 450 1 .000 

Arsen 097! 8 (13) 12 20 85 100 

Blei pg/I 23 (43) 35 90 250 470 
Cadmium pgfl 2 (4) 3,0 3,0 10 15 

Chrom, gesamt ug/l 10 (19) 15 150 290 530 
Kupfer (lg/I 20 (41) 30 110 170 320 

Nickel pg/l 20 (31) 30 30 150 230 
Quecksilber ug/I 0,1 ‘2 

Thallium ug/l 0,2 (0,3)12 
Zink pg/l 100 (210) 150 160 840 1600 

PAK „ pg/l 0,2 9 0,3 1,5 3,3 20 
Naphthalin und Me- 
thylnaphtaline, ge— ugll 2 
@ 
PCB6 und PCB-118 ugll 0,01 
Antimon &) |.lg/I 7,5 7,5 7,5 15 

Molybdän “’ pg/l 55 55 55 110 

Vanadium el (lg/I 30 55 450 840 
Phenole " pgll 12 60 60 2000 

' MKW al ug/I 150 160 160 310 
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Fußnoten für Tabelle 3, Anlage 1 
1 Die Materialwerte gelten für Bodenmaterial und Baggergut mit bis zu 10 Volumenprozent (BM und BG) oder bis zu 50 
Vol.-% (BM-F und BG-F ) mineralischer F remdbestandteile im Sinne von 5 2 Nummer 8 der Bundes-Bodenschutz- und 
Altlastenverordnung mit nur vernachlässigbaren Anteilen an Störstoffen im Sinne von g 2 Nummer 9 der Bundes-Boden- 
schutz- und Altlastenverordnung. Bodenmaterial der Klasse BM-0 und Baggergut der Klasse BG-0 erfüllen die wertebe— 
zogenen Anforderungen an das Auf— oder Einbringen gemäß 5 7 Absatz 3 der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenver- 
ordnung. Bodenmaterial der Klasse BM-O und Baggergut der Klasse BG-O Sand erfüllen die wertebezogenen Anforde- 
rungen an das Auf- oder Einbringen gemäß @ 8 Absatz 2 der Bundes-Bodenschutz— und Altlastenverordnung; Bodenma- 
terial der Klasse BM-0* und Baggergut der Klasse BG-0* erfüllen die wertebezogenen Anforderungen an das Auf- oder 
Einbringen gemäß 5 8 Absatz 3 Nummer 1 der Bundes-Bodenschutz— und Altlastenverordnung. 

2 Bodenarten-Hauptgruppen gemäß Bodenkundlicher Kartieranleitung, 5. Auflage, Hannover 2009 (KA 5): stark schluf- 
fige Sande, lehmig-schluffige Sande und stark Iehmige Sande sowie Materialien, die nicht bodenartspezifisch zugeordnet 
werden können, sind entsprechend der Bodenart Lehm, Schluff zu bewerten. 

3 Die Eluatwerte in Spalte 6 sind mit Ausnahme des Eiuatwertes für Sulfat nur maßgeblich, wenn für den betreffenden 
Stoff derjeweilige Feststoffwert nach Spalte 3 bis 5 überschritten wird. Der Eluatwert für PAK15 und Naphthalin und Me- 
thylnaphtalin, gesamt, ist maßgeblich, wenn der Feststoffwert für PAq nach Spalte 3 bis 5 überschritten wird. Die in 
Klammern genannten Werte gelten jeweils bei einem TOC-Gehalt von 2 0,5 %. 
4 Stoffspezifischer Orientierungswert; bei Abweichungen ist die Ursache zu prüfen. 
5 Bei Überschreitung des Wertes ist die Ursache zu prüfen. Handelt es sich um naturbedingt erhöhte Sulfatkonzentratio- 
nen, ist eine Venrvertung innerhalb der betroffenen Gebiete möglich. Außerhalb dieser Gebiete ist über die Verwertungs- 
eignung im Einzelfall zu entscheiden. 

6 Der Wert 1 mg/kg gilt für Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm, Schluff. Für Bodenmaterial der Bodenart Ton 
gilt der Wert 1,5 mglkg. 

7 Bodenmaterialspezifischer Orientierungswert. Der TDG-Gehalt muss nur bei Hinweisen auf erhöhte Gehalte nach den 
Untersuchungsverfahren in Anlage 5 bestimmt werden. @ 6 Absatz 11 Satz 2 und 3 der Bundes-Bodenschutz- und Altlas- 
tenverordnung ist entsprechend anzuwenden. Beim Einbau sind Volumenbeständigkeit und Setzungsprozesse zu be- 
rücksichtigen. 

8 Die angegebenen Werte gelten für Kohlenwasserstoffverbindungen mit einer Kettenlänge von C1o bis 022. Der Gesamt- 
gehalt bestimmt nach der DIN EN 14039 „Charakterisierung von Abfällen - Bestimmung des Gehalts an Kohlenwasser- 
stoffen von 010 bis 040 mittels Gaschromatographie", Ausgabe Januar 2005 darf insgesamt den in Klammern genannten 
Wert nicht überschreiten. 

9 PAK15 : PAq ohne Naphthalin und Methylnaphthaline. 

“’ PAK15: stellvertretend für die Gruppe der polyzyklischen aromatischen Kohlenwasserstoffe (PAK) werden nach der 
Liste der US—amerikanischen Umweltbehörde, Environmental Protection Agency (EPA), 16 ausgewählte PAK unter- 
sucht: Acenaphthen. Acenaphthylen, Anthracen, Benzo[a]anthracen‚ Benzo[a]pyren, Benzol[b]fluoranthen, 
Benzo[g,h,i]perylen‚ Benzo[k]fluoranthen, Chrysen, Dibenzo[a]anthracen, Fluoranthen‚ Fluoren, lndeno[1,2,3- cd]pyren, 
Naphthalin, Phenanthren und Pyren. 

“ Bei Überschreitung der Werte sind die Materialien auf fallspezifische Belastungen zu untersuchen. 

12 Bei Quecksilber und Thallium ist für die Klassifizierung in die Materialien BM-FO'IBG-FO‘. BM-F1/BG-F1 , BM-F2/BG- 
F2. BM-F3/BG-F3 der angegebene Gesamtgehalt maßgeblich. Der Eluatwert der Materialklasse BM-0'lBG-O' ist einzu- 
hauen. 

Fußnoten für Tabelle 4, Anlage 1 
3) Zusätzliche Materialwerte für spezifische Belastungsparameter von Bodenmaterial und Baggergut 



ASPHALTA 
Prüf- und Forschungslaboratcrium GmbH 36113 4 AH|BQE 5 zum Uht6f$U0hüfi95b9fi0ht Nr. 2403039 

Tabelle A2: Prüfwerte für den Wirkungspfad Boden - Mensch nach BBod8chV, Anlage 2, 
Tabelle 4 [17] 

. Industrie- und Si°ff spifa'i'ii‘ää'rien W°hfl9°bi°i° Freiiäir;äääen Qgggg;gg;e 
img/kg TM] 

Antimon 50 ' 100 250 250 

Arsen 25 50 1 25 140 

Blei 200 400 1 000 2 000 

Cadmium 101 201 50 60 
Cyanide 50 50 50 100 

Chrom„„„„ 2 200 400 400 200 

Chrom“? ‘ 130 250 250 130 
Kobalt 300 600 4 "' 000 __“ ' " 353 F _ 
Nickel 70 140 350 900 

Quecksilber 10 20 50 1 00 

Thallium 5 10 25 — 

Aldrin 2 4 10 _ 

2,4-Dinitrctoluol 3 6 15 50 

2,6-Dinitrotcluol 0,2 0,4 1 5 

DDT {Dichlordiphenyltrichlorethan) 40 80 200 400 

Hexachlcrbenzcl 4 8 20 200 

Et_rrap|tgc|_|l)1lorcyclnhexan (HOH-Gemisch oder 5 10 25 400 

2,2'. 4,4', 6,6'-Hexa-nitrodiphenylamin (Hexyl) 150 300 * 750 1 500 
(1é1f6'é'grr3tro-hexahydrc-1‚3, 5—trrazin 100 200 500 1 000 

Nitropenta 500 1 000 2 500 5 000 

Pentachlorphenol 50 1 00 250 500 

Polyzyklische Arcmatische Kohlenwasserstcffe 
(PAK„;) vertreten durch Benzrza(a)pyren3 0'5 1 1 5 

PCBG 0,4 0,8 2 40 

2,4,6 Trinitrotclucl (TNT) 20 40 100 200 

‘ In Hauc- und Kleingärten. die sowohl als Autenthaltebereiche für Kinder als euch für den Anbau von Nehrungspfianzen genutzt werden, gilt für 
Cadmium ein Prüiwerl von 2.0 mgfkg Trockenmeeee. 

2 Bei Überschreitung der Prüfwerte für Chrcm„„.„„ ist der Anteil an Chrom». zu messen und anhand der Prüfwerte für Chrom vr zu bewerten. 

5 Der Boden ist auf alle PAK1, hin zu untersuchen. Die Prütwerte beziehen sich auf den Gehalt an Benzc(elpyren im Baden. Benzc{e]pyren 
repräsentiert dabei die Wirkung typischer PAK-Gemische auf ehemaligen Kakereien, ehemaligen Gaswerksgeländen und ehemaligen Teemisch— 
werkenI-ölläger. Welcht das PAK-Muster oder der Anteil von Benzota)pyren en der Summe der Toxizitätsäquivelente im zu bewertenden Einzel- 
tall deutlich von diesen typischen PAK-Gemischen ab, so ist dies bei der Anwendung der Prüfwerte zu berücksichtigen. Liegen die siedlungs— 
bedingten Hintergrundwerte oberhalb der Prüfwerte für Benzo(elpyren, ist dies bei der Bewertung der Untersuchungsergebnisse gemäß 5 15 zu 
berücksichtigen. 
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Probe 240310906 Probenmatn'x Boden 
20847 
Eingangsdatum: 09.04.2024 Eingangsart durch lF-Kurier abgeholt 

Parameter Einheit Ergebnis Bestimmungs- Methode Lab Beurteilung 
grenze 

Feststoffuntersuchungen : 

Probenvorbereitung DIN 19747 HE 
Trockensubstanz Masse-% 91,5 0,1 DIN EN 14346 HE 
Trockensubstanz LTR Masse-% 91 ‚9 0,1 DIN ISO 11465 HE 
Anteil < 2mm Masse-% 83,1 0,1 DIN ISO 11464 HE 
Anteil > 2mm Masse-% 16,9 0,1 DIN ISO 11464 HE 
TOC Masse—% TR 0,9 0,1 DIN EN 15936 HE 

Metalle im Feststoff: 

Königswasseraufschluß DIN EN 13657 HE 
Arsen mglkg TR 9 2 DIN EN 16170 HE 
Blei mg/kg TR 32 2 DIN EN 16170 HE 
Cadmium mglkg TR 0,4 0,2 DIN EN 16170 HE 
Chrom mglkg TR 18 1 DIN EN 16170 HE 
Kupfer mgfkg TR 72 1 DIN EN 16170 HE 
Nickel mglkg TR 15 1 DIN EN 16170 HE 
Quecksilber mglkg TR < 0,1 0,1 DIN EN ISO 12846 HE 
Thallium mglkg TR < 0,2 0,2 DIN EN 16171 HE 
Zink mglkg TR 120 1 DIN EN 16170 HE 

KW-Index C10-C40 mg/kg TR 44 10 DIN EN 14039 HE 
KW-Index C10-C22 mglkg TR < 10 10 DIN EN 14039 HE 
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Seite 3 von 14 20847-20851 Prüfbericht Nr. 6851926 
. Auftrag 6968948 Probe 240310906 26.04.2024 

Probe 20347 

Fortsetzung 

Parameter Einheit Ergebnis Bestimmungs- Methode Lab Beurteilung 
grenze 

PAK (EPA) : 

Naphthalin mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Acenaphthylen mg/kg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Acenaphthen mg/kg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Fluoren mg/kg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Phenanthren mg/kg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Anthracen mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Fluoranthen mg/kg TR 0,03 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Pyren mglkg TR 0,03 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benz(a)anthracen mg/kg TR 0,02 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Chrysen mglkg TR 0,02 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TR 0,02 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(k)fluoranthen mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(a)pyren mglkg TR 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Dibenzo(a,h)anthracen mg/kg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(g‚h,i)perylen mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Indeno(1,2.3-c,d)pyren mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Summe PAK nach EPA mglkg TR 0,13 DIN ISO 18287 HE 
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20847—20851 , Prüfbericht Nr. 6851926 Seite 4 von 14 
Auftrag Nr. 6968948 26.04.2024 

Probe 240310906|EL7 Probenmatrix Boden 
20847 
Eingangsdatum: 09.04.2024 Eingangsart durch IF—Kurier abgeholt 

Parameter Einheit Ergebnis Bestimmungs- Methode Lab Beurteilung 
grenze 

Eluatuntersuchungen : 

Sohütteleluat 2:1 (EL?) DIN 19529 HE 
pH-Wert 8,8 DIN EN ISO 10523 HE 
Elektr.Leitiähigkeit uS/cm 147 1 DIN EN 27888 HE 
(25°C) 
Sulfat mg/l 15 1 DIN EN ISO 10304-1 HE 

Metalle im Eluat : 
1‘ .! 

Arsen mgll 0,042 ”F 0,005 DIN EN ISO 11885 HE 
Blei mg/l < 0,005 0,005 DIN EN ISO 11885 HE 
Cadmium mg/I < 0,001 0,001 DIN EN ISO 11885 HE 
Chrom mgll < 0,005 0,005 DIN EN ISO 11885 HE 
Kupfer mgll 0,012 0,005 DIN EN ISO 11885 HE 
Nickel mg/I < 0,005 0,005 DIN EN ISO 11885 HE 
Zink mgll < 0,01 0,01 DIN EN ISO 11885 HE 

PAK im Eluat : 

Naphthalin ug/I < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Acenaphthylen ugll < 0,050 0,05 DIN 38407—39 HE 
Aoenaphthen ugll 0,003 0,002 DIN 38407-39 HE 
Fluoren pgll 0,005 0,002 DIN 38407-39 HE 
Phenanthren ugll 0,010 0,002 DIN 38407-39 HE 
Anthracen ugll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Fluoranthen ug/l 0,006 0,002 DIN 38407-39 HE 
Pyren ugll 0,003 0,002 DIN 38407—39 HE 
Benzo(a)anthracen |.igll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Chrysen ugll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Benzo(b)fluoranthen ugll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Benzo(k)fluoranthen |.igll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Benzo(a)pyren ug!l < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Dibenzo(a,h)anthracen ugll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Benzo(g,h,i)perylen 119]! < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Indeno(1,2,S-c‚d)pyren ug/l < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Summe PAK nach EPA pg/l 0,027 HE 



F
r

e
i

g
e

g
e

b
e

n
:

 
2

9
.

0
4

.
2

0
2

4
 

L
V

.
 

T
h

o
m

a
s

 
S

m
y

k
 

D
i

v
i

s
i

o
n

 
M

a
n

a
g

e
r

 
C

u
s

t
o

m
e

r
 

S
e

r
v

i
c

e
.

 

E
r

s
t

e
l

l
t

:
 

2
6

.
0

4
.

2
0

2
4

 
i

.
 

A
.

 
M

a
r

t
i

n
a

 
L

a
n

g
w

a
l

d
 

C
u

s
t

o
m

e
r

 
S

e
r

v
i

c
e

.
 

I N S T I T U T  
F R E S E N I U S  

20847—20851 Prüfbericht Nr. 6851926 Seite 5 von 14 
- Auftrag Nr. 6968948 26.04.2024 

Probe 24031090? Probenmatrix Boden 
20848 
Eingangsdatum: 09.04.2024 Eingangsart durch lF-Kurier abgeholt 

Parameter Einheit Ergebnis Bestimmungs- Methode Lab Beurteilung 
grenze 

Feststoffuntersuchungen : 

Probenvorbereitung DIN 19747 HE 
Trockensubstanz Masse-% 88,6 0,1 DIN EN 14346 HE 
Trockensubstanz LTR Masse—% 88,6 0,1 DIN ISO 11465 HE 
Anteil < 2mm Masse-% 72,5 0,1 DIN ISO 11464 HE 
Anteil > 2mm Masse-% 27,5 0,1 DIN ISO 11464 HE 
TOC Masse-% TR 1,1 0,1 DIN EN 15936 HE 

Metalle im Feststofi : 

Königswasseraufschluß DIN EN 13657 HE 
Arsen mg/kg TR 3 2 DIN EN 16170 HE 
Blei mgfkg TR 21 2 DIN EN 16170 HE 
Cadmium mglkg TR < 0,2 0,2 DIN EN 16170 HE 
Chrom mg/kg TR 10 1 DIN EN 16170 HE 
Kupfer mg/kg TR 13 1 DIN EN 16170 HE 
Nickel mglkg TR 7 1 DIN EN 16170 HE 
Quecksilber mglkg TR < 0,1 0,1 DIN EN ISO 12846 HE 
Thallium mg/kg TR < 0,2 0,2 DIN EN 16171 HE 
Zink mg/kg TR 60 1 DIN EN 16170 HE 

KW-Index C10-C40 mg/kg TR 240 10 DIN EN 14039 HE 
KW-Index 010-022 mglkg TR 44 10 DIN EN 14039 HE 
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20847-20851 Prütbericht Nr. 6851926 Seite 6 von 14 
Auftrag 6968948 Probe 24031090? 26.04.2024 

Probe 20848 
Fortsetzung 

Parameter Einheit Ergebnis Bestimmungs— Methode Lab Beurteilung 
grenze 

PAK (EPA) : 

Naphthalin mg/kg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Acenaphthylen mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Aoenaphthen mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Fluoren mg/kg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Phenanthren mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Anthracen mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Fluoranthen mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Pyren mg/kg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benz(a)anthracen mg/kg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Chrysen mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(k)fluoranthen mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(a)pyren mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Dibenzo(a,h)anthracen mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(g.h.i)perylen mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
lndeno(1,2‚S-c‚d)pyren mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Summe PAK nach EPA mglkg TR - DIN ISO 18287 HE 
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20847-20851 

Probe 240310907|EL7 
20848 
Eingangsdatum: 

Parameter 

Eluatuntersuchungen : 

Schütteleluat 2:1 (EL?) 
pH-Wert 
Elektr.Leitfähigkeit 
(25°C) 
Suifat 

Metalle im Eluat : 

Arsen 
Blei 
Cadmium 
Chrom 
Kupfer 
Nickel 
Zink 

PAK im Eluat : 

Naphthalin 
Acenaphthylen 
Acenaphthen 
Fluoren 
Phenanthren 
Anthracen 
Fluoranthen 
Pyren 
Benzo(a)anthracen 
Chrysen 
Benzo(b)fluoranthen 
Benzo(k)fluoranthen 
Benzo(a)pyren 
Dibenzo(a,h)anthracen 
Benzo(g‚h,i)perylen 
Indeno(1,2‚3-c,d)pyren 

09.04.2024 

Einheit 

uS/cm 

mg/I 

mg/l 
mg/l 
mg/I 
mg/I 
mg/l 
mg)! 
mg/l 

us" 
ing/l 
voll 
voll 
ugll 
ugll 
us” 
ugll 
ugll 
ugll 
ing/I 
ugfl 
P9f| 
ugll 
ugfl 
P9" 

Summe PAK nach EPA ug/l 

Eingangsart 

Ergebnis 

8,1 
3800 

25 

< 0,005 
< 0,005 
< 0,001 
< 0,005 
< 0,005 
< 0,005 
< 0,01 

0,14 
< 0,050 

0,46 
0,67 
1,0 
0,10 
0,21 
0,090 

< 0,002 
< 0,002 
< 0,002 
< 0,002 
< 0,002 
< 0,002 
< 0,002 
< 0,002 

2,670 

Probenmatrix 

I N S T I T U T  
F R E S E N I U S  

Prüfberlcht Nr. 6851926 
Auftrag Nr. 6966948 

Boden 

durch IF-Kurier abgeholt 

Bestimmungs- 
grenze 

0,005 
0,005 
0,001 
0,005 
0,005 
0,005 
0,01 

0,002 
0,05 
0,002 
0,002 
0,002 
0,002 
0,002 
0,002 
0,002 
0,002 
0,002 
0,002 
0,002 
0,002 
0,002 
0,002 

Methode 

DIN 19529 
DIN EN ISO 10523 
DIN EN 27888 

DIN EN ISO 10304-1 

DIN EN ISO 11885 
DIN EN ISO 11885 
DIN EN ISO 11885 
DIN EN ISO 11885 
DIN EN ISO 11885 
DIN EN ISO 11885 
DIN EN ISO 11885 

DIN 38407-39 
DIN 38407—39 
DIN 38407-39 
DIN 38407-39 
DIN 38407-39 
DIN 38407-39 
DIN 38407-39 
DIN 38407-39 
DIN 38407-39 
DIN 38407-39 
DIN 38407-39 
DIN 38407-39 
DIN 38407-39 
DIN 38407-39 
DIN 38407-39 
DIN 38407-39 

Lab Beurteilung 

HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 

HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 

Seite 7 von 14 
26.04.2024 
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20847-20851 Prüfbericht Nr. 6851926 Seite 8 von 14 
Auftrag Nr. 6968948 26.04.2024 

Probe 240310908 Probenmatrix Boden/Bauschutt 
20849 
Eingangsdatum: 09.04.2024 Eingangsart durch IF-Kurier abgeholt 

Parameter Einheit Ergebnis Bestimmungs— Methode Lab Beurteilung 
grenze 

Feststoffuntersuchungen : 

Probenvorbereitung DIN 19747 HE 
Trockensubstanz Masse-% 89,9 0,1 DIN EN 14346 HE 
Trockensubstanz LTR Masse-% 89,6 0,1 DIN ISO 11465 HE 
Anteil < 2mm Masse-% 54,2 0,1 DIN ISO 11464 HE 
Anteil > 2mm Masse-% 45,8 0,1 DIN ISO 11464 HE 
TOC Masse-% TR 1,5 0,1 DIN EN 15936 HE 

Metalle im Feststoff: 

Königswasseraufschluß DIN EN 13657 HE 
Arsen mg/kg TR 6 2 DIN EN 16170 HE 
Blei mg/kg TR 64 2 DIN EN 16170 HE 
Cadmium mg/kg TR 0,5 0,2 DIN EN 16170 HE 
Chrom mglkg TR 31 1 DIN EN 16170 HE 
Kupfer mglkg TR 130 1 DIN EN 16170 HE 
Nickel mg/kg TR 19 1 DIN EN 16170 HE 
Quecksilber mg/kg TR 0,2 0,1 DIN EN ISO 12846 HE 
Thallium mglkg TR < 0,2 0,2 DIN EN 16171 HE 
Zink mglkg TR 300 1 DIN EN 16170 HE 

KW-Index C10-C40 mglkg TR 280 10 DIN EN 14039 HE 
KW-lndex C10-C22 mg/kg TR 34 10 DIN EN 14039 HE 
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Auftrag 6968948 Probe 240310908 26.04.2024 

Probe 20849 
Fortsetzung 

Parameter Einheit Ergebnis Bestimmungs- Methode Lab Beurteilung 
grenze 

PAK (EPA) : 

Naphthalin mg/kg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Acenaphthylen mg/kg TR < 0,01 0.01 DIN ISO 18287 HE 
Acenaphthen mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Fluoren mg/kg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Phenanthren mglkg TR 0,08 0.01 DIN ISO 18287 HE 
Anthracen mg/kg TR 0,04 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Fluoranthen mg/kg TR 0,31 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Pyren mg/kg TR 0,26 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benz(a)anthracen mg/kg TR 0,16 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Chrysen mg/kg TR 0,20 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TR 0,13 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TR 0,05 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(a)pyren mg/kg TR 0,09 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Dibenzo(a‚h)anthracen mgikg TR 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(g‚h‚i)perylen mglkg TR 0,05 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Indeno(1,2,3-c,d)pyren mglkg TR 0,05 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Summe PAK nach EPA mg/kg TR 1,43 DIN ISO 18287 HE 
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Probe 240310908|EL7 Probenmatrix Bodenlßauschutt 
20849 
Eingangsdatum: 09.04.2024 Eingangsart durch lF-Kurier abgeholt 

Parameter Einheit Ergebnis Bestimmungs- Methode Lab Beurteilung 
grenze 

Eluatuntersuchungen : 

Schütleleluat 2:1 (EL?) DIN 19529 HE 
pH—Wert 10,1 DIN EN ISO 10523 HE 
Elektr.Leitfähigkeit pS/cm 435 1 DIN EN 27888 HE 
(25°C) 
Sulfat mg/I 160 1 DIN EN ISO 10304-1 HE 

Metalle im Eluat : 

Arsen mgll < 0,005 0,005 DIN EN ISO 11885 HE 
Blei mgll < 0,005 0,005 DIN EN ISO 11885 HE 
Cadmium mgll < 0,001 0,001 DIN EN ISO 11885 HE 
Chrom mg/I 0,018 0,005 DIN EN ISO 11885 HE 
Kupfer mgll 0,023 0,005 DIN EN ISO 11885 HE 
Nickel mg/I < 0,005 0,005 DIN EN ISO 11885 HE 
Zink mgll < 0,01 0,01 DIN EN ISO 11885 HE 

PAK im Eluat : 

Naphthalin ugll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Acenaphthylen pgll < 0,050 0,05 DIN 38407-39 HE 
Acenaphthen ug/I < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Fluoren ugll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Phenanthren ugll 0,003 0,002 DIN 38407-39 HE 
Anthraoen ugll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Fluoranthen ug/l < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Pyren ugll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Benzo(a)anthracen ugll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Chrysen ugfl < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Benzo(b)fluoranthen ugll < 0,002 0,002 DIN 38407—39 HE 
Benzo(k)fluoranthen ugll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Benzo(a)pyren ugll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Dibenzo(a‚h)anthracen ugll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Benzo(g,h,i)perylen ugll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
lndeno(1,2,3-c.d)pyren ugll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Summe PAK nach EPA ug/l 0,003 HE 
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. Auftrag Nr. 6968948 26.04.2024 

Probe 240310909 Probenmatrix Boden/Bauschutt 
20850 
Eingangsdatum: 09.04.2024 Eingangsart durch IF-Kurier abgeholt 

Parameter Einheit Ergebnis Bestimmungs- Methode Lab Beurteilung 
grenze 

Feststoffuntersuchungen : 

Probenvorbereitung DIN 19747 HE 
Trockensubstanz Masse-% 91,0 0,1 DIN EN 14346 HE 
Trockensubstanz LTR Masse-% 91 ‚2 0 ,1  DIN ISO 11465 HE 
Anteil < 2mm Masse-% 74,7 0,1 DIN ISO 11464 HE 
Anteil > 2mm Masse-% 25,3 0,1 DIN ISO 11464 HE 
TOC Masse-% TR 1,0 0,1 DIN EN 15936 HE 

Metalle im Feststoff: 

Königswasseraufschluß DIN EN 13657 HE 
Arsen mg/kg TR 4 2 DIN EN 16170 HE 
Blei mg/kg TR 41 2 DIN EN 16170 HE 
Cadmium mglkg TR 0,4 0,2 DIN EN 16170 HE 
Chrom mg/kg TR 15 1 DIN EN 16170 HE 
Kupfer mg/kg TR 15 1 DIN EN 16170 HE 
Nickel mglkg TR 10 1 DIN EN 16170 HE 
Quecksilber mglkg TR < 0,1 0,1 DIN EN ISO 12846 HE 
Thallium mglkg TR < 0,2 0,2 DIN EN 16171 HE 
Zink mglkg TR 180 1 DIN EN 16170 HE 

KW-lndex 010-040 mg/kg TR 61 10 DIN EN 14039 HE 
KW-lndex 010-022 mg/kg TR 12 10 DIN EN 14039 HE 
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Pf0be 20850 
Fortsetzung 

Parameter Einheit Ergebnis Bestimmungs- Methode Lab Beurteilung 
grenze 

PAK (EPA) : 

Naphthalin mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Acenaphthylen mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Acenaphthen mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Fluoren mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Phenanthren mglkg TR 0,02 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Anthracen mg/kg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Fluoranthen mglkg TR 0,07 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Pyren mg/kg TR 0,06 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benz(a)anthracen mg/kg TR 0,03 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Chrysen mglkg TR 0,03 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TR 0,03 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TR 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(a)pyren mg/kg TR 0,02 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Dibenzo(a‚h)anthracen mglkg TR < 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(g.h‚i)perylen mg/kg TR 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Indeno(1‚2,3-c,d)pyren mglkg TR 0,01 0,01 DIN ISO 18287 HE 
Summe PAK nach EPA mglkg TR 0,29 DIN ISO 18287 HE 
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Probe 240310909|EL7 Probenmatrix Boden/Bauschutt 
20850 
Eingangsdatum: 09.04-2024 Eingangsart durch IF-Kurier abgeholt 

Parameter Einheit Ergebnis Bestimmungs- Methode Lab Beurteilung 
grenze 

Eluatuntersuchungen : 

Schütteleluat 2:1 (EL7) DIN 19529 HE 
pH-Wert 10,6 DIN EN ISO 10523 HE 
Elektr.Leitfähigkeit uS/om 551 1 DIN EN 27888 HE 
(25°C) 
Sulfat mg]! 180 1 DIN EN ISO 10304-1 HE 

Metalle im Eluat : 

Arsen mg/I < 0,005 0,005 DIN EN ISO 11885 HE 
Blei mgll < 0,005 0,005 DIN EN ISO 11885 HE 
Cadmium mgll < 0,001 0,001 DIN EN ISO 11885 HE 
Chrom mgll 0,013 0,005 DIN EN ISO 11885 HE 
Kupfer mg]! 0,044 0,005 DIN EN ISO 11885 HE 
Nickel mg/I < 0,005 0,005 DIN EN ISO 11885 HE 
Zink mg/l < 0,01 0,01 DIN EN ISO 11885 HE 

PAK im Eluat : 

Naphthalin ugll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Acenaphthylen 119]! < 0,050 0,05 DIN 38407-39 HE 
Acenaphthen |.lg/l < 0,002 0,002 DIN 38407—39 HE 
Fluoren pg/l < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Phenanthren ug/l 0,003 0,002 DIN 38407-39 HE 
Anthracen ugll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Fluoranthen ug/l < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Pyren ugll < 0,002 0,002 DIN 38407—39 HE 
Benzo(a)anthracen pgll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Chrysen |.lgll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Benzo(b)fluoranthen ug/l < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Benzo(k)fluoranthen pg/I < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Benzo(a)pyren ugll < 0,002 0,002 DIN 38407—39 HE 
Dibenzo(a,h)anthracen ugll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Benzo(g,h,i)perylen ugll < 0,002 0,002 DIN 38407—39 HE 
lndeno(1,2‚3-c,d)pyren ugll < 0,002 0,002 DIN 38407-39 HE 
Summe PAK nach EPA ug/l 0,003 HE 

Zusammenfassung der venvendeten Prüfmethoden: 
DIN 19529 2015—12 
DIN 19747 2009-07 
DIN 38407-39 2011-09 
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DIN EN 13657 2003-01 
DIN EN 14039 2005—01 
DIN EN 14346 2007—03 
DIN EN 15936 2012—11 
DIN EN 16170 2017-01 
DIN EN 16171 2017-01 
DIN EN 27888 1993—11 
DIN EN ISO 10304-1 2009-07 
DIN EN ISO 10523 2012-04 
DIN EN ISO 11885 2009-09 
DIN EN ISO 12846 2012-08. Einsatz des Verfahrens ohne Verwendung des für Wasserproben eingesetzten 

Konservierungsmittels Bromat. 
DIN ISO 11464 1996-12 
DIN ISO 11465 1996-12 
DIN ISO 18287 2006-05 

Die Laborstandorte mit den entsprechenden Akkreditierungsverfahrensnummem der SGS-Gruppe Deutschland und Schweiz gemäß den 
oben genannten Kürzeln sind aufgeführt unter 
http:llwww.institut—fresenius.deltilestorelß9/laborstandortkuerzelsgs.pdf. 

"* Ende des Berichts "“ 

Dieses Dokument wurde von der Gesellschaft im Rahmen ihrer Allgemeinen Gesehäftsbedin ungen für Dienstleistungen erstellt die unter www.sgs roup.de{agb zugänglich sind. Es wird 
ausdrücklich auf die darin enthaltenen Regelungen zur Haftun be renzun , Freistellung_un zum Genchtsstand hin ewiesen. ieses Dokumente ein Ori mal. Wenn das Dokument 
digital überm:xttel_t Wll'd ist es als On mal im Sinne der LICP 6 zu ebenda n. Jeder Besitzer dieses Dokuments wu darauf hin emesen. dass die darin en haltenen Angaben _ 
ausschließlich die im 2eitpunkt der ienstleistung von der_Gesellschait festgestellten Tatsaqhen im Rahmen der Vorgaben des . unden._sofern überhaupt vorhanden medergeben. Die 
Gesellschaft st allein dem Kunde gegenüber verantwortlich. Dieses Dokument entbindet die Parteien von Rechtsgeschäften nicht von ihren insoweit be_stehenden R‘echten und _ 
Pflitiihrtign't Jede| nicht genehmigte erung. Fälschung oder Verzenung des Inhalte oder des äußeren Erscheinungsbrldes dieses Dokuments ist rechtsw1drig. Ein Verstoß kann rechtlich 
es 9 wer en. 
inweis: Die Probe(n)‚ auf die sich die hier dargelegtgn Erkenntnisse (die "Erkenntnisse”) beziehen. wurde$nnf. durch den Kunden oder durch im Auttrag han_delnde Dritte entnommen. 

In diesem Falle eben die Erkenntnisse keine aranhe für den repräsentativen Charakter der Probe bezug ic ng:ndvvelcher Waren und beaehen eich ausschließlich auf die Probe(n). 
Die Gesellseha übernimmt keine Haftung für den Ursprung oder die Quelle, aus der die Probe(n) angebhchftats chlich entnommen wurdein). 
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SGS Institut Fresenius GmbH Goerzallee 305 A D-14167 Berlin 

Asphalta Prüf- und Forschungs- 
Iaboratorien GmbH 
Halenseestr.l Innenraum AVUS 
14055 Berlin 

Berlin, den 26.04.2024 

Ihr Auftrag/Projekt: 20847-20851 
Ihr Bestelizeichen: . 
Ihr Bestelldatum: 09.04.2024 

Prüfzeitraum von 11.04.2024 bis 19.04.2024 
erste laufende Probenummer 240310910 
Probeneingang am 09.04.2024 

SGS Institut Fresenius GmbH 

LV. Oliver Sommer 
Customer Service 

I N S T I T U T  
F R E S E N I U S  

Prüfbericht 6851 924 
Auftrags Nr. 6968948 *‘F 
Kunden Nr. 5090500 (@äDAKRS 

Deutsche 
Akkreditierungsstelle 

Herr Oliver Sommer g:;tjjgäjäjä 
Telefon +49 30184718-220 0-||;L—1fi15-3333 
Fax +49 30184718-299 äptiiaiälazss 
oliver.sommer@sgs.com 3355131133333 

DFL—141150244 

Industries & Environment 

SGS Institut Fresenius GmbH 
Goerzallee 305 A 
D-14167 Berlin 

i.V. Thomas Smyk 
Division Manager Customer Service 

Seite 1 von 4 

SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH Im Maisel 14 D-65232 Taunusstein t +49 6128 74443 f +49 6128 744-130 www.institut-fresenius.sgsgroup.de 

| Member od' the SBB Group (Societü Générale do Suweillanco) 

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchlen Prütgegenslände und den ;eitpunkt der Durchführung der Prülilng' lm Rahmen der Prüfvorgaben. Din 
Veröffentlid1ung und“: 
schriftlichen Genehmigung. 

und Guiachlen m Werbezwecken sowie deren auszugsweise Vennendung' |n sonstigen Fällen bedürfen unserer 

Geschäflsfilhref: Dr Tomasz P Bednarczyk. Joachim Höhen. Autsichtsratsvousitzender: Malcolm Raid, Sitz der Gesellschaft: Taunusstein. HRB 21543 Amtsgerid1l Wiesbaden 
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20847-20851 Prüfbericht Nr. 6851924 Seite 2 von 4 
Auftrag Nr. 6968948 26.04.2024 

Proben durch lF-Kurier abgeholt Matrix: Boden 

Probennummer 240310910 
Bezeichnung 20851 

Eingangsdatum: 09.04.2024 

Parameter Einheit Bestimmungs Methode Lab 
-grenze 

Feststoffuntersuchungen : 
Probenvorbereitung DIN 1974? HE 
Trockensubstanz Masse-% 91,8 0,1 DIN EN 14346 HE 
Trockensubstanz LTR Masse—% 90,8 0,1 DIN ISO 11465 HE 
pH—Wert (CaCl2) 5,5 ISO 10390 HE 
Anteil < 2mm Masse-% 88,8 0,1 DIN ISO 11464 HE 
Anteil > 2mm Masse-% 11,2 0,1 DIN ISO 11464 HE 
TOC %-LTR 1,7 0,1 ISO 10694 HE 
Humusgehalt %-LTR 2,9 0,1 ISO 10694 HE 

Metalle : 
Königswasseraufschluß DIN EN 13857 HE 
Arsen mglkg TR 4 2 DIN EN ISO 11885 HE 
Blei mglkg TR 68 2 DIN EN ISO 11885 HE 
Cadmium mg/kg TR < 0,2 0,2 DIN EN ISO 11885 HE 
Chrom mglkg TR 8 1 DIN EN ISO 11885 HE 
Kupfer mg/kg TR 12 1 DIN EN ISO 11885 HE 
Nickel mglkg TR 5 1 DIN EN ISO 11885 HE 
Quecksilber mglkg TR < 0,1 0,1 DIN EN 1483 HE 
Thallium mglkg TR < 0,2 0,2 DIN EN ISO 17294-2 HE 
Zink mglkg TR 39 1 DIN EN ISO 11885 HE 
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20847-20851 Prüfbericht Nr. 6851924 Seite 3 von 4 
Auftrag Nr. 6968948 26.04.2024 

Probennummer 240310910 
Bezeichnung 20851 

PAK (EPA) : 
Naphthalin mglkg TR < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE 
Acenaphthylen mg/kg TR < 0,1 0,1 DIN ISO 18287 HE 
Acenaphthen mglkg TR < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE 
Fluoren mg/kg TR < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE 
Phenanthren mg/kg TR < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE 
Anthracen mg/kg TR < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE 
Fluoranthen mg/kg TR < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE 
Pyren mglkg TR < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE 
Benz(a)anthracen mg/kg TR < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE 
Chrysen mglkg TR < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(b)fluoranthen mglkg TR < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(k)fluoranthen mglkg TR < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(a)pyren mg/kg TR < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE 
Dibenzo(a,h)anthracen mglkg TR < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE 
Benzo(g‚h,i)perylen mg/kg TR < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE 
Indeno(1‚2,3-c‚d)pyren mglkg TR < 0,05 0,05 DIN ISO 18287 HE 
Summe PAK nach EPA mglkg TR - DIN ISO 18287 HE 

PCB : 
PCB 28 mg/kg TR < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE 
PCB 52 mg/kg TR < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE 
PCB 101 mg/kg TR < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE 
PCB 118 mg/kg TR < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE 
PCB 153 mg/kg TR < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE 
PCB 138 mglkg TR < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE 
PCB 180 mg/kg TR < 0,003 0,003 DIN 38414-20 HE 
Summe 6 PCB (DIN) mglkg TR - HE 
Summe 6 PCB (LAGA) mg/kg TR - HE 
Summe PCB mg/kg TR - HE 
nachgewiesen 

Zusammenfassung der verwendeten Prüfmethoden: 
DIN 19747 
DIN 38414—20 
DIN EN 13657 
DIN EN 14346 
DIN EN 1483 
DIN EN ISO 11885 
DIN EN ISO 17294-2 
DIN ISO 11464 
DIN ISO 11465 
DIN ISO 18287 
ISO 10390 
ISO 10694 

2009—07 
1 996-01 
2003-01 
2007-03 
2007-07 
2009-09 
201 7-01 
1 996-12 
1 996—1 2 
2006-05 
2005-02 
1 995-03 

Die Laborstandorte mit den entsprechenden Akkreditierungsverfahrensnummern der SGS—Gruppe Deutschland und Schweiz gemäß den 
oben genannten Kürzeln sind aufgeführt unter 
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http:l/www.institut-fresenius.delfilestore/89llaborstandortkuerzelsgs. pdf. 
"* Ende des Berichts *" 

Dieses Dokument _wurde von der Gesellschaft im Rahmen ihrer Allgemeinen Ges_chäftsbedi1gungen für Dienstleistungen_erstellt die unter www.sgs roup.delagb zugänglich sind. Es wird 
ausdrücklich auf die dann enthaltenen Regelungen zur HE“UHH=EE- -= „zun , Frastellung_un zum Genchtsstand h_m ewnesen, isses Dokument_ns ein Ori inal. Wenn das Dokument 
d' itel überrmttelt wurd Ist es als Onanal nn_Smne der UCP 60 zu er tanü'6 n. Jeder Beatzer dieses Dokuments Wi darauf hm emesen‚ dass die dann an haltenen Angaben 
ausschließlich die im ieitpunkt der 'enstlerstung von der_Gese_llscnafl festgestellten_Tatsaqhen im Rahmen der Vorgaben des_ unden, sofern überhaupt vorhanden medergebsn. Die 
Gesellschaft ist allem dem Kunden gegenüber verantwortlnoh. Dieses Dokument ontbmdet die Portalen von Rechtsgeschäft nicht von ihren insoweit bestehenden Fiechten und „ 
Pfll%1läl1iJedrg nicht genehmigte Änderung, Fälschung oder Verzerrung des Inhalts oder des äußeren Erschemungsbrldes dieses Dokuments ist rechtswidrig. Ein Verstoß kann rechtlrch 
ea n e we en. 
inweis: Die Probe(n)‚ auf die sich die hier_dargelegtan Erkenntnisse (die 'Erkenntnisse") beziehen, wurde1_r3_|ggf. durch den Kunden oder durch im Auftrag handelnde Dritte entnommen. 

In_ diesem Falle eben die Erkenntnisse keine arantre für den repräsentatrven Charakter der Probe bezüg | | endwelcher Waren und beziehen such ausschließlich auf die Probe(n). 
Die Gesellscha übernimmt keine Haftung für den Ursprung oder dla Quelle. aus der die Probe{n) angebltchltat chhch entnommen wurde[n). 
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SGS Institut Fresenius GmbH Goerzaltee 305A II)-14167 Berlin Pl'üfb9fi6ht 6902701 

Auftrags Nr. 6968948 f“ 
Asphalta Prüf- und Forschungs- Kunden Nr. 5098500 ((IDAkkS 
laboratorien GmbH 0| %?ä?ältiääggätflh 

Herr iver Sommer Halenseestr.l Innenraum AVUS Telefon +49 30/84718-220 335113331333; 
14055 Berlin Fax +49 30/84718-299 ä$tiiäääfiää ' 

oliver.sommer@sgs.com g_ggggggggg 
D-PL-14115-02—14 

Industries & Environment 

SGS Institut Fresenius GmbH 
Goerzallee 305 A 
D-14167 Berlin 

Berlin, den 31.05.2024 

Ihr Auftrag/Projekt: 20847—20851 
Ihr Bestellzeichen: . 
Ihr Bestelldatum: 09.04.2024 

Prüfzeitraum von 18.04.2024 bis 31.05.2024 
erste laufende Probenummer 240310910 
Probeneingang am 09.04.2024 

SGS Institut Fresenius GmbH 

LV. Oliver Sommer LV. Thomas Smyk 
Customer Service Division Manager Customer Service 

Seite 1 von 3 

SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH Im Maisel 14 D-65232 Taunusstein t+49 6128 744-0 f +49 6128 744-130 www.institut f. ' =g=grnnp de 

I N S T I T U T  
F R E S E N I U S  

" Member of the ses Group [SocIeß Gindraln d. Sumlllannu] 

Die Print—ergebnisse beziehen sich ausschließlich_ auf t_tie untersuchten Prttlgegenstände und den Zeitpunkt der Dunhfühtu1g der Prüfung im Rahmen der Prüfvorgsben. Die 
Veröffentlichung md" 
schriftlichen Genehmigu ng. 

::.-::: Gutachten zu Werbezwedten sowie deren auszugsweise Verwendung In sonstigen File:: bedürfen unserer 

Geschäftsführer: Dr Tomasz P Bednert2yk, Joachim Höhen. Adsichlsretsvorsitzender: Malcolm Reid. Sllz der Gesellschaft: Taunusste'n. HRB 21543 Amtsgericht Wiesbaden 
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Auftrag Nr. 6966948 31.05.2024 

Proben durch IF-Kurier abgeholt 

Probennummer 
Bezeichnung 

Eingangsdatum: 

Parameter Einheit 

Feststofhrntersuchungen : 
Probenvorbereitung 
Trockensubstanz Masse-% 
Cyanide, ges. mglkg TR 

Chrom VI mg/kg TR 

Metalle : 
Königswasseraufschluß 
Antimon mglkg TR 
Arsen mglkg TR 
Blei mglkg TR 
Cadmium mglkg TR 
Chrom mglkg TR 
Kobalt mglkg TR 
Nickel mglkg TR 
Quecksilber mg/kg TR 
Thallium mglkg TR 

Chlorpestizide n. DEV F2 : 
Hexachlorbenzol 
gamma-HCH 
Aldrin 
o,p'—DDE 
p‚p'-DDE 
o‚p'-DDD 
ßpßDDD 
o.p'-DDT 
p,p‘-DDT 

Chlor-IAlkylphenole : 
Pentachlorphenol 

Zusammenfassung der verwendeten Prüfmethoden: 
2009-07 DIN 19747 

mg/kg TR 
mglkg TR 
mg,/kg TR 
mglkg TR 
mglkg TR 
mg/kg TR 
mglkg TR 
mglkg TR 
mglkg TR 

mglkg TR 

Matrix: Boden 

240310910 
20851 

09.04.2024 

91,8 
0,3 

< 1  

0,5 
3 

23 
0,2 

21 
9 

11 
< 0,1 
< 0,2 

< 0.005 
< 0.005 
< 0.005 
< 0,005 
< 0.005 
< 0.005 
< 0,005 
< 0,005 
< 0.005 

< 0,01 

Bestimmungs Methode 
-grenze 

0,1 
0,1 

DIN 19747 
DIN EN 14346 
DIN EN ISO 17380 

DIN EN 15192 

DIN EN 13657 
DIN EN ISO 17294-2 
DIN EN ISO 11885 
DIN EN ISO 11885 
DIN EN ISO 11885 
DIN EN ISO 11885 
DIN EN ISO 11885 
DIN EN ISO 11885 

0,005 
0,005 
0,005 
0,005 
0,005 
0,005 
0,005 
0,005 
0.005 

0,01 

DIN EN 1483 
DIN EN ISO 17294-2 

DIN 38407—2 
DIN 38407-2 
DIN 38407-2 
DIN 38407-2 
DIN 38407-2 
DIN 38407-2 
DIN 38407-2 
DIN 38407-2 
DIN 38407-2 

ISO 8165-2 

Lab 

HE 
HE 

HE 

HE 

HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 

HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 
HE 

HE 
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DIN 38407-2 1993-02 
DIN EN 13657 2003-01 
DIN EN 14346 2007-03 
DIN EN 1483 2007-0? 
DIN EN 15192 2007-02, Abweichung: Bestimmung ohne vorhergehende ionenchrometographische Trennung 
DIN EN ISO 11885 2009-09 
DIN EN ISO 17294-2 2017-01 
DIN EN ISO 17380 2013-10 
ISO 8165-2 1999-07 

Die Laborstandorte mit den entsprechenden Akkreditierungsverfahrensnummern der SGS-Gruppe Deutschland und Schweiz gemäß den 
oben genannten Kürzeln sind aufgeführt unter 
http:llwww.institut-fresenius.de/fiIestorel89llaborstandortkuerzelsgs.pdf. 

*** Ende des Berichts "* 

Dieses Dokument wurde von der Gesellschaft im Rahmen ihrer Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Dienstleistun en erstellt. die unter h s:liwww.sgs.comfde-delagbzu änglich 
srnd. Es wurd ausdrücklich auf dre darin enthaltenen _Re _elungen zur Haftungsbe renzung. Frerstellung und zum Gen tsstand hingewiesen. reses Dokument ist _ein Ongrna. Wenn das 
Dokument du mal übermittelt wird, Ist _es als Ongrnal rm rnne der UCP 600 zu be andeln. Jeder Besitzer dieses Dokuments wurd darauf hin ewresen, dass die dann ent 1altenen An einen 
ausschließlr _ die um Zertpunkt der Drenstleistung von der_Gese_llscheft festgestellten Tatsachen Im Rahmen der Vorgaben des _Kunden‚_so em überhaupt vorhanden we ergeben. re 
Gesellschaft rst eltern dem Kunde gegenüber verantwortlrch. DIBSBS Dokument enthindetd1e Parteien von Rechtsgeschäften nicht von Ihren Insoweit bestehenden e ten und _ 
Pfli?1mänt Jedg nicht genehmigte derung, Fälschung oder Verzerrung des Inhalte oder des äußeren Erschernungsbildes dieses Dokuments rst rechtswidrig. Em Verstoß kann rechtlrch 
aa n e wer an. 
inweis: Die Probe(n)‚ auf die sich die hier_dar siegten Erkenntnisse (die 'Erkenntnisse") beziehen, wurdelnnf. durch den Kunden oder durch im Auftrag han_delnde Dritte entnommen. 

In diesem Falle eben _die Erkenntnisse kenne arantre für den repräsentativen Charakter der Probe bezüg rc ur endwelcher Waren und beziehen sich ausschlreßheh auf die Probetn). 
Die Gesellscha übemrmmt keine Haftung für den Ursprung oder die Quelle, aus der die Probe(n) angebhchltats chlich entnommen wurde{n). 






